
 

  



  
 
 
 
 
 
 

2 /71 
 

Inhaltsverzeichnis / Table des matières 
68. Ordentliche Delegiertenversammlung SUSV 2025 ..................................................................................... 3 

EINLADUNG .............................................................................................................................................................................. 3 

68. Assemblée ordinaire des délégués FSSS 2025 .......................................................................................... 5 

INVITATION ............................................................................................................................................................................... 5 

68. Assemblea ordinaria dei delegati FSSS 2025 ............................................................................................. 7 

INVITO ....................................................................................................................................................................................... 7 

Clubliste mit Stimmzahlen / Liste des clubs avec voix .................................................................................... 9 

Protokoll der 67. ordentlichen SUSV-Delegiertenversammlung vom 13. April 2024.................................... 13 

Procès-verbal de la 67ème Assemblée des Délégué.e.s ordinaire de la FSSS du 13 avril 2024 ................. 23 

Jahresbericht der Zentralpräsidentin 2024 ..................................................................................................... 34 

Rapport annuel de la Présidente Centrale 2024 .............................................................................................. 35 

Bericht des Einzelmitgliedervertreters 2024 ................................................................................................... 36 

Jahresbericht der Region DRS 2024 ................................................................................................................ 37 

Rapport de la Région ROM 2024 ...................................................................................................................... 38 

Rapport de la Région Ticino 2024 .................................................................................................................... 39 

Bericht der Geschäftsstelle SUSV 2024 .......................................................................................................... 40 

Rapport de l’office central FSSS 2024 ............................................................................................................. 41 

Jahresbericht der Geschäftsprüfungskommission DRS 2024 ....................................................................... 42 

Rapport Commission de Contrôle et Gestion ROM 2024 ............................................................................... 43 

Jahresbericht der Kommunikations-Kommission 2024 ................................................................................. 44 

Rapport annuel de la Commission de communication 2024 ......................................................................... 45 

Bericht der Foto- & Video Kommission 2024 .................................................................................................. 46 

Jahresbericht der Tauchkommission 2024 ..................................................................................................... 47 

Bericht der Umweltkommission 2024 .............................................................................................................. 48 

Bericht der Archäologiekommission 2024 ...................................................................................................... 49 

Berichte der Sportarten des SUSV 2024 .......................................................................................................... 50 

Apnoe ....................................................................................................................................................................................... 50 

Nuoto Pinnato ........................................................................................................................................................................... 51 

Unterwasser-Rugby .................................................................................................................................................................. 52 

Unterwasserhockey .................................................................................................................................................................. 53 

I’Mersions (anciennement Mermaiding) ................................................................................................................................... 54 

Jahresbericht Zentralkassier 2024 ................................................................................................................... 55 

Erfolgsrechnung 2024 / Comptes de résultat 2024 .................................................................................................................. 56 

Bilanz 2024 / Bilan 2024 ........................................................................................................................................................... 57 

Bericht der Revisionsstelle 2024 ..................................................................................................................... 58 

Rapport de l'organe de révision 2024 .............................................................................................................. 59 

Budget SUSV/FSSS 2025 .................................................................................................................................. 60 

Bemerkungen zum Budget 2025/ Remarques sur le budget 2025 ........................................................................................... 61 

Statutenanpassungen ....................................................................................................................................... 63 

Modification des statuts ................................................................................................................................... 66 

Modifiche allo Statuto ....................................................................................................................................... 69 



  
 
 
 
 
 
 

3 /71 
 

 

 

Delegierten der SUSV-Clubs, 
Ehrenmitglieder und Gäste 

Ittigen, 20. Februar 2025 
 

 

68. Ordentliche Delegiertenversammlung SUSV 2025 
 

EINLADUNG 
 
Liebe Delegierte, 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Namen des Schweizer Unterwasser-Sport-Verbandes lade ich Sie gerne zur 68. ordentlichen 
Delegiertenversammlung des SUSV am Samstag, 5. April 2025 in Ittigen ein. 
 
Die Versammlung beginnt um 12.00 Uhr im Haus des Sports, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen, im Saal 
„Stadion“. 
 
Traktandenliste 

1. Begrüssung durch die Zentralpräsidentin 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Zusammensetzung der Versammlung / Anzahl Stimmen 

4. Genehmigung der Traktandenliste 

5. Genehmigung des Abstimmungsauszugs der ordentlichen DV vom 13. April 2024 

6. Abnahme der Jahresberichte: 
a) Zentralpräsidentin (ZP)   b) Einzelmitgliedervertreter (EZM)  c) Geschäftsstelle (GS)   

7. Kenntnisnahme der Jahresberichte 
a) Kommunikationskommission (KK)    b) Foto-/Video-Kommission (FK),  

c) Tauchkommission (TK)    d) Umweltkommission (UK)     e) Sportarten 

8. Jahresbericht des Zentralkassiers und der Revisionsstelle 

9. Abnahme der Jahresrechnung 2024 

10. Entlastung des Zentralvorstandes  

11. Statuten-Anpassungen 

12. Wahlen und Wiederwahlen – Ausblick 2026  

13. Ausblick Regionen 2025 

14. Genehmigung Budget 2025 

15. Genehmigung Mitgliederbeiträge 2026 

16. Einblick in die neue Webseite 

17. Versicherungseinblick mit Fred Schneider 

18. Anträge 

19. Verdankungen / Verabschiedungen / Sportlerehrungen 

20. Festlegung der Durchführungsorte der nächsten DVs 

21. Verschiedenes und Abschluss der DV 2025 
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Wir bitten alle Delegierten von den nachfolgenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen: 
 
Zutritt und Stimmrechtskarten 
Zutritt zur DV haben nur SUSV-Mitglieder und geladene Gäste. 
 

1) Den jeweiligen Club-Delegierten werden die Stimmrechtskarten lediglich unter Vorweisung des 
persönlichen, gültigen SUSV-Mitgliederausweises ausgehändigt.  

2) Geladene Gäste haben Zutritt zur DV gemäss Gästeliste des SUSV. 
 
Delegieren des Stimmrechts: 
Ein stimmberechtigter Club kann sich an der DV durch einen anderen Club-Delegierten mit Stimmrecht vertreten 
lassen.  
 
Ein stimmberechtigter Club-Delegierter darf an der DV jedoch höchstens einen weiteren Club vertreten.  
 
Schriftliche Entschuldigung / Vollmacht 
Alle Delegierten werden gebeten sich via diesen Link an-, bzw. abzumelden: An- und Abmeldung DV 2025. Die 
Vollmacht für das Delegieren des Stimmrechts muss der Geschäftsstelle per Post oder E-Mail an 
admin@susv.ch zugestellt werden. Die Geschäftsstelle wird die Entschuldigungsliste und die Vollmachten an 
den Zentralvorstand weiterleiten. 
 
Das 73. Informationsbulletin zur 68. ordentlichen Delegiertenversammlung SUSV 2025 steht ab  
dem 28. Februar 2025 auf unserer Internetseite www.susv.ch als Download bereit. 
 
Die Unterlagen zur DV SUSV 2025 können am 5. April 2025, von 11.00 bis 11.30 Uhr beim Empfang des Saals 
«Stadion», Haus des Sports, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen/BE bezogen werden.  
 
Programm 
Abholen der Unterlagen: 11.00 bis - 11.30 Uhr 
Beginn der Veranstaltung:        12.00 Uhr 
 
Wir freuen uns sehr, alle Anwesenden nach dem offiziellen Teil der Delegiertenversammlung vor Ort zu einem 
eindrücklichen Vortrag von Gatien Cosendey über den Hunter und 3-D-Modellen und zu einem Apéro riche 
einzuladen. Zudem gibt es die Möglichkeit, die Bilder von Michael Möser während des Apéros anzuschauen. 
 

Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Sandra Büchi 

 Zentral-Präsidentin SUSV  
 Geschäftsstelle SUSV  
 

 

  

https://forms.gle/ra6j3FbWCZhuqzvS7
http://www.susv.ch/
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délégués des clubs de la FSSS, 
membres d'honneur et invités 

 
Ittigen, le 20 février 2025 

68. Assemblée ordinaire des délégués FSSS 2025 

INVITATION 

 
Chers Délégués, 
Chers Membres d’honneur, 
Madame, Monsieur, 
 
Au nom de la Fédération Suisse de Sports Subaquatiques, je vous invite volontiers à assister à la 68ème 
Assemblée ordinaire des Délégués le samedi 5 avril 2025, à Ittigen/BE. 
 
L'Assemblée commencera à 12h00 à la Maison des sports, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen, salle 
« Stadion ». 
 
Ordre du jour 
 

1. Accueil par le Président Central 

2. Election des scrutateurs 

3. Composition de l’Assemblée / nombres des voix présentes 

4. Approbation de l’ordre du jour 

5. Approbation du procès-verbal de l’AD ordinaire du 13 avril 2024 

6. Acceptation des rapports annuels : 

 a) Président Central   b) Représentant des membres individuels   c) Office Central 

7. Prise de connaissance des rapports annuels des commissions de : 

a) communication      b) photo-vidéo  

c) plongée                 d) environnement               e) sports  

8. Rapports Trésorier Central et bureau de révision 

9. Approbation des comptes annuels 2024 

10. Décharge au Comité Central 

11. Adaptations des statuts 

12. Élections et réélections - Perspectives 2026 

13. Perspectives des régions pour 2025 

14. Approbation du budget 2025 

15. Approbation des montants de cotisations de l’année 2026 

16. Aperçu du nouveau site web 

17. Aperçu des assurances avec Fred Schneider 

18. Motions 

19. Remerciements / Départs / Hommages aux sportifs 

20. Définitions des lieux des prochaines AD 

21. Divers et clôture de l’AD 2025 
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Tous les délégués sont priés de bien vouloir prendre note des points suivants : 
 
Accès à l’AD et droit aux cartes de vote 
Seuls des membres FSSS et les invités ont le droit d’accès à l‘AD. 
 

1) Les Délégués des clubs recevront les cartes de vote seulement en présentant leur carte membre FSSS 
valide et personnelle. 

2) Les invités ont accès à l’AD selon la liste des invités de la FSSS. 
 
Délégation du droit de vote 
Un club ayant le droit de vote peut se faire représenter à l'AD par un autre délégué de club ayant le droit de 
vote.  
 
Un délégué de club avec droit de vote ne peut toutefois représenter qu'un seul autre club à l'AD.  
 
Excuses écrites / procuration 
Tous les délégués sont priés de s'inscrire ou de se désinscrire via ce lien :  Inscription/désinscription AD 2025. 
La procuration pour la délégation du droit de vote doit être envoyée au par courrier ou par courriel à 
admin@susv.ch. Celui-ci transmettra la liste des excuses et des procurations au Comité central.  
 
Le bulletin d’information n° 73 pour la 68ème AD ordinaire FSSS 2025 sera disponible et téléchargeable sur notre 
site internet www.fsss.ch dès le 28 février 2025. 
 
Les documents relatifs à l'AD FSSS 2025 pourront être retirés le 5 avril 2025, de 11h00 à 11h30, à la réception 
de la salle "Stadion", Haus des Sports, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen/BE.  
 
Programme 
Prélever documents pour l’AD 11h00  - 11h30 
Début de l’Assemblée : 12h00 

 
 
Nous sommes ravis d’inviter toutes les personnes présentes après la partie officielle de l'AD, à assister à une 
impressionnante conférence de Gatien Cosendey sur le Hunter et les modèles 3D, ainsi qu'à un apéro riche. De 
plus, il sera possible de voir les photos de Michael Möser pendant l'apéro. 
 
 
 

Meilleures salutations, 
 
 
 
Sandra Büchi 
Présidente Central FSSS 
Office central FSSS 

  

https://forms.gle/UJM9eeRgDsXBdSss6
http://www.fsss.ch/
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Delegati dei club FSSS, 
Membri onorari e ospiti 

 
Ittigen, 20 febbraio 2025 

68. Assemblea ordinaria dei delegati FSSS 2025 

INVITO 

 
Cari Delegati, 
Stimati membri d’onore, 
Gentili Signore e Signori, 
 
A nome della Federazione Svizzera di Sport Subacquei, ho il piacere di invitarvi alla 68a Assemblea ordinaria 
dei delegati che si terrà sabato 5 aprile 2025, a Ittigen/BE. 
 
L’assemblea avrà inizio alle ore 12.00 presso la Casa dello Sport, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen, nella sala 
„Stadion“. 
 
Ordine del giorno 
 

1. Saluto del presidente centrale 

2. Nomina degli scrutatori  

3. Composizione dell‘assemblea / numero dei voti in sala 

4. Approvazione dell’ordine del giorno  

5. Approvazione del verbale dell’AD ordinaria del 13 aprile 2024 

6. Accettazione dei rapporti annuali: 

a) Presidente Centrale   b) Rappresentante dei soci individuali   c) Ufficio Centrale  

7. Presa visione dei rapporti annuali delle commissioni: 

a) Comunicazione       b) Foto-video  

c) Immersione             d) Ambiente       e) Tipologie di sport 

8. Rapporto annuale del cassiere centrale e dell’ufficio di revisione 

9. Accettazione dei conti annuali 2024 

10. Discarico del comitato centrale 

11. Modifiche allo Statuto 

12. Elezioni e rielezioni - Prospettive 2026 

13. Prospettive delle regioni per il 2025 

14. Approvazione del budget 2025 

15. Approvazione della quota annuale 2026 

16. Approfondimento sul nuovo sito web 

17. Approfondimento sulle assicurazioni con Fred Schneider 

18. Mozioni 

19. Ringraziamenti / Congedo / onorificenze agli atleti 

20. Definizione dei luoghi delle prossime AD 

21. Varie ed eventuali e chiusura dell’AD 2025 
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Pregherei tutti i delegati di prendere buona nota delle precisazioni che seguono: 
 
Accesso all’AD e diritto alle schede di votazione 
Solamente soci FSSS ed invitati hanno diritto d’accesso all’AD. 

 
3) I delegati dei club riceveranno le schede di votazione unicamente su presentazione della loro tessera 

FSSS personale valida. 
4) L’accesso per gli invitati è legato alla lista degli invitati FSSS. 

 
Delega dei diritti di voto 
Un club con diritto di voto può farsi rappresentare al AD da un altro delegato di club con diritto di voto.  
 
Tuttavia, un delegato di club con diritto di voto non può rappresentare più di un altro club al AD.  
 
Registrazione / Scuse / autorizzazione 
Tutti i delegati sono pregati di registrarsi o cancellarsi tramite questo link:  Registrazione/cancellazione AD 2025. 
L'autorizzazione a delegare il diritto di voto deve essere inviata all'ufficio per posta o per e -mail all'indirizzo 
admin@susv.ch. L'ufficio inoltrerà l'elenco delle scuse e delle autorizzazioni al Comitato centrale. 
 
Il bollettino d’informazione numero 73 per la 68° AD ordinaria FSSS 2025 sarà disponibile per il download dal 28 
febbraio 2025 sulla nostra pagina internet www.fsss.ch. 
 
I documenti per l'Assemblea dei delegati FSSS 2025 possono essere ritirati il 5 aprile 2025, dalle 11.00 alle 
11.30, presso la reception della sala "Stadion", Haus des Sports, Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen/BE. 
 
Programma 
Prelievo documenti per l’AD dalle  ore 11.00 alle 11.30 
Inizio dell’assemblea ore 12.00 
 
 
 
Siamo lieti di invitare tutti i presenti a un'impressionante presentazione di Gatien Cosendey sui modelli Hunter e 
3D e a un aperitivo ricco dopo la parte ufficiale della riunione dei delegati. Durante l'aperitivo ci sarà anche la 
possibilità di vedere le foto di Michael Möser. 
 
 
 Cordiali saluti, 
 
 
 
 Sandra Büchi 

Presidente Centrale FSSS 
Ufficio centrale 

  

https://forms.gle/pEnCjG7imdJiRy8a7
mailto:admin@susv.ch
https://www.susv.ch/it/assemblei-dei-delegati
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Clubliste mit Stimmzahlen / Liste des clubs avec voix 

01.10.2024 

  Vereine Name Anzahl Mitglieder Stimmen 

D
R

S
 M

it
te

ll
a
n

d
 

C006 Tauchclub Aarberg 6 1 

C017 Rettungsdienst Bielersee  27 3 

C026 SLRG Sektion Oberwallis 64 4 

C066 SLRG Tauchgruppe Solothurn 14 2 

C068 Tauchgruppe Calypso Bern 6 1 

C074 Tauchclub Interlaken 9 1 

C171 Sprungschicht-Gniesser 60 4 

C203 Tauch-Club Thunersee 25 3 

C213 Sporttauchclub Delphin 23 3 

C239 Underwater Hockey Bern (UWHBern) 16 2 

C241 Tauch Team Buchsi TTB 9 1 

C247 Finswimming Bern 2 1 

C259 TC Murten 13 2 

C267 Tauchclub Berner Oberland 2 1 

C271 Dive Team Lakeland 15 2 

C273 Aaretaucher 2 1 

C400 Dienstagstaucher  3 1 

C403 USZ Bielersee 4 1 

18 Clubs 300 34 

D
R

S
 N

o
rd

w
e
s
ts

c
h

w
e
iz

 

C002 USZ Basel 22 3 

C015 UW-Rugby Bâle 9 1 

C028 Tauchclub Aarau 6 1 

C038 Tauchclub Haifisch 2 1 

C050 Diving Club Basel  19 2 

C071 Swiss Divers Club 6 1 

C086 Tauchclub Octopus Liestal 16 2 

C094 Diving Team Rüegger 8 1 

C111 Tauchclub Seetal 17 2 

C123 Tauchgruppe Hallwilersee 17 2 

C125 Tauchclub Reusstal 7 1 

C129 Tauchclub Neptun Muttenz 30 3 

C212 TC Dintefisch Basel 8 1 

C215 Swiss Cave Diving 19 2 

C224 DiveClub Baden 61 4 

C235 Apnoe Baden 3 1 

C254 Tauchclub Wasserfrösche Basel 5 1 

C258 Freediving beider Basel 10 1 

C265 Freediving Nordwestschweiz 4 1 

C308 SE ORCA - Polizeitaucher Polizei BL 10 1 

20 Clubs 279 32 



  
 
 
 
 
 
 

10 /71 
 

 

D
R

S
 O

s
ts

c
h

w
e
iz

 

C010 OTC Manta 34 3 

C025 Tauchclub Kreuzlingen 4 1 

C043 Tauchclub Delphin Schaffhausen 6 1 

C055 Tauch- und Forschungsgruppe 66 19 2 

C067 Tauchgruppe SLRG Chur 2 1 

C073 SubTeam76 50 4 

C083 Tauchclub Frauenfeld 5 1 

C138 IG Happy Divers 9 1 

C141 Schwimm & Tauchclub St. Margrethen 34 3 

C143 Tauchclub Napoleon 9 1 

C195 Tauchgruppe Widnau 14 2 

C198 Sunshine Divers 10 1 

C205 TC Orca 17 2 

C228 Freediving-Ostschweiz 2 1 

C243 Tauchclub Fridli Divers Glarnerland 9 1 

C256 Tauchclub Bodensee 3 1 

C261 TC Rheindive.ch 7 1 

C263 Handicap-Diver 4 1 

C264 Tauchfreunde Rheintal 7 1 

C274 Divebuddy’s Amriswil 6 1 

C401 TC Tiefenstein UnterwasserWelten 6 1 

21 Clubs 257 31 

D
R

S
 Z

e
n

tr
a
ls

c
h

w
e
iz

 

C042 Tauchgruppe der SLRG Zug 25 3 

C045 TC Mola Zug 30 3 

C060 Tauch- u. Wassersportverein Brunnen 23 3 

C078 SLRG Sektion Luzern 33 3 

C172 Tauchclub Astacus 14 2 

C214 Tauchclub Zug  22 3 

C238 - UTI Divers 15 2 

C253 Abfalltaucher Schweiz 2 1 

C262 Verein Tauchschule Säuliamt 15 2 

C268 Tauchsportgruppe Poseidon Luzern 7 1 

10 Clubs 186 23 

D
R

S
 Z

ü
ri

c
h

 

C001 USZ Zürich 136 7 

C016 Rettungstaucher Zürich 9 1 

C019 Tauchclub Glaukos  33 3 

C023 Tauchclub Bonario Zürich 13 2 

C046 Tauch-Club Winterthur 60 4 

C052 Tauchclub Aquarius Zürich 13 2 

C095 Tauchclub Ebi Sub 44 4 

C193 Tauchgruppe Swiss Archeodivers 9 1 

C227 Tauchclub Züri-Sub 19 2 

C233 Tauchclub Jona Rapperswil 20 2 



  
 
 
 
 
 
 

11 /71 
 

C251 Flying Fish Kloten 6 1 

C257 HSA-Switzerland 4 1 

C266 Underwater Explorers Club 9 1 

C269 Tauchgruppe MIARU 16 2 

C301 Wasserschutzpolizei Stadt Zürich 33 3 

15 Clubs 424 36 

R
O

M
 G

e
n

è
v

e
 

C040 Dauphins-Genève  7 1 

C048 Club Subaquatique d'Onex 91 5 

C106 Club de Plongée Ptérois 16 2 

C140 Association Nautique Police 3 1 

C150 Ecole-Club de plongée des Lemantine 18 2 

C168 Club de Plongée de Plan-Les-Ouates 53 4 

C170 Club Masq' à Rade 5 1 

C185 L' OURS SAINT Club de Plongée 5 1 

C217 Tethys Scuba Club 1 1 

C220 Club de Plongée Acquacool 2 1 

C229 Club Subaquatique de Vernier 18 2 

C232 Apnea Club Genève 9 1 

12 Clubs 228 22 

R
O

M
 L

é
m

a
n

 

C008 Centre de Sports Subaquatiques 18 2 

C014 CSSV 36 3 

C104 Plongée Libre Morges 19 2 

C163 CSSM Morges 11 2 

C169 Sauvetage TERRITET "Dame du Lac" 10 1 

C182 La Palanquée - Club de Plongée 14 2 

C192 Les Foulques 31 3 

C202 Immersion Profonde 38 3 

C209 Club de plongée Immersion St-Prex 36 3 

C234 Club de plongée de Saint-Sulpice 16 2 

C244 Société de sauvetage "Le Doyen" 6 1 

C248 Club Subaquatique de Nyon 14 2 

C249 Club des Plongeurs de Rolle 18 2 

C250 GPSLJ 7 1 

C252 Société de sauvetage de Villeneuve 13 2 

15 Clubs 287 31 

R
O

M
 T

ro
is

-L
a

c
s

 

C004 CSSJN 10 1 

C005 Centre International de Plongée/CIP 26 3 

C072 Société de Sauvetage du Lac de 

Gruyère 23 3 

C101 Hydrotec Diving Team 8 1 

C110 FRISUB Club de plongée et formation 31 3 

C132 Club de Plongée La Bulle 44 4 

C135 Portasub Club de Plongée 51 4 

C142 Sub Léman 6 1 

C148 St - Joux Plongée 17 2 
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C151 Club de Plongée Chevroux-Payerne 11 2 

C155 Free Dive Center 4 1 

C167 Subaqua le Locle 22 3 

C175 Sub-Sport Neuchâtel 28 3 

C176 APPCV Plongeurs Police Canton Vaud 38 3 

C181 ABYSS - Club de Plongée 18 2 

C187 IlfoSub 12 2 

C218 Club Plongée de Grandson 11 2 

C242 Octopus Club de Plongée 10 1 

C270 Apnea Neuchâtel 21 3 

C272 Société de Plongée d'Estavayer-le-Lac  2 1 

20 Clubs 393 45 

R
O

M
 V

a
la

is
 C030 Club de plongée la Coulée Douce 21 3 

C210 SAI Sub Aqua des Iles de Sion 10 1 

C225 Ti-Plunch Club 28 3 

C260 Alpes Terre 2 Plongées 4 1 

4 Clubs 63 8 

T
ic

in
o

 

C007 Salvataggio Sub Ascona 4 1 

C011 Salvataggio Sub Locarno 3 1 

C012 Centro Sportivo Lugano Sub 6 1 

C021 Verbano Sub Brissago 6 1 

C029 Salvataggio Sezione Lugano 4 1 

C031 Salvataggio Sub Muralto 3 1 

C039 Salvataggio Mendrisiotto 15 2 

C041 Salvataggio Sub Gambarogno 11 2 

C063 Pesce Sole Sub Lugano 4 1 

C064 Gruppo Sub Verzasca 3 1 

C084 Corallo Sub 6 1 

C117 Flippers Team Tenero 30 3 

C131 Sub Aqua Tenero-Contra 4 1 

C159 Happy Scuba Diver 2 1 

C162 Salvataggio Sub Minusio 10 1 

C178 Salvataggio Sub Biasca e Valli 2 1 

C206 Club Nautico Sassalto 2 1 

17 Clubs 115 21 

 

Region Anzahl Clubs Anzahl Mitglieder Anzahl Stimmen 

DRS 84 1446 156 

ROM 51 971 106 

TI 17 115 21 

Total 152 2532 283 
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Protokoll der 67. ordentlichen SUSV-Delegiertenversammlung vom 

13. April 2024 

 

1. Begrüssung durch die Zentralpräsidentin 

Die Zentralpräsidentin Sandra Büchi eröffnet die Versammlung und heisst alle anwesenden Delegierten, 

Ehrenmitglieder und Gäste willkommen. 

Sandra stellt die Mitglieder des Zentralvorstandes vor: 

• Viviane Pinösch, Regionalpräsidentin DRS 

• Cindy Guyot, Regionalpräsidentin ROM 

• Etienne Jacot, Regionalpräsident TI - Neu 

• Hansjürg Liechti, Zentralkassier 

• Gian Dönier, Einzelmitgliederstimmrechtsvertreter 

• Jürg Baumgartner, Geschäftsführer  

 

Von den Kommissionen sind anwesend:  

• GPK bestehend aus: Fabrice Campus und Beat Strathmann 

• Markus Inglin, Foto-Video Kommission 

• René Buri, Kommunikations-Kommission 

• Rolf Hungerbühler, Umwelt-Kommission 

 

Von den Sektionspräsidenten sind anwesend:  

• François Ryser, Section Genève 

• Justine Müller, Section Trois-Lacs ad interim 

• Marc Bernard, Section Valais 

• Martin Michel, Mittelland 

 

Von den Verantwortliche Sportarten sind anwesend:  

• Dominik Peter vertritt Nils Jahn - Unterwasser Rugby 

• Cindy Guyot – Mermaiding 

 

Mehrere Clubs und Personen haben sich für die DV entschuldigt. 

Sandra Büchi weist auf folgende Punkte hin: 

Wenn jemand das Wort ergreifen möchte, wird diese Person gebeten die Hand hochzuhalten und entweder auf 

das Mikrofon zu warten oder nach vorne an das Rednerpult zu kommen. Bitte Name/Club resp. Organisation 

nennen und laut und deutlich in hochdeutscher oder französischer Sprache sprechen, damit die Dolmetscher 

dies übersetzen können. 

Wenn ein Delegierter/eine Delegierte den Saal verlässt, muss diese Person, die Stimmkarte beim Eingang 

abgeben. 

 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

Das Protokoll wird auch in diesem Jahr von der Geschäftsstelle verfasst. 

Die Zentralpräsidentin übergibt das Wort an Beat Strathmann, GPK DRS. Dieser schlägt folgende 

Stimmenzählende vor: 

Reihe 1 Wand und Bühne vorne: Ivan Jivkov, C239 Underwater Hockey Bern (UWHBern): 

Reihe 1 Fenster: Vogel Stephan, C203 Tauch-Club Thunersee 

Reihe 2 Wand: Theo Christen, C038 UTI-Divers 

Reihe 2 Fenster: Marc Bernard, C210 SAI Sub Aqua des Iles de Sion 

Reihe 3 Wand: Britta Thronicker, C125 Tauchclub Reusstal  
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Reihe 3 Fenster: René Guler, C301 Wasserschutzpolizei Stadt Zürich 

➢ Die Stimmzählenden werden einstimmig gewählt und von der Zentralpräsidentin verdankt. 

 

3. Zusammensetzung der Versammlung / Anzahl Stimmen  

Die Zentralpräsidentin übergibt das Wort der GPK, Beat Strathmann. 

Beat Strathmann präsentiert die Zusammensetzung der Versammlung:  

- Heute sind 51 Clubs anwesend 

- Stimmenanzahl der anwesenden Clubs: 119 Stimmen 

- 20% der anwesenden Stimmen für den Einzelmitgliedervertreter: 30 Stimmen 

- Stimmentotal von 149 Stimmen 

 

Einfaches Mehr: 75 Stimmen - 2/3 Mehr: 100 Stimmen 

 

4. Genehmigung der Traktandenliste 

Die ZP übernimmt das Wort. Anmerkung zu Punkt 7, da ging die Archäologiekommission vergessen. Natürlich 

wird diese ebenfalls behandelt. Es gibt weder Fragen zur Traktandenliste noch Änderungswünsche.  

Der Zentralvorstand beantragt die Annahme der vorliegenden Traktandenliste.  

➢ Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 

5. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 25.03.2023 

Es gibt keine Fragen zum Protokoll der DV vom 25.03.2023. Der Zentralvorstand beantragt die Genehmigung 

des Protokolls der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 25. März 2023 

➢ Das Protokoll der DV vom 25.03.2023 wird einstimmig angenommen. 
 

6. Abnahme der Jahresberichte 

Die Jahresberichte wurden im Bulletin publiziert. Es gibt keine Fragen zu den Berichten. Diese werden 

gemeinsam zur Abstimmung gebracht. Der Zentralvorstand beantragt die Genehmigung der Jahresberichte: 

a) Zentralpräsidentin (ZP) 

b) Einzelmitgliedervertreter (EZM-Vertreter) 

c) Geschäftsstelle (GS) 

➢ Die Jahresberichte werden einstimmig angenommen. 
 

7. Kenntnisnahme der Jahresberichte  

a) Kommunikationskommission (KK) 

b) Foto-/Video-Kommission (FK) 

c) Tauchkommission (TK) 

d) Umweltkommission (UK) 

e) Archäologiekommission 

f) Sportarten 

➢ Die Jahresberichte der Kommissionen, sowie der Sportarten wurden im Bulletin publiziert. Es gibt keine 

Fragen dazu und die Berichte werden von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 

 

Die ZP übergibt René Buri, Präsident der Kommunikationskommission das Wort. 

Er bedankt sich für das Vertrauen in den SUSV und in die Verbandszeitschrift Nereus. Mittelfristig stellt sich die 

Frage, ob der SUSV weiterhin den Nereus im Druck und ePaper-Format behalten oder nur noch auf ePaper 

umstellen möchte. 

Vorteile ePaper: 

• Kostengünstiger 

• Seitenanzahl unbegrenzt 

• Mehrsprachigkeit wäre besser umsetzbar 

 



  
 
 
 
 
 
 

15 /71 
 

Vorteile Druck: 

• Liegt länger im Wohnzimmer rum 

 

Fragen die sich stellen: 

• Machen die Inserenten mit? 

• Was halten die Mitglieder von dieser Idee? 

 

Marc Bernard, C210 SAI Sub Aqua des Iles de Sion: Für die Mehrsprachigkeit des Nereus wäre das sicher ein 

Vorteil. Das ePaper-Format könnte für Personen, die Informationen vermitteln möchten von Interesse sein.  

Ralph Loosli, C259 TC Murten: Intern ist eine solche Umstellung sicher einfach umzusetzen, aber man erreicht 

niemanden mehr ausserhalb der Versandliste des Verbands. Der Nereus liegt auch in Tauchshops, Geschäften, 

etc. auf, das würde verloren gehen. Mitgliedergewinnung könnte sicher nicht mehr über den Nereus laufen.  

Bei der kurzen Umfrage wünscht sich ungefähr die Hälfte noch die gedruckte Variante.  

Der SUSV wird in den nächsten 2-3 Jahren sicher mit der bisherigen hybriden Variante weiterfahren. Auf der 

Webseite ist jeweils bereits eine ausführlichere ePaper Version vorhanden.  

SUSV – was ist das? 

Ein neuer Name der kürzer und prägnanter ist und alle Sprachen abdecken würde, wäre ein Gedanke wert. 

Gestalterisch ist das aktuelle Logo schwierig und schränkt die Möglichkeiten ein.  

Cornelia Huber, C262 Verein Tauchschule Säuliamt: Sie kann die Frage nicht beantworten, da sie sich das nicht 

vorstellen kann. Sie bräuchte etwas mehr Informationen. 

René Buri: Er hat bewusst keinen konkreten Vorschlag gemacht, es geht nur darum die Stimmung unter den 

SUSV-Mitgliedern zu testen. Wenn es eine Tendenz zu pro gäbe, würde man etwas ausarbeiten und an einer 

nächsten DV präsentieren. 

Die anwesenden Mitglieder sind mehrheitlich dafür beim aktuellen Namen und Logo zu bleiben.  

Mike Bosshard, C212 TC Dintefisch Basel: Er findet den Namen gut über das Logo kann man aber gerne 

diskutieren. 

Die ZP übernimmt wieder das Wort 

Die Funktion PräsidentIn Tauchkommission ist zurzeit vakant. Die Ausschreibung ist auf der Webseite 

aufgeschaltet. 

Die ZP übergibt das Wort an Cindy Guyot. 

Vorstellung Projekt I’Mersion 

Mermaiding hat sich als Sport, seit seiner Anerkennung durch den Verband, leider nicht gross weiterentwickelt. 

Nebst den Problemen, die Covid mit sich gebracht hat, ist es ein sehr geschlechterspezifischer Sport, der fast 

nur von Frauen ausgeübt wird. Deshalb stellt sie heute ein offeneres Projekt vor, das eine Möglichkeit darstellt, 

neue Mitglieder für den SUSV zu gewinnen. Mit dem Projekt I’Mersion möchte sie den Sport «Mermaiding» in 

einen multidisziplinären Sport umwandeln. Mermaiding, Schnorcheln, Kaltwasserbaden (Eisschwimmen), 

Inklusionsprogramme würden unter einer Sportart zusammengefasst. Rettungsschwimmen ist in der Schweiz 

bereits sehr gut organisiert, daher hat sie dies nicht aufgenommen. Der Breitensport würde sich durch folgende 

Kriterien auszeichnen (im Unterschied zu den anderen Disziplinen des Verbands):  

• Zugang zu den Grundkenntnissen für Unterwasseraktivitäten in freier Natur 

• ohne Atemunterstützung in der Natur 

• Sensibilisierung für Sicherheit und Umwelt 

• Ausrichtung auf ein junges Publikum, Familien und Breitensport 

• Keine Wettkämpfe auf hohem Niveau 

• Gruppierung der verschiedenen Unterwasser-Aktivitäten 

 

Das Projekt richtet sich an alle Personen, die diese Freizeitaktivitäten in den Schweizer Gewässern ausüben. 

Dieses Projekt würde den Clubs ermöglichen ihr Angebot zu erweitern, falls erwünscht. Ein Breitensport Konzept 

würde uns neue Türen öffnen (Swiss Olympic, J&S).  

APNEA Neuchâtel konnte bereits ein Inklusion-Pilotprojekt in Y-40 mit seinem Mitglied Liam durchführen. Liam 

ist 18-jährig und ist mit einer schweren Entwicklungsstörung diagnostiziert (Beeinträchtigung der Feinmotorik, 
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kognitive Defizite, sehr stark variierender emotionaler Zustand, etc.). Er ist leidenschaftlicher Freediver und der 

Club hat ihm ermöglicht beim diesjährigen Ausflug Y-40 teilzunehmen. Es wurde viel Vorarbeit geleistet 

(Theoriekurs, lernen zu einer Gruppe zu gehören, Vorbereitung, aufbauen von Vertrauensbeziehungen) und 

wäre ohne die Unterstützung einzelner Clubmitglieder und einem finanziellen Zustupf vom SUSV und Special 

Olympic in Neuenburg nicht möglich gewesen.  

Falls es Clubs gibt, die sich für ein solches Projekt interessieren, steht Cindy gerne zur Verfügung.  
 

8. Jahresbericht des Zentralkassiers und der Revisionsstelle 

Der Zentralkassier, Hansjürg Liechti, begrüsst die Versammlung. Der Bericht des Zentralkassiers ist im Bulletin 

auf S.50-53 zu finden und der Revisionsbericht auf S. 53. 
 

9. Abnahme der Jahresrechnung 2023 

Das Budget 2023 hat einen Verlust von -27’717.85 Fr. vorgesehen, effektiv haben wir das Jahr 2023 mit einem 

Gewinn von 13’307.35 Fr. abgeschlossen. Mit dem Eigenkapital von 568'070.55 Fr. sind wir gut unterwegs. Die 

grössten Abweichungen sind im Jahresbericht aufgeführt. Die Mitgliederbeiträge lagen leicht unter dem Budget. 

Bei den Ausgaben gab es bei der Tauchplatzförderung und den Kommissionen die grössten Abweichungen, 

rund 64'000 Fr. Das aufgrund von Projekten oder Anlässen, die nicht stattfanden oder umgesetzt wurden. 

Personalaufwand: Lohnkosten für das Jahr 2023 wurden falsch berechnet und budgetiert, dies ist im Budget 

transparent dargestellt (es wurden keine Boni ausbezahlt, es handelt sich um ein falsches Budgetieren). 

Hansjürg entschuldigt sich für diesen Fehler. 

Er hat eine Zusammenstellung des Aufwands der Tauchkommission gemacht:  

Budget 2023 von 32'088.75 Fr., davon wurde ca. 1/3 des Geldes für Toiletten ausgegeben (Bewilligungen, 

Unterhalt, Reinigung, neue Installationen), 5231.30 Fr. für Defibrillatoren, 4'334.35 Fr. für Flaggenhalter und 

9'570.90 Fr. für Tauchplatzprojekte (Treppen, Geländer, etc.) ausgegeben. 

Ralf Sauer, Ehrenmitglied: Wo finde ich die Kosten des Nereus? 

Hansjürg: Dies ist auf S. 51 im Bulletin zu finden, Konto 6610 Verbandsorgan, 83'400.40 Fr., neben der 

Personalkosten die grösste Position. 

Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex: Input: es wäre schön den Revisionsbericht des nationalen 

Verbands in allen 3 Sprachen zu haben. 

René Buri: Bruttokosten Nereus ca. Fr. 84’000, nach Abzug der Werbeerträge Konto 3440 sind dies Netto etwa 

50'000 Fr. 

Der Zentralvorstand beantragt die Abnahme der Jahresrechnung 2023 mit einem Gewinn von Fr. 13’307.35  

➢ Die Jahresrechnung 2023 wird einstimmig abgenommen. 
 

10. Entlastung des Zentralvorstandes 

Sandra Büchi übergibt Beat Strathmann von der GPK das Wort. 

Der SUSV wird gut geführt und die Zusammenarbeit ist konstruktiv und zukunftsorientiert. Im Hintergrund 

werden etliche Arbeiten für den Unterwassersport gemacht, welche für die Mitglieder nicht oder erst später 

sichtbar werden. An den ZV-Sitzungen war mindestens ein Mitglied der GPK anwesend. Sie haben keine 

Verstösse gegen die Statuten oder Reglemente festgestellt. Die GPK empfiehlt den ZV zu entlasten. 

Beat bedankt sich im Namen der GPK bei den Mitgliedern der Kommissionen, des ZV und der Geschäftsstelle 

für die Arbeit zu Gunsten des SUSV. 

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt die Entlastung des Zentralvorstands. 

➢ Der ZV wird von der Versammlung einstimmig entlastet. 

 

Rolf Bächli, C001 USZ Zürich: kann man Stimmenzählen nicht anders machen, würde anders schneller gehen.  

Sandra Büchi: Dies wurde im Vorfeld diskutiert und vom ZV entschieden. Kann aber für die nächste DV wieder 

neu diskutiert werden. 

 

11. Wahlen und Wiederwahlen 

Zentral PräsidentIn 

Sandra Büchi stellt sich erneut als Zentralpräsidentin zur Verfügung. Ihre Motivation ist die tiefe Verbundenheit 
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mit dem Verband und dem Unterwassersport. Der ZV hat bereits einige Herausforderungen gemeistert und den 

Verband weiter nach vorne gebracht. Sie ist stolz auf das, was in den letzten 2 Jahren bereits erreicht wurde. 

Sie bringt die nötige Erfahrung und Führungskompetenz mit, um den Verband in die Zukunft zu führen. Sie 

übernimmt gerne diese Verantwortung und freut sich auf zukünftige Herausforderungen. Sie übergibt Viviane 

Pinösch das Wort für die Abstimmung. 

Viviane: Es hat keine anderen Kandidaturen gegeben. Sie bedankt sich bei Sandra für die geleistete Arbeit und 

empfiehlt die Wiederwahl. 

➢ Sandra Büchi wird einstimmig wiedergewählt 

 

Zentralkassier 

Hansjürg Liechti stellt sich zur Wiederwahl zur Verfügung. Er ist seit 4 Jahren dabei und hat eine gute 

Zusammenarbeit mit Jürg und Kirstin der Geschäftsstelle. Die Arbeit macht ihm Spass und er würde gerne das 

Amt für weitere 2 Jahre machen.  

➢ Hansjürg Liechti wird einstimmig wiedergewählt 

 

GPK DRS 

Beat Strathmann hat seinen Rücktritt bekanntgegeben. Der Posten wurde auf der Webseite ausgeschrieben. 

Martin Weisskopf hat sich fristgerecht für die Funktion GPK DRS beworben. Er ist zurzeit in den Ferien und stellt 

sich per Video kurz vor.  

Martin Weisskopf (Video): Das Tauchen ist seine Leidenschaft und da ist es für ihn nur konsequent beim 

Verband mitzuarbeiten. Er lebt in Zürich, ist verheiratet und hat 2 Söhne. Er arbeitet aktuell bei Sunrise als 

Projektleiter. Er ist ein ausgewiesener Generalist mit einer natürlichen Seniorität. Er spricht Deutsch, Englisch 

und Französisch. Er freut sich über eure Zustimmung und seine künftigen Aufgaben.  

➢ Martin Weisskopf wird einstimmig gewählt 

 

GPK ROM 

Fabrice Campus hat ebenfalls seinen Rücktritt bekannt gegeben. Daniel Leimgruber stellt sich als Kandidat für 

die Position gleich selbst vor. 

Daniel Leimgruber: Er kommt aus Lausanne und ist Präsident vom C014 CSSV. Er hat Fabrice an der letzten 

RV in le Locle kennengelernt und hat sich daraufhin für die Position interessiert. Er  durfte an einer ZV-Sitzung 

teilnehmen und hat den ZV kennengelernt. Der ZV ist motiviert und dynamisch, was ihn zu seiner Kandidatur 

motiviert hat. 

Er möchte eine Organisation, wie den SUSV unterstützen, die sich für die Gemeinschaft einsetzt in dem sie z.B. 

Toiletten und Leitern für uns Taucher aufstellt, etc. Auch wenn wir allein schneller vorwärtskommen, nur als 

Gemeinschaft kommen wir weiter. 

➢ Daniel Leimgruber wird einstimmig gewählt 

 

GPK Tessin  

Diese Position ist noch vakant. Wir hoffen an der nächsten DV jemanden vorstellen zu können. Bitte streut doch 

diese Information. 

Hansjürg dankt Sandra für ihre Arbeit und gratuliert ihr zur Wiederwahl und überreicht ihr einen Blumenstrauss. 
____________________________________________________________________________________________________________ 

Pause 13. 15 Uhr bis 13.45 Uhr 
__________________________________________________________________________________________________________ 

12. Ausblick Regionen 2024 

DRS 

Viviane Pinösch begrüsst die Versammlung.  

Der persönliche Austausch ist ihr sehr wichtig. Sie möchte versuchen in ihrer Region durch eine bessere und 

transparentere Kommunikation neue Verbindungen zu schaffen. Allein sind wir nur kleine Punkte. Es ist wichtig 

ein Netz zu bilden, damit wir zusammen gestärkt mehr erreichen können. Wenn ihr Verbesserungspotential an 

einem Tauchplatz seht (Treppe, Toilette, Defi) meldet euch doch bitte.  

Sie bedankt sich bei den Mitgliedern für ihre wertvolle Arbeit für den Verband.  
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Sie sucht für die Regionalversammlung im November einen Veranstaltungsort und Rahmenprogramm. Wenn 

jemand Interesse hat mit ihr zusammen diesen Event zu planen, bitte bei ihr melden.  

Information Sektion Zentralschweiz: Am 4.5.24 (Ausweichdatum 11.5.24) herrscht ein Tauchverbot am 

Tauchplatz Beckenried wegen einer Flugshow. 

ROM 

Cindy Guyot: Vor einem Jahr hat sie das Amt der Regionalpräsidentin der Romandie übernommen. Die Region 

war etwas geschwächt, nicht auf struktureller Ebene, da es bereits einen Vorstand gab, sondern hauptsächlich 

in der Planung und Kommunikation: Es kam zu Missverständnissen, der Verlust einer Vielzahl von 

Informationen, eine Liste unerledigter Aufgaben und nicht eingehaltener Versprechen: Die Brücken zwischen 

den Clubs und dem Verband waren abgebrochen, was als direkte Folge den Verlust des gegenseitigen 

Vertrauens zur Folge hatte. 

Mit allen Mitgliedern des Komitees ROM hat sie die Situation der Region gründlich geprüft. Durch das Sammeln 

von Informationen von beiden Seiten konnte sie die Situation in der Region durchleuchten und neue Chancen 

nutzen. Neben den zahlreichen Veranstaltungen, die vom Verband unterstützt wurden, wie öffentliche 

Veranstaltungen, der Biologiekurs, die fête de plongée, das Jean-Gloor-Symposium und die 

Tauchplatzförderprojekte, waren wir auch stärker im NEREUS vertreten, dessen letzte Ausgabe sehr 

"französischsprachig" war. Von nun an ziehen wir die Blicke und die Aufmerksamkeit auf uns und können mit 

einer besseren Zukunft rechnen, denn wir haben eine Kandidatur für das Amt SektionspräsidentIn Trois-Lacs, 

ROM-Vizepräsidenten und GPK ROM erhalten. Weitere Kandidaturen sind willkommen, aber wir wissen, dass 

die Zusammensetzung des Komitees ROM vollständig sein wird, und das ist ein grosser Fortschritt für die 

Zukunft der Region. 

Das Komitee ROM verfolgt die laufenden Prozesse und engagiert sich für neue Zusammenarbeiten und 

zukünftige Projekte, indem es versucht: 

• Neue Clubs zu integrieren 

• Integration der SPORTS 

• Nach Möglichkeiten suchen, neue Kurse anzubieten (z. B. Biologie und Archäologie). 

• Den Nereus stärker nutzen, mehr Artikel aus der Romandie. 

• Unterstützung von Aktivitäten und Veranstaltungen mit einem attraktiven Sponsoringprojekt. 

• Interne Kommunikation und Aufwertung gemeinsamer Interessen (Sicherheit, Pflege der Tauchplätze). 

• usw. 

 

Sie möchte allen Mitgliedern des Westschweizer Komitees für ihr Engagement danken, sowie allen Clubs, die 

dieses Jahr durch ihre Aktionen (Meeting, Wettkampf oder Veranstaltung, Organisation von Kursen usw.) zur 

Sichtbarkeit des SUSV und zu seiner Entwicklung in der Westschweiz beigetragen haben.  

25.-26. Mai  Net’Léman, Projekt zur Zusammenarbeit am laufen 

15. Juni 50 Jahre vom Club de Nyon, die Langlebigkeit eines Clubs zu erhalten ist wichtig, das 

soll gefeiert werden 

29. Juni   Biologiekurs in Morges, einige Plätze sind noch frei 

13. / 14.Juli  Fête de la Plongée 

26. Oktober  RV ROM im Wallis 

TI 

Etienne Jacot begrüsst die Versammlung. Er bedauert die Präsentation nicht auf Italienisch abzuhalten, da die 

Übersetzerinnen dies nicht auf DE und FR übersetzen können. 

Er ist erst seit kurzem im Amt und konnte einen Verlust des Vertrauens zwischen den Tessiner Clubs und dem 

Verband feststellen. Er macht es sich zur Aufgabe herauszufinden, wo die Probleme liegen und wie wir das 

Vertrauen wieder herstellen können. 

Tauchclubs im TI sind häufig Rettungsschwimmer angeschlossen, die bereits für die Allgemeinheit arbeiten. Er 

hat begonnen die verschiedenen Clubs kennenzulernen und festgestellt, dass ein grosses Manko die 

Zusammenarbeit ist. Nicht nur zwischen Clubs, sondern auch mit anderen Akteuren der Gewässer 

(Berufsfischer, Forscher, Umwelt etc.). Es gilt dort neue Kontakte zu knüpfen und Verbindungen zu schaffen.  

Etienne übergibt das Wort an Leo Troiano. 
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Leo wohnt in Verzasca. Die Tauchplätze in Verzasca wurden zusammen mit dem SUSV verbessert. Die 

Stimmung in Verzasca hat sich aber geändert. Es gibt vermehrten Vandalismus und einige Tafeln wurden 

beschädigt. 

Die Parkplatz Situation ist ein Problem (Privatbesitz, nur wenige Parkplätze). Achtung, denn die Polizei macht 

vermehrt Kontrollen.  

In seinem Club haben sie einen Kompressor, den sie wegen Reklamationen weggenommen haben 

(Reklamationen, dass 10 Fr. ein zu hoher Betrag sei, um die Flasche zu füllen). In Posse steht der einzige 

Kompressor, ist jedoch nur für Kunden. Als Reserve, aber nur nach vorherigem Telefonat, hat der Club Verzasca 

einen Kompressor, das ist aber kein offizieller.  

Sandra Büchi: Herzlichen Dank an Leo für seinen unermüdlichen Einsatz im Tessin. Bitte achtet euch generell, 

wo ihr parkiert. Wir sind Gäste und wollen Reibereien vermeiden. Wenn es ein Problem gibt, meldet euch beim 

SUSV, damit wir mit der Gemeinde eine Lösung suchen können. 
 

13. Genehmigung Budget 2024 

Das Budget 2024 ist auf S.54-56 im Bulletin abgebildet. 

Das Budget 2024 sieht einen Verlust von 26'944.00 Fr. vor, das ist ähnlich wie im Vorjahr. Einige 

Zusatzinformationen zur Tauchplatzförderung, bei der ein Budget von 48’500.00 Fr. geplant ist. Die grössten 

Positionen davon sind: Defis (neu und Service) 7’000.00 Fr., Toiletten 10’000.00 Fr., Tauchplätze 10 Projekte 

15’500.00 Fr., Anlässe (Clean UP, Sektionsanlässe) 10’000.00 Fr. 

Hier eine kurze «Milchbüechli» Rechnung: Clubmitgliederbeitrag (ohne Versicherung) liegt bei 60.00 Fr., ein 

neuer Defi montiert 2’600.00 Fr. also rund 43 Mitgliederbeiträge, ein Tauchplatzprojekt (z.B. Treppe) 3’000.00 

Fr. also rund 50 Mitgliederbeiträge    

Wir planen die Webseiten-Lösung abzulösen, Kosten 30'000.00 Fr. Die öffentliche Ausschreibung ist am Laufen. 

Die aktuelle Webseite aus dem Jahr 2018 hat ein kompliziertes CMS, ist nicht Handytauglich und schwierig im 

Handling. 

Fragen zum Budget 2024: 

Labanti Florian, C030 Club de plongée la Coulée Douce: Frage zur Position Werbeaufwand. Im letzten Jahr 

waren dies 24'000.00 Fr. und im 2024 97'000.00 Fr., was ist hier der Grund für den grossen Unterschied?  

Hansjürg: In diesen 97'000.00 Fr. sind die 30’000 Fr. für die Webseite enthalten. Ebenfalls haben wir im 2023 

22’500 Fr. von Swiss Olympic erhalten zur Umsetzung des Ethikkonzept. Dies wurde im Jahr 2023 abgegrenzt, 

da das Projekt erst im 2024 gestartet ist. 

Steinle Patrick, C241 Tauch Team Buchsi TTB: Was kann die neue Homepage mehr als die Aktuelle? Welchen 

Mehrwert hätte das Mitglied, der ZV? 

Sandra Büchi: Sie ist in der Arbeitsgruppe Webseite und beantwortet daher die Frage. Sie haben sich mit den 

Sektionen und Kommissionen zusammengesetzt und die Bedürfnisse abgeklärt. Ein klarer Mehrwert wäre, dass 

jede Sektion eine eigene Homepage hätte. Da würde das Mitglied sofort sehen, was in der Sektion/Region läuft. 

Das würde heissen, dass wir verstärkt mit Clubs zusammenarbeiten möchten um mit den Mitgliedern alle 

regionalen Events, etc. kommunizieren können. Es ist auch ein Tauchplatzführer angedacht  (Einschränkungen, 

etc. bei Tauchplätzen). Die neue Webseite soll DIE Seite in der Schweiz für Unterwassersport sein. Es hätte 

eine neue Suchfunktion. Die jetzige Homepage ist einfach sehr «gstabig» und man drückt sich ewig durch die 

Seite, um etwas zu finden. 

Marco Valli, C135 Portasub Club de Plongée: Man liest oft in den Medien, dass es bei EDV-Projekten ohne 

klares Pflichtenheft oft Budgetüberschreitungen gibt. Was ist in den 30'000 Fr. alles drinnen? Tauchplatzführer 

ist sicher interessant, aber bedeutet viel Arbeit damit die Informationen auch wirk lich aktuell sind. 

Sandra Büchi: Es gibt ein Pflichtenheft mit Wireframes und in der Ausschreibung sind Mindestanforderungen, 

Prioritäten, Pflichten, etc. erwähnt. Wir haben auch mit externen Personen zusammengearbeitet, um die Kosten 

abzuschätzen. 30’000 Fr. ist zurzeit unser Kostendach. Wir werden die eingegangenen Offerten evaluieren. 

Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex: Wir haben fast 1'000'000 Fr. Eigenmittel. Seit 2 Jahren spricht 

man davon, dass dieses Geld für Projekte eingesetzt wird. Er sieht aber keine Planung für die nächsten 2 -3 

Jahre. Er findet es schwierig dies gegenüber seinen Mitgliedern zu vertreten. Er fände es schön, wenn der ZV im 
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nächsten Jahr eine Budgetplanung für 2-3 Jahr erstellen würde, damit man den Mitgliedern aufzeigen kann, was 

in der näheren Zukunft im Verband geplant ist. 

Hansjürg: Wenn wir die letzten Jahre vergleichen, decken sich die Einnahmen und Ausgaben in etwa. Es ist 

auch im ZV Thema, die Eigenmittel von gut einer 500'000 Fr. mittelfristig zu planen. Es ist sicher nicht die Zeit 

übermütig zu werden, aber es ist ein legitimes Interesse und wir nehmen das Anliegen gerne auf. 

Martin Michel, Sektionspräsident Mittelland, C171 Sprungschicht-Gniesser: Die neue Webseite ist handytauglich, 

das kann die bisherige nicht, das ist sicher zentral. Neue Einnahmen wird die neue Webseite aber 

wahrscheinlich nicht generieren können. Mit einer Tauchkommission die nicht besetzt ist, können wir keine 

neuen Inhalte bieten. 

Sandra Büchi: Wir versuchen mit der neuen Webseite alle Informationen zum Tauchen, Sportarten, 

Kommissionen gut übersichtlich zu präsentieren. Über die Webseite und Social Media können wir den 

Bekanntheitsgrad des SUSV steigern. Im Gegensatz zu anderen Verbänden/Vereinen ist bei uns die 

Mitgliederanzahl immer leicht steigend. Die 30'000 Fr. sind von einer Rückstellung, die genau für solche 

Verbesserungen gedacht ist. 

Martin Michel: Ihm fehlt der Part des Inhalts.  

Sandra Büchi: Der Inhalt fehlt nicht. Wir haben im Jahr 2022 die Geschäftsstelle für die Kommunikation 

aufgestockt auf 180 Stellenprozent. 

Daniel Leimgruber, C014 CSSV: Ist es schwierig neue Inhalte zu veröffentlichen? Die jetzige Webseite ist erst 

seit 2018 in Betrieb. Was würde passieren, wenn wir nichts machen? Was garantiert uns, dass die neue 

Webseite in einigen Jahren nicht wieder erneuert werden muss? 

René Buri: Das ist ein Projekt, welches erst im Jahr 2025 fertig gestellt wird. Wir sind uns bewusst, dass dies 

Arbeit bedeutet. Die Seite wird aber erst online gehen, wenn alle Inhalte stehen.  

Sandra Büchi: Wenn wir nichts machen, wird auch nichts passieren. Die jetzige Webseite ist nicht intuitiv, man 

findet nichts. Wir müssen uns fragen, was wir gegen aussen hin repräsentieren. Vor 6 Jahren war das etwas 

eine vermurkste Sache, wie es zur neuen Homepage kam. Da waren von den jetzigen Personen nur Fabrice und 

Jürg, der im Jahr 2018 begonnen hat, dabei. 

Rolf Bächli, C001 USZ Zürich: Wenn die Webseite einmal Handytauchglich ist, dann kommen auch die jungen 

Leute. Das allein wäre schon ein grosser Benefit. 

Ivan Jivkov, C239 Underwater Hockey Bern (UWHBern): Ist es das Ziel der Homepage, dass man dort 

Informationen holt oder dass man einen Link zum Club macht?  

Sandra Büchi: Mit Hilfe der Homepage würde jemand der nach UWH sucht, gleich zu den Clubs in der Nähe, die 

UWH anbieten, geführt werden. Gleichzeitig wird die Sportart auf der Webseite vorgestellt, dass sich ein Laie 

etwas darunter vorstellen kann. Wenn nun jemand UWH ausprobieren möchte, findet er auf einfache Weise, die 

Clubs in der Nähe, die die Sportart anbieten. Auch Einzelmitglieder könnten schauen, ob bei ihnen in der Region 

ein Clubanlass stattfindet, an dem sie teilnehmen könnten. 

Marco Valli, C135 Portasub Club de Plongée: Wir sprechen über ein Budget der Webseite von 30'000 Fr. und 

wir hatten vorhin das Budget zur Unterstützung für Tauchclubs 10’000 Fr. budgetiert. Tauchclubs sind die Basis. 

In diesem Zusammenhang findet er das Budget für Clubs im Verhältnis zur Homepage sehr klein. Er stellt den 

Antrag, dass wir dieses Budget aufstocken. 

Hansjürg: Was wir unterscheiden müssen, diese 30’000 Fr. sind eine einmalige Investition und sollten mindesten 

5-8 Jahren halten. Die 10’000 Fr. werden jährlich ausgegeben. Zudem kommen die 30’000 Fr. aus gemachten 

Rückstellungen und ändern somit nichts am Budget. Wenn wir das Budget für Clubs erhöhen, wird das Defizit 

des Budgets 2024 grösser. Es ist aber ein Budget, das häufig nicht aufgebraucht wird. Er steht einer Erhöhung 

aber nicht im Wege. 

Martin Michel, Sektionspräsident Mittelland: Jede Sektion erhält dieses Jahr 500 Fr. Zustupf bei der 

Durchführung eines Sektionsanlasses. Sie hatten Mühe an der letzten Sektionssitzung Ideen zu finden für einen 

Sektionsanlass. Es gibt auch die Möglichkeit für einen Anlass ein Sponsoring zu beantragen. Er findet, dass wir 

zuerst einmal die 10’000 Fr. ausschöpfen müssen, bevor wir das Budget erhöhen.  

Hansjürg: Wir verteilen nicht einfach Geld, das Geld wird immer projektbezogen gesprochen.  
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Jürg Baumgartner: Er präzisiert, dass im Konto der Tauchkommission (40000) CHF 10000 für Anlässe der 

Tauchkommission budgetiert sind. Die 10 x 500 für Sektionsanlässe sind da inkludiert. Die Unterstützung von 

Clubs bei Anlässen und ähnlich sind mit CHF 7000.00 im Konto 66000 abgebildet.  

Cornelia Huber C262 Verein Tauchschule Säuliamt:  Sie hat keine Frage, sondern eher eine Anregung zum 

Thema Webseite. Sie studiert soziokulturelle Animation (sozialen Wandel und Digitalisierung). Die digitale Welt 

ist sehr schnelllebig und wenn wir die Webseite nicht jetzt machen, dann müssen wir dies spätestens in 2 oder 5 

Jahren machen, um zeitgemäss zu bleiben. Es gibt neue Server und neue Bedürfnisse. Wir können nun 

beginnen mit der neuen Webseite und diese verbessern. Oder wir machen keine neue Webseite und stehen in 5 

Jahren wieder am gleichen Punkt. 

Marco Valli: 10x500 Fr. gibt 5'000 Fr. und wenn er sich nun schon die Vorschläge der ROM anschaue 

(Jubiläumsanlässe, Honorierung) beantragt er die Erhöhung von 5'000 Fr. (von 10'000 Fr. auf 15'000 Fr.)  

Christen Theo, C238 - UTI Diver: Im letzten Jahr waren 43'400 Fr. budgetiert, davon wurden 32’000 Fr. 

ausgegeben, das Budget wurde also nicht ausgeschöpft. Im Jahr 2024 sind 48’500 Fr. budgetiert, das Budget ist 

also bereits erhöht. Er sieht nicht ein, wieso wir hier nochmals 5’000 Fr. mehr budgetieren sollen. 

Hansjürg: Wir kommen zur Abstimmung des Antrags zur Erhöhung des Budgets der Tauchplatzförderung 48'500 

Fr. auf 53’500 Fr. 

➢ Der Antrag ist abgelehnt (14 Stimmen ja). 

 

Der Zentralvorstand beantragt die Annahme des Budgets mit einem Verlust von 26’944.00 Fr. gemäss 

Detailinformationen im Bulletin.  

➢ Das Budget 2024 wurde angenommen. (124 Stimmen ja, 5 nein, 10 Enthaltungen) 
 

14. Genehmigung Mitgliederbeiträge 2025 

Zahlen der Mitgliederbeiträge: 

Einzelmitglieder: 

• mit Tauchversicherung:  CHF 95.00 

• ohne Tauchversicherung:  CHF 75.00 

 

Clubmitglieder: 

• mit Tauchversicherung:  CHF 80.00 

• ohne Tauchversicherung:  CHF 60.00 

 

Junioren (bis 16 Jahre): 40 % Reduktion 

Der Zentralvorstand beantragt die Annahme der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2025.  

➢ Die Mitgliederbeiträge 2025 werden einstimmig angenommen. 

 

15. Formulierung des Leitbildes auf Grund von Mission/Vision/Strategie/Werte 

Sandra Büchi: Ihr findet das neue Leitbild auf S. 57 im Bulletin. Die letzte Revision des Leitbildes wurde im Jahr 

2014 gemacht. Viele Punkte des alten Leitbildes wurden übernommen. Wir haben das Leitbild sprachlich an 

unsere Mission/Vision/Strategie/ Werte angepasst und den Fokus stärker auf die Mitglieder gelegt, da sie das 

Fundament des Verbandes sind. Es wurde intensiv im ZV und am letzten Strategietag am Leitbild des SUSV 

gearbeitet. Unser Ziel ist es weiterzuwachsen und stärker zu werden. Wir haben versucht die Vision und 

Strategie stärker einzubauen und den Mehrwert für jedes einzelne Mitglied hervorzuheben.  

Der Zentralvorstand beantragt die Annahme des vorliegenden Entwurfs als aktualisiertes Leitbild des SUSV.  

➢ Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

16. Anträge 

Anträge sind keine eingegangen. 
 

17. Verdankungen / Verabschiedungen  
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Sandra Büchi erwähnt, dass ein Teil der SUSV-Gelder von der Sport-Toto-Gesellschaft und damit von den 

beiden Lotteriegesellschaften Swisslos und Lotterie Romande stammt und bedankt sich im Namen des 

Verbands für diese finanzielle Unterstützung. 

Ein grosser Dank geht an Swiss Olympic für ihre Leistung und die Unterstützung für den Schweizer Sports.  

Bei SUSV gibt es dieses Jahr Personalwechsel und Sandra übergibt das Wort an Cindy Guyot.  

Cindy bedankt sich herzlich bei Emmanuel Léchaire für seine Arbeit als Präsident ROM ad Interim und 

Sektionspräsident Trois-Lac. Er ist heute leider abwesend wurde aber an der letzten RV ROM gebührend 

verabschiedet. Im Namen der ganzen ROM wünschen wir ihm alles Gute für seine Projekte.  

Sandra Büchi bedankt sich bei Alexandre Suter für seine Arbeit als Präsident der Tauchkommission der letzten 2 

Jahre, er konnte heute leider nicht anwesend sein. Diese Funktion ist offen und man kann sich bewerben.  

Sie freut sich heute Beat Strathmann würdigen zu können. Beat ist seit 2020 mit viel Engagement bei der GPK 

DRS dabei. Neben seiner Arbeit in der GPK hat Beat die Überarbeitung der Reglemente angesetzt, die nun dank 

seiner Bemühungen einheitlich sind. Er hatte immer einen Blick auf die Sportarten in den ZV hineingetragen. Er 

wird sich nun verstärkt dem UWH widmen. Als Zeichen unserer Dankbarkeit und Wertschätzung überreichen wir 

ihm einen Gutschein für ein Konzert seiner Wahl. Musik eine andere Leidenschaft  von Beat. Sie bedankt sich im 

Namen des SUSV bei Beat und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.  

Es ist ihr eine grosse Ehre einige Worte an Fabrice Campus zu richten. Fabrice ist seit 2016 in der GPK ROM 

dabei. Er hat sich schnell als unverzichtbares Mitglied des SUSV etabliert. Er leistetet zum Beispiel in der 

Taskforce Covid im Jahr 2020 wertvolle Arbeit, damit wir alle unsere Leidenschaft weiter ausführen konnten. 

2021 war er im Gremium der Evaluation der neuen Verbandssoftware, wo seine Expertise und sein Engagement 

erneut zum Vorschein kamen. Da Fabrice nun etwas mehr Freizeit hat, überreicht ihm Sandra einen 

Büchergutschein und hofft er findet seine perfekte Lektüre. Herzlichen Dank Fabrice!  

 

18. Festlegung der Durchführungsorte der nächsten DVs 

Vor Corona war es üblich die DV von einem Club organisiert wurde, es wäre schön dies wieder aufzunehmen. 

Das Datum der nächsten DV ist der 5. April 2025. Bis jetzt sind keine Bewerbungen eingegangen.  

Interessierte Clubs können sich bis am 31.08.24 bei der GS melden, wenn sie die DV durchführen möchten. 

Falls dies für das Jahr 2025 zu früh ist, es wird auch 2026 eine geben.  

 

19. Verschiedenes und Abschluss der DV 2024 

Ziller Arno, C263 Handicap Diver: Tauchgruppen aus dem Ausland in der Region Bodensee kennen den SUSV 

nicht. Es wäre schön, wenn auf den Defis und Fahnenstangen, die er sehr begrüsst, eine Tafel «Sponsoring 

SUSV» mit einem QR-Code, der auf Webseite verweist, fixiert würde.  

Sandra: Auf den Defis sollten bereits Kleber drauf sein. 

Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex: Sie haben letztes Jahr 50 Jahre Club-Jubiläum gefeiert. Sie 

haben 3 Leute des SUSV eingeladen, leider war niemand präsent. Das fanden die Clubmitglieder sehr schade.  

Sie haben eine neue Verantwortliche für Ausflüge, die bereits mehrere Inter -Club-Austausche organisiert hat. 

Dieser Austausch zwischen Clubs ist etwas das sein Club sucht. Man trifft sich entweder an ihrem Tauchplatz in 

Hermance oder beim Tauchplatz des anderen Clubs. Wenn jemand Interesse hat, gibt er gerne die Kontaktdaten 

weiter, man würde sich über eure Nachricht freuen. 

Sandra Büchi entschuldigt sich, dass sie aus familiären Gründen nicht am Anlass dabei sein konnte.  

Daniel Leimgruber, C014 CSSV:  Es gibt einen neuen Trend “Holzfeuer-Sauna am Seeufer”. Der Club nimmt die 

Luft für den Kompressor ganz in der Nähe, was Probleme bereite. Er fragt, ob dies auch bei anderen der Fall ist.  

Cindy Guyot: Das Problem besteht auch in Neuenburg. Zurzeit ist es schwierig mit diesen Leuten zu 

kommunizieren, da sie nicht organisiert sind. Sie argumentieren, die Taucher würden mit ihrem Material viel 

Platz einnehmen, dann können sie es auch… Es ist wichtig den Dialog zu suchen. 

 

Die DV wird um 15:10 Uhr geschlossen. 

 

Rahmenprogramm Diabetes Sommerso, Einblick ins Tauchen mit Diabetes. www.diabetessommerso.org 

 

http://www.diabetessommerso.org/
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für das Protokoll: 

  

 

…………………………………………

 ……………………………………….. 

Sandra Büchi Kirstin Aebischer 

Zentralpräsidentin Geschäftsstelle  

 

Ittigen, 17. April 2024/KA 

 

 

Procès-verbal de la 67ème Assemblée des Délégué.e.s ordinaire de 

la FSSS du 13 avril 2024 

 

1. Accueil par la présidente centrale 

La présidente centrale Sandra Büchi ouvre l'assemblée et souhaite la bienvenue à tous les délégués présents, 

aux membres d'honneur et aux invités. 

Sandra présente les membres du comité central : 

• Viviane Pinösch, présidente régionale DRS 

• Cindy Guyot, présidente régionale ROM 

• Etienne Jacot, président régional TI 

• Hansjürg Liechti, Trésorier central 

• Gian Dönier, Représentant des membres individuels 

• Jürg Baumgartner, Directeur 

 

Les Présidents de Commissions suivants sont présents :  

• La CCG composée de: Fabrice Campus et Beat Strathmann 

• Markus Inglin, Commission Photo-Vidéo  

• René Buri, Commission de la Communication 

• Rolf Hungerbühler, Commission de l’Environnement 

 

Les Présidents de Section suivants sont présents :  

• François Ryser, Section Genève 

• Justine Müller, Section Trois-Lacs ad intérim 

• Marc Bernard, Section Valais 

• Martin Michel, Sektion Mittelland 

 

Les Responsables des disciplines sportives suivants sont présents  

• Dominik Peter représente Nils Jahn - Rugby subaquatique 

• Cindy Guyot – Mermaiding 

 

Plusieurs personnes et clubs se sont excusés. 

Sandra Büchi attire l'attention sur les points suivants : 

Si quelqu'un souhaite prendre la parole, cette personne est priée de lever la main et soit d'attendre le micro, soit 

de s'avancer vers le pupitre. Veuillez mentionner le nom/club ou l'organisation et parler haut et fort en français 

ou en allemand afin que les interprètes puissent le traduire. 
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Quand un.e délégué.e quitte la salle, cette personne est priée de remettre sa carte de vote à la CCG.  

 

2. Élection des scrutateurs 

Cette année le procès-verbal est rédigé par le secrétariat central. 

La présidente centrale donne la parole à Beat Strathmann, CCG DRS. Celui-ci propose les scrutateurs suivants : 

Rangée 1 mur et scène devant : Ivan Jivkov, C239 Underwater Hockey Bern (UWHBern) :  

rangée 1 fenêtre : Vogel Stephan, C203 Tauch-Club Thunersee 

rangée 2 mur : Theo Christen, C038 UTI-Divers 

rangée 2 fenêtre : Marc Bernard, C210 SAI Sub Aqua des Iles de Sion 

rangée 3 mur : Britta Thronicker, C125 Tauchclub Reusstal  

Rangée 3 fenêtre : René Guler, C301 C301 Wasserschutzpolizei Stadt Zürich  

➢ Les scrutateurs sont élus à l'unanimité et remerciés par la présidente centrale 

 

3. Composition de l’Assemblée / Nombre de voix 

La présidente centrale donne la parole à la CCG, Beat Strathmann.  

Beat Strathmann présente la composition de l'assemblée :  

- 51 clubs sont présents aujourd'hui. 

- Nombre de voix des clubs présents: 119 

- 20% des voix présentes pour le représentant des membres individuels: 30 

- Total des voix: 149 

 

Majorité simple: 75 voix - Majorité des 2/3: 100 voix 
 

4. Approbation de l’ordre du jour 

La PC reprend la parole. Remarque concernant le point 7, la commission d'archéologie a été oubliée. Il va de soi 

que celle-ci sera également traitée. Il n'y a ni questions sur l'ordre du jour, ni demandes de modifications.  

Le comité central propose d’approuver l'ordre du jour présenté. 

➢ L’ordre du jour est approuvé à l’unanimité. 
 

5. Approbation de l’extrait du PV de l’AD ordinaire concernant les résultats des votes du 25.03.2023 

Il n'y a pas de questions concernant le procès-verbal de l'AD du 25.03.2023. Le Comité central propose 

d'approuver le procès-verbal de l'Assemblée ordinaire des délégués du 25 mars 2023. 

➢ Le procès-verbal de l'AD du 25.03.2023 est approuvé à l'unanimité. 
 

6. Approbation des rapports annuels 

Les rapports annuels ont été publiés dans le bulletin. Il n'y a pas de questions sur les rapports. Ceux-ci sont 

soumis au vote en commun. Le comité central propose d'approuver les rapports annuels  

Le comité central propose d'approuver les rapports annuels 

a) De la présidente 

b) Du représentant des membres individuels 

c) De l’Office Central 

 

➢ Les rapports annuels sont approuvés à l'unanimité. 
 

7. Prise de connaissance des rapports annuels 

a) Commission de la Communication  

b) Commission photo/vidéo 

c) Commission de la plongée 

d) Commission de l’environnement 

e) Commission d'archéologie 

f ) Sports 
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➢ Les rapports annuels des commissions, ainsi que des disciplines sportives, ont été publiés dans le bulletin. 

Il n'y a pas de questions à ce sujet et l'assemblée prend acte de ces rapports. 

 

Le PC donne la parole à René Buri, président de la commission communication. 

Il remercie la FSSS pour la confiance qu'elle accorde à la revue associative Nereus. A moyen terme, la question 

se pose de savoir si la FSSS souhaite continuer à publier le Nereus sous forme imprimée et au format ePaper 

ou si elle souhaite passer uniquement au format ePaper. 

Avantages de l'ePaper : 

• Moins coûteux 

• Nombre de pages illimité 

• Le multilinguisme serait plus facile à mettre en œuvre 

 

Avantages de l'impression : 

• Traîne plus longtemps dans le salon 

 

Questions qui se posent : 

• Les annonceurs participent-ils ? 

• Que pensent les membres de cette idée ? 

 

Marc Bernard, C210 SAI Sub Aqua des Iles de Sion : Pour le multilinguisme du Nereus, ce serait certainement 

un avantage. Le format ePaper pourrait être intéressant pour les personnes qui souhaitent transmettre des 

informations. 

Ralph Loosli, C259 TC Murten : En interne, un tel changement est certainement facile à mettre en œuvre, mais 

on n'atteint plus personne en dehors de la liste d'envoi de la fédération. Le Nereus est également disponible 

dans les magasins de plongée, les commerces, etc. Le recrutement de membres ne pourrait certainement plus 

se faire par le biais du Nereus.  

Lors du bref sondage, environ la moitié des personnes souhaitent encore la version imprimée.  

La FSSS continuera avec la variante hybride actuelle au cours des 2-3 prochaines années. Une version ePaper 

plus détaillée est déjà disponible sur le site web. 

FSSS - qu'est-ce que c'est ? 

Un nouveau nom, plus court et plus concis, couvrant toutes les langues, mériterait d'être pensé. Du point de vue 

de la conception, le logo actuel est difficile et limite les possibilités.  

Cornelia Huber, C262 Verein Tauchschule Säuliamt :  elle ne peut pas répondre à la question, car elle ne peut 

pas l'imaginer. Elle aurait besoin d'un peu plus d'informations.  

René Buri : Il n'a volontairement pas fait de proposition concrète, il s'agit seulement de tester l'ambiance parmi 

les membres de la FSSS. S'il y avait une tendance pour, on élaborerait quelque chose et on le présenterait lors 

d'une prochaine AD. 

Les membres présents sont majoritairement favorables au maintien du nom et du logo actuels.  

Mike Bosshard, C212 TC Dintefisch Basel : Il trouve que le nom est bon, mais on peut discuter du logo. 

Le PC reprend la parole. 

La fonction de président(e) de la commission de plongée est actuellement vacante. L'annonce est publiée sur le 

site internet. 

Le PC donne la parole à Cindy Guyot. 

Présentation du projet I'Mersion 

Le Mermaiding n'a malheureusement pas beaucoup évolué en tant que sport depuis sa reconnaissance par la 

fédération. En plus des problèmes apportés par Covid, c'est un sport très genrée, pratiqué presque 

exclusivement par des femmes. C'est pourquoi elle présente aujourd'hui un projet plus ouvert, qui représente 

une possibilité d'attirer de nouveaux membres à la FSSS. Avec le projet I'Mersion, elle souhaite transformer le 

sport "Mermaiding" en un sport multidisciplinaire. Le Mermaiding, le snorkeling, les bains en eau froide (natation 

sur glace), les programmes d'inclusion seraient regroupés sous une seule discipline sportive. La natation de 
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sauvetage est déjà très bien organisée en Suisse, c'est pourquoi elle ne l'a pas incluse. Le sport de masse se 

distinguerait par les critères suivants (à la différence des autres disciplines de la fédération) :  

• accès aux connaissances de base pour les activités subaquatiques en milieu naturel 

• sans assistance respiratoire en milieu naturel 

• Sensibilisation à la sécurité et à l'environnement 

• Orientation vers un public jeune, les familles et le sport de masse 

• Pas de compétition de haut niveau 

• Regroupement des différentes activités subaquatiques 

 

Le projet s'adresse à toutes les personnes qui pratiquent ces activités de loisirs dans les eaux suisses. Ce projet 

permettrait aux clubs d'élargir leur offre s'ils le souhaitent. Un concept de sport de masse nous ouvrirait de 

nouvelles portes (Swiss Olympic, J&S).  

L'APNEA Neuchâtel a déjà pu mener un projet pilote d'inclusion en Y-40 avec son membre Liam. Liam a 18 ans 

et a été diagnostiqué avec un trouble grave du développement (atteinte de la motricité fine, déficits cognitifs, état 

émotionnel très variable, etc.) Il est passionné d'apnée et le club lui a permis de participer à l'excursion Y-40 de 

cette année. Beaucoup de travail a été effectué en amont (cours théorique, apprendre à faire partie d'un groupe, 

préparation, établir des relations de confiance) et n'aurait pas été possible sans le soutien de certains membres 

du club et un coup de pouce financier de la FSSS et de Special Olympic à Neuchâtel.  

Si des clubs sont intéressés par un tel projet, Cindy se tient volontiers à leur disposition.  
 

8. Rapports Trésorier Central et bureau de révision 

Le trésorier central, Hansjürg Liechti, souhaite la bienvenue à l'assemblée. Le rapport du trésorier central se 

trouve dans le bulletin aux pages 50-53 et le rapport de révision à la page 53. 
 

9. Approbation des comptes annuels 2023 

Le budget 2023 prévoyait une perte de -27'717.85 Fr., nous avons effectivement clôturé l'année 2023 avec un 

bénéfice de 13'307.35 Fr. Avec des fonds propres de 568'070.55 Fr., nous sommes en bonne position. Les plus 

grands écarts sont mentionnés dans le rapport annuel. Les cotisations des membres ont été légèrement 

inférieures au budget. En ce qui concerne les dépenses, l’amélioration des sites de plongée et les commissions 

ont connu les plus grands écarts, environ 64'000 Fr. Cela en raison de projets ou d'événements qui n'ont pas eu 

lieu ou qui ont été mis en œuvre. Charges de personnel : les charges salariales pour l'année 2023 ont été mal 

calculées et budgétisées, cela est présenté de manière transparente dans le budget (aucune prime n'a été 

versée, il s'agit d'une budgétisation erronée). Hansjürg s'excuse pour cette erreur.  

Il a fait un récapitulatif des dépenses de la commission de plongée :  

Budget 2023 de 32'088.75 Fr., dont environ 1/3 de l'argent a été dépensé pour les toilettes (autorisations, 

entretien, nettoyage, nouvelles installations), 5231.30 Fr. pour les défibrillateurs, 4'334.35 Fr. pour les porte -

drapeaux et 9'570.90 Fr. pour les projets de sites de plongée (escaliers, rampes, etc.). 

Ralf Sauer, membre d'honneur : Où puis-je trouver les coûts du Nereus ? 

Hansjürg : Cela se trouve à la p. 51 du bulletin, compte 6610, 83'400.40 Fr., le poste le plus important avec les 

frais de personnel. 

Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex : Input : il serait bien d'avoir le rapport de révision de la 

fédération nationale dans les 3 langues. 

René Buri : Coûts bruts de Nereus env. Fr. 84'000, après déduction des revenu publicitaires du compte 3440, 

cela représente un montant net d'environ Fr. 50'000. 

Le comité central propose d'approuver les comptes annuels 2023 avec un bénéfice de 13'307.35 Fr.  

➢ Les comptes annuels 2023 sont acceptés à l'unanimité. 
 

10. Décharge au Comité Central 

Sandra Büchi donne la parole à Beat Strathmann de la commission de gestion de contrôle. 

La FSSS est bien gérée et la collaboration est constructive et orientée vers l'avenir. De nombreux travaux sont 

effectués en arrière-plan pour le sport subaquatique, qui ne sont pas visibles pour les membres ou seulement 
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plus tard. Au moins un membre de la CCG était présent aux séances du CC. Ils n'ont constaté aucune violation 

des statuts ou des règlements. La CCG recommande de donner décharge au CC. 

Au nom de la CCG, Beat remercie les membres des commissions, du CC et de l’office central pour leur travail 

en faveur de la FSSS. 

La commission de gestion propose de donner décharge au Comité central.  

➢ Le CC est déchargé à l'unanimité par l'assemblée. 

 

Rolf Bächli, C001 USZ Zurich : ne peut-on pas faire le comptage des voix autrement, cela irait plus vite. 

Sandra Büchi : cela a été discuté au préalable et décidé par le CC. Mais peut être a rediscutée pour la prochaine 

AD. 
 

11. Élections et réélections 

Président(e) central(e) 

Sandra Büchi se met à nouveau à disposition en tant que présidente centrale. Elle est motivée par son profond 

attachement à la fédération et aux sports subaquatiques. Le CC a déjà relevé plusieurs défis et fait progresser la 

fédération. Elle est fière de ce qui a déjà été réalisé au cours des deux dern ières années. Elle apporte 

l'expérience et les compétences de direction nécessaires pour mener la fédération vers l'avenir. Elle assume 

volontiers cette responsabilité et se réjouit des défis futurs. Elle donne la parole à Viviane Pinösch pour le vote.  

Viviane : Il n'y a pas eu d'autres candidatures. Elle remercie Sandra pour le travail accompli et recommande sa 

réélection. 

➢ Sandra Büchi est réélue à l'unanimité. 

 

 

Trésorier central 

Hansjürg Liechti se met à disposition pour une réélection. Il est là depuis 4 ans et a une bonne collaboration 

avec Jürg et Kirstin de l’office central. Le travail lui plaît et il souhaiterait occuper ce poste pour deux années 

supplémentaires. 

➢ Hansjürg Liechti est réélu à l'unanimité. 

 

CCG DRS 

 

Beat Strathmann a annoncé sa démission. Le poste a été mis au concours sur le site Internet. Martin Weisskopf 

a posé sa candidature dans les délais pour la fonction CCG DRS. Il est actuellement en vacances et se présente 

brièvement par vidéo.  

Martin Weisskopf (vidéo) : La plongée est sa passion et il est donc logique pour lui de collaborer avec la 

fédération. Il vit à Zurich, est marié et a deux fils. Il travaille actuellement chez Sunrise en tant que chef de 

projet. C'est un généraliste confirmé avec une séniorité naturelle. Il parle allemand, anglais et français. Il se 

réjouit de votre approbation et de ses futures tâches. 

➢ Martin Weisskopf est élu à l'unanimité. 

 

CCG ROM 

 

Fabrice Campus a également annoncé sa démission. Daniel Leimgruber se présente lui -même comme candidat 

à ce poste. 

Daniel Leimgruber : Il vient de Lausanne et est président du C014 CSSV. Il a fait la connaissance de Fabrice 

lors de la dernière AR au Locle et s'est ensuite intéressé au poste. Il a pu assister à une réunion du CC et a fait 

connaissance avec le CC. Le CC est motivé et dynamique, ce qui l'a incité à poser sa candidature. 

L'ego de chacun a détruit l'idée de groupe. Il aimerait soutenir une organisation comme la FSSS qui s'engage 

pour la communauté en installant par exemple des toilettes et des échelles pour nous les plongeurs, etc. Même 

si nous avançons plus vite seuls, ce n'est qu'en tant que communauté que nous pouvons aller plus loin.  

➢ Daniel Leimgruber est élu à l'unanimité. 
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CCG Tessin  

Ce poste est encore vacant. Nous espérons pouvoir présenter quelqu'un lors de la prochaine AD. Merci de 

diffuser cette information. 

Hansjürg remercie Sandra pour son travail, la félicite pour sa réélection et lui remet un bouquet de fleurs.  
____________________________________________________________________________________________________________ 

Pause de 13. 15 h à 13.45 h 
__________________________________________________________________________________________________________ 

12. Perspectives des régions pour 2024 

DRS 

Viviane Pinösch accueille l'assemblée.  

L'échange personnel est très important pour elle. Elle aimerait essayer de créer de nouveaux liens dans sa 

région grâce à une communication meilleure et plus transparente. Seuls, nous ne sommes que de petits points. 

Il est important de former un réseau pour qu'ensemble, nous puissions atteindre davantage. Si vous voyez un 

potentiel d'amélioration sur un site de plongée (escalier, toilettes, défibrillateur), n'hésitez pas à nous le faire 

savoir. 

Elle remercie les membres pour leur précieux travail pour la fédération.  

Elle cherche un lieu et un programme pour l'assemblée régionale de novembre. Si quelqu'un est intéressé à 

planifier cet événement avec elle, merci de la contacter. 

Information section Suisse centrale : le 4.5.24 (date de remplacement 11.5.24), il est interdit de plonger sur le 

site de Beckenried en raison d'un show aérien. 

ROM 

Cindy Guyot: Il y a un an, elle a repris le poste de présidente régionale de la Suisse romande. La région était 

quelque peu affaiblie, non pas au niveau structurel, puisqu'il y avait déjà un comité, mais principalement au 

niveau de la planification et de la communication : il y a eu des malentendus, la perte d'une multitude 

d'informations, une liste de tâches inachevées et de promesses non tenues : Les ponts entre les clubs et la 

fédération étaient coupés, ce qui a eu pour conséquence directe la perte de confiance mutuelle. 

Avec tous les membres du comité ROM, elle a examiné en profondeur la situation de la région. En recueillant 

des informations de part et d'autre, elle a pu faire le tour de la situation dans la région et saisir de nouvelles 

opportunités. Outre les nombreux événements soutenus par la fédération, comme les manifestations publiques, 

le cours de biologie, la fête de plongée, le symposium Jean-Gloor et les projets de promotion des sites de 

plongée, nous avons été plus présents dans NEREUS, dont le dernier numéro était très "francophone". 

Désormais, nous attirons les regards et l'attention et pouvons compter sur un avenir meilleur, puisque nous 

avons reçu une candidature pour les postes de président(e) de section Trois-Lacs, de vice-président(e) ROM et 

de CCG ROM. D'autres candidatures sont les bienvenues, mais nous savons que la composition du comité 

ROM sera complète, et cela représente un gros progrès pour l’avenir de la région.  

Le comité ROM suit les processus en cours et s'engage dans de nouvelles collaborations et de futurs projets en 

essayant de : 

• Intégrer de nouveaux clubs 

• Intégrer les SPORTS 

• Rechercher la possibilité de donner de nouveaux cours (biologie et archéologie par exemple) 

• Exploiter d’avantage le Nereus, d’avantage d’articles romands 

• Soutien des activités et manifestations avec une projet de sponsoring attrayant 

• Communication interne et valorisation des intérêts communs (sécurité, entretien des sites de 

• plongée) 

• etc. 

Elle tient à remercier tous les membres du comité ROM pour leur engagement, ainsi que tous les clubs qui ont 

contribué cette année à la visibilité de la  FSSS et à son développement en Suisse romande par leurs actions 

(meeting, compétition ou manifestation, organisation de cours, etc.) 

25-26 mai  Net'Léman, projet de collaboration en cours. 

15 juin  50 ans du Club de Nyon, il est important de maintenir la longévité d'un club, cela doit être fêté.  
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29 juin   cours de biologie à Morges, quelques places sont encore disponibles 

13 / 14 juillet  Fête de la Plongée 

26 octobre  AR ROM en Valais 

TI 

Etienne Jacot salue l'assemblée. Il regrette de ne pas pouvoir faire la présentation en italien, car les traductrices 

ne peuvent pas la traduire en DE et FR. 

Il est en fonction depuis peu et a pu constater une perte de confiance entre les clubs tessinois et la fédération. Il 

se donne pour mission de trouver où se situent les problèmes et comment nous pouvons rétablir la confiance.  

Les clubs de plongée du Tessin sont souvent affiliés à des club de sauvetage qui travaillent déjà pour la 

collectivité. Il a commencé à connaître les différents clubs et a constaté qu'une des grandes lacunes était la 

collaboration. Non seulement entre les clubs, mais aussi avec d'autres acteurs du milieu aquatique (pêcheurs 

professionnels, chercheurs, environnement, etc.) Il s'agit là de nouer de nouveaux contacts et de créer des liens.  

Etienne donne la parole à Leo Troiano. 

Leo habite à Verzasca. Les sites de plongée à Verzasca ont été améliorés en collaboration avec la FSSS. 

L'ambiance à Verzasca a cependant changé. Il y a davantage de vandalisme et certains panneaux ont été 

endommagés. 

La situation du parking est un problème (propriété privée, peu de places de parking). Attention, car la police fait 

de plus en plus de contrôles.  

Dans son club, ils ont un compresseur qu'ils ont retiré suite à des réclamations (réclamations selon lesquelles 10 

Fr. est une somme trop élevée pour remplir la bouteille). A Posse, il y a le seul compresseur, mais il est réservé 

aux clients. En réserve, mais seulement après un appel téléphonique préalable, le club Verzasca a un 

compresseur, mais ce n'est pas un compresseur officiel.  

Sandra Büchi : Un grand merci à Leo pour son engagement infatigable au Tessin. De manière générale, veuillez 

faire attention où vous vous garez. Nous sommes des invités et nous voulons éviter les frictions. S'il y a un 

problème, signalez-le à la FSSS afin que nous puissions chercher une solution avec la commune. 
 

13. Approbation du budget 2024 

Le budget 2024 est présenté aux p.54-56 du bulletin. 

Le budget 2024 prévoit une perte de 26'944.00 Fr., ce qui est similaire à l'année précédente. Quelques 

informations supplémentaires sur l’amélioration des sites de plongée, pour laquelle un budget de 48'500.00 Fr. 

est prévu. Les postes les plus importants sont : Défis (nouveau et service) 7'000.00 Fr., Toilettes 10'000.00 Fr., 

Sites de plongée 10 projets 15'500.00 Fr., Manifestations (Clean UP, manifestations de la section) 10'000.00 Fr. 

Voici un petit calcul "livre de lait" : la cotisation de membre du club (sans assurance) est de 60.00 Fr., un 

nouveau défibrillateur monté 2'600.00 Fr. donc environ 43 cotisations de membres, un projet de site de plongée 

(p.ex. escalier) 3'000.00 Fr. donc environ 50 cotisations de membres.    

Nous prévoyons de remplacer la solution du site web, coût 30'000.00 Fr. L'appel d'offres public est en cours. Le 

site web actuel, qui date de 2018, a un CMS compliqué, n'est pas adapté aux téléphones portables et est difficile 

à utiliser. 

Questions sur le budget 2024 : 

Labanti Florian, C030 Club de plongée la Coulée Douce : Question sur le poste des dépenses publicitaires. 

L'année dernière, il s'agissait de 24'000.00 Fr. et en 2024 de 97'000.00 Fr., quelle est la raison de cette grande 

différence ? 

Hansjürg : Dans ces 97'000.00 Fr. sont compris les 30'000 Fr. pour le site web. En 2023, nous avons également 

reçu 22’500 Fr. de Swiss Olympic pour la mise en œuvre du concept éthique. Cela a été délimité en 2023, car le 

projet n'a démarré qu'en 2024. 

Steinle Patrick, C241 Tauch Team Buchsi TTB : Qu'est-ce que le nouveau site Internet peut apporter de plus 

que l'actuel ? Quelle serait la plus-value pour le membre, le CC ? 

Sandra Büchi : Elle fait partie du groupe de travail site web et répond donc à la question. Ils se sont réunis avec 

les sections et les commissions et ont clarifié les besoins. Une plus-value évidente serait que chaque section ait 

son propre site Internet. Le membre verrait immédiatement ce qui se passe dans sa section/région. Cela 

signifierait que nous souhaitons collaborer davantage avec les clubs afin de pouvoir communiquer aux membres 
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tous les événements régionaux, etc. Un guide des sites de plongée est également envisagé (restrictions, etc. 

pour les sites de plongée). Le nouveau site web doit être LE site suisse pour les sports subaquatiques. Il aurait 

une nouvelle fonction de recherche. La page d'accueil actuelle est tout simplement très "rigide" et on se presse 

indéfiniment sur le site pour trouver quelque chose. 

Marco Valli, C135 Portasub Club de Plongée : On lit souvent dans les médias qu'il y a des dépassements de 

budget dans les projets informatiques sans cahier des charges clair. Qu'est-ce qui est inclus dans les 30'000 Fr. 

Le guide des sites de plongée est certainement intéressant, mais il implique beaucoup de travail pour que les 

informations soient vraiment à jour. 

Sandra Büchi : Il y a un cahier des charges avec des wireframes et dans l'appel d'offres sont mentionnés les 

exigences minimales, les priorités, les obligations, etc. Nous avons également travaillé avec des personnes 

externes afin d'estimer les coûts. 30'000 Fr. est actuellement notre plafond de coûts. Nous allons évaluer les 

offres reçues. 

Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex : Nous avons presque 1'000'000 Fr. de fonds propres. Depuis 

2 ans, on parle d'utiliser cet argent pour des projets. Mais il ne voit pas de planification pour les 2 -3 prochaines 

années. Il trouve qu'il est difficile de représenter cela auprès de ses membres.  Il aimerait que le CC établisse 

l'année prochaine une planification budgétaire pour 2-3 ans, afin que l'on puisse montrer aux membres ce qui 

est prévu pour la fédération dans un avenir proche. 

Hansjürg : Si nous comparons les dernières années, les revenues et les dépenses se recoupent à peu près. Il 

est également question au CC de planifier à moyen terme les fonds propres d'un peu plus de 500'000 Fr. Ce 

n'est certainement pas le moment de s'emballer, mais c'est un intérêt légitime et nous prenons volontiers en 

compte cette demande. 

Martin Michel, président de la section Mittelland, C171 Sprungschicht-Gniesser : le nouveau site web est adapté 

aux téléphones portables, ce que l'ancien ne peut pas faire, c'est certainement central. Mais le nouveau site ne 

pourra probablement pas générer de nouvelles revenues. Avec une commission de plongée qui n'est pas 

occupée, nous ne pouvons pas proposer de nouveaux contenus. 

Sandra Büchi : Avec le nouveau site web, nous essayons de présenter de manière claire toutes les informations 

sur la plongée, les disciplines sportives et les commissions. Le site web et les réseaux sociaux nous permettent 

d'augmenter la visibilité de la FSSS. Contrairement à d'autres fédérations/associations, le nombre de membres 

est toujours en légère augmentation chez nous. Les 30'000 Fr. proviennent d'une provision qui est justement 

destinée à de telles améliorations. 

Martin Michel : Il lui manque la partie du contenu.  

Sandra Büchi : Le contenu ne manque pas. En 2022, nous avons augmenté l’office central pour la 

communication à 1,8 % de poste. 

Daniel Leimgruber, C014 CSSV : Est-il difficile de publier de nouveaux contenus ? Le site web actuel n'est en 

service que depuis 2018. Que se passerait-il si nous ne faisions rien ? Qu'est-ce qui nous garantit que le 

nouveau site web ne devra pas être renouvelé dans quelques années ? 

René Buri : C'est un projet qui ne sera achevé qu'en 2025. Nous sommes conscients que cela représente du 

travail. Mais le site ne sera mis en ligne que lorsque tous les contenus seront en place.  

Sandra Büchi : Si nous ne faisons rien, il ne se passera rien non plus. Le site actuel n'est pas intuitif, on ne 

trouve rien. Nous devons nous demander ce que nous représentons à l'extérieur. Il y a six ans, la création du 

nouveau site Internet était un peu ratée. Parmi les personnes actuelles, seuls Fabrice et Jürg, qui a commencé 

en 2018, étaient présents. 

Rolf Bächli, C001 USZ Zurich : Une fois que le site web sera accessible aux téléphones portables, les jeunes 

viendront aussi. Rien que cela serait déjà un grand avantage. 

Ivan Jivkov, C239 Underwater Hockey Bern (UWHBern) : Le but du site web est-il d'aller y chercher des 

informations ou de faire un lien avec le club ?  

Sandra Büchi : Avec l'aide du site web, quelqu'un qui cherche le Hockey subaquatiques serait directement dirigé 

vers les clubs à proximité qui le proposent. En même temps, la discipline sportive est présentée sur le site web, 

de sorte qu'un profane puisse s'en faire une idée. Si quelqu'un souhaite s'essayer à l’hockey subaquatique, il 

trouvera facilement les clubs proches de chez lui qui proposent ce sport. Les membres individuels peuvent 

également voir s'il y a un évènement de club dans leur région à laquelle ils pourraient participer. 



  
 
 
 
 
 
 

31 /71 
 

Marco Valli, C135 Portasub Club de Plongée : Nous parlons d'un budget du site web de 30'000 Fr. et nous 

avions budgétisé tout à l'heure le budget de soutien aux clubs de plongée de 10'000 Fr. Les clubs de plongée 

sont la base. Dans ce contexte, il trouve que le budget pour les clubs est très petit  par rapport au site Internet. Il 

propose que nous augmentions ce budget. 

Hansjürg : Ce qu'il faut distinguer, c'est que ces 30'000 Fr. sont un investissement unique et devraient durer au 

moins 5-8 ans. Les 10'000 Fr. sont dépensés chaque année. De plus, les 30'000 Fr. proviennent de provisions 

faites et ne modifient donc pas le budget. Si nous augmentons le budget des clubs, le déficit du budget 2024 

sera plus important. Mais c'est un budget qui n'est souvent pas épuisé. Il ne s'oppose toutefois pas à une 

augmentation. 

Martin Michel, président de section Mittelland : chaque section reçoit cette année 500 Fr. de plus lors de 

l'organisation d’un événement de section. Lors de la dernière réunion de section, nous avons eu du mal à 

trouver des idées pour un événement de section. Il y a aussi la possibilité de demander un sponsoring pour une 

manifestation. Il pense que nous devons d'abord épuiser les 10'000 Fr. avant d'augmenter le budget.  

Hansjürg : Nous ne distribuons pas simplement de l'argent, l'argent est toujours attribué en fonction du projet.  

Jürg Baumgartner : Il précise que dans le compte de la commission de plongée (40000), 10’000 Fr. sont 

budgétés pour les événements de la commission de plongée. Les 10 x 500 Fr. pour les événements des 

sections sont inclus. Le soutien des clubs lors de manifestations et autres sont représentés avec CHF 7000.00 

dans le compte 66000. 

Cornelia Huber C262 Verein Tauchschule Säuliamt : Elle n'a pas de question, mais plutôt une suggestion 

concernant le site internet. Elle étudie l'animation socioculturelle (changement social et numérisation). Le monde 

numérique évolue très vite et si nous ne faisons pas le site web maintenant, nous devrons le faire au plus tard 

dans 2 ou 5 ans pour rester à la pointe. Il y a de nouveaux serveurs et de nouveaux besoins. Nous pouvons 

commencer dès maintenant avec le nouveau site web et l'améliorer. Ou bien nous pouvons ne pas faire de 

nouveau site web et nous retrouver au même point dans 5 ans. 

Marco Valli : 10x500 Fr. donne 5'000 Fr. et s'il regarde déjà les propositions de la ROM (manifestations 

d'anniversaire, honoraires), il demande l'augmentation de 5'000 Fr. (de 10'000 Fr. à 15'000 Fr.).  

Christen Theo, C238 - UTI Divers : L'année dernière, 43'400 Fr. étaient budgétés, dont 32'000 Fr. ont été 

dépensés, le budget n'a donc pas été épuisé. En 2024, 48'500 Fr. sont budgétés, le budget est donc déjà 

augmenté. Il ne voit pas pourquoi nous devrions budgéter encore 5'000 Fr. de plus. 

Hansjürg : Nous passons au vote de la proposition d'augmenter le budget de l’amélioration des sites de plongée 

de 48'500 Fr. à 53'500 Fr. 

➢ La proposition est rejetée (14 voix pour). 

 

Le comité central propose d’approuver le budget avec une perte de Fr. 26'944.00 selon les informations 

détaillées dans le bulletin. 

➢ Le budget 2024 est accepté. (124 voix oui, 5 non, 10 abstentions) 
 

14. Approbation des montants de cotisations 2025 

Proposition de cotisations des membres pour l’année 2025: 

Membres individuels 

• avec assurance plongée : CHF 95.00 

• sans assurance plongée : CHF 75.00 

 

Membres de club 

• avec assurance plongée : CHF 80.00 

• sans assurance plongée : CHF 60.00 

  

Juniors (jusqu’à 16 ans) : 40 % de réduction  

Le Comité central propose d’approuver les cotisations des membres pour l'année 2025. 

➢ Les cotisations des membres 2025 sont adoptées à l'unanimité. 
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15. Formulation de la charte sur la base de la mission/vision/stratégie/valeurs 

Sandra Büchi : Vous trouverez la nouvelle charte à la page 57 du bulletin. La dernière révision de la charte a eu 

lieu en 2014. De nombreux points de l'ancienne charte ont été repris. Nous avons adapté le langage de la charte 

à notre mission/vision/stratégie/valeurs et mis davantage l'accent sur les membres, car ils sont le fondement de 

la fédération. Le CC et tous les fonctionnaires (dernière journée stratégique) ont travaillé intensivement sur la 

charte de la FSSS. Notre objectif est de continuer à grandir et à devenir plus fort. Nous avons essayé d'intégrer 

davantage la vision et la stratégie et de mettre en avant la valeur ajoutée pour chaque membre.  

Le comité central propose d’approuver le projet de la charte actualisée de la FSSS.  

➢ La motion est adoptée à l'unanimité. 
 

16. Motions 

Aucune motion n'a été déposée. 
 

17. Remerciements / Départs 

Sandra Büchi mentionne qu'une partie des fonds de la FSSS provient de la Société du Sport -Toto et donc des 

deux sociétés de loterie Swisslos et la Loterie Romande et remercie au nom de la fédération pour ce soutien 

financier. 

Un grand merci à Swiss Olympic pour sa performance et son soutien au sport suisse.  

Au sein de la FSSS, il y a cette année des changements de personnel et Sandra passe la parole à Cindy Guyot.  

Cindy remercie chaleureusement Emmanuel Léchaire pour son travail en tant que président ROM ad Interim et 

président de la section Trois-Lac. Il est malheureusement absent aujourd'hui mais a été remercié comme il se 

doit lors de la dernière AR ROM. Au nom de toute la ROM, nous lui souhaitons bonne chance dans ses projets.  

Sandra Büchi remercie Alexandre Suter pour son travail en tant que président de la commission plongée ces 

deux dernières années, il n'a malheureusement pas pu être présent aujourd'hui. Cette fonction est vacante et il 

est possible de postuler. 

Elle est heureuse de pouvoir rendre hommage aujourd'hui à Beat Strathmann. Beat fait preuve d'un grand 

engagement au sein de la CCG DRS depuis 2020. En plus de son travail au sein de la CCG, Beat a mis en route 

la révision des règlements, qui sont désormais uniformes grâce à ses efforts. Il a toujours porté un regard sur les 

disciplines sportives au sein du CC. Il va maintenant se consacrer davantage à l’hockey subaquatique. En signe 

de reconnaissance et d'estime, nous lui remettons un bon pour un concert de son choix. La musique une autre 

passion de Beat. Au nom de la FSSS, elle remercie Beat et lui souhaite le meilleur pour l'avenir.  

C'est un grand honneur pour elle d'adresser quelques mots à Fabrice Campus. Fabrice fait partie de la CCG 

ROM depuis 2016. Il s'est rapidement imposé comme un membre indispensable de la FSSS. Il a par exemple 

fait un travail précieux au sein de la taskforce Covid en 2020 pour que nous puissions tous continuer à exercer 

notre passion. En 2021, il a fait partie du comité d'évaluation du nouveau logiciel de la fédération, où son 

expertise et son engagement ont à nouveau été mis en avant. Comme Fabrice a désormais un peu plus de 

temps libre, Sandra lui remet un bon pour des livres en espérant qu'il trouvera sa lecture parfaite. Un grand 

merci à Fabrice ! 

 

18. Définitions des lieux des prochaines AD 

Avant Corona, il était courant que l'AD soit organisée par un club, ce serait bien de reprendre cette pratique. La 

date de la prochaine AD est fixée au 5 avril 2025. Jusqu'à présent, aucune candidature n'a été reçue. 

Les clubs intéressés peuvent s'annoncer auprès de l’office central jusqu'au 31.08.24 s'ils souhaitent organiser 

l'AD. Si cela est trop tôt pour l'année 2025, il y en aura aussi une en 2026.  

 

19. Divers et clôture de l’AD 2024 

Ziller Arno, C263 Handicap Diver : les groupes de plongée de l'étranger dans la région du lac de Constance ne 

connaissent pas la FSSS. Il serait bien de fixer sur les défibrillateurs et les porte-drapeaux, qu'il accueille très 

favorablement, un panneau "Sponsoring FSSS" avec un code QR qui renvoie au site web.  

Sandra : il devrait déjà y avoir des autocollants sur les défibrillateurs. 
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Pascal Christin, C048 Club Subaquatique d'Onex : Ils ont fêté les 50 ans du club l'année dernière. Ils ont invité 3 

personnes de la FSSS, malheureusement personne n'était présent. Les membres du club ont trouvé cela très 

dommage.  

Ils ont une nouvelle responsable des sorties, qui a déjà organisé plusieurs échanges interclubs. Cet échange 

entre clubs est quelque chose que son club recherche. On se rencontre soit sur leur site de plongée à 

Hermance, soit sur le site de plongée de l'autre club. Si quelqu'un est intéressé, il transmet volontiers les 

coordonnées, ils seraient heureux d'avoir de vos nouvelles. 

Sandra Büchi s'excuse de ne pas avoir pu être présente à l'événement pour des raisons familiales.  

Daniel Leimgruber, C014 CSSV : Il y a une nouvelle tendance "sauna au feu de bois au bord du lac". Le club 

prend l'air pour le compresseur tout près, ce qui pose des problèmes. Il demande si c'est aussi le cas pour 

d'autres. 

Cindy Guyot : Le problème existe aussi à Neuchâtel. Actuellement, il est difficile de communiquer avec ces 

personnes, car elles ne sont pas organisées. Ils argumentent que les plongeurs prennent beaucoup de place 

avec leur matériel, alors ils peuvent aussi le faire... Il est important de chercher le dialogue. 

 

L'AD est close à 15h10. 

 

Programme cadre Diabète Sommerso, aperçu de la plongée avec le diabète. www.diabetessommerso.org 

 

Pour le procès-verbal : 

  

 

…………………………………………

 ……………………………………….. 

Sandra Büchi Kirstin Aebischer 

Présidente Centrale Office Central 

 

Ittigen, 22 avril 2023/KA 

 

  

http://www.diabetessommerso.org/
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Jahresbericht der Zentralpräsidentin 2024 

 

Liebe Mitglieder,  

 

Ein intensives Jahr geht zu Ende, und ich freue mich, auf dieses zurückzublicken und die einige wichtige 

Ereignisse und Herausforderungen des Jahres 2024 zusammenzufassen.  

 

Ein Meilenstein war die Verabschiedung unseres neuen Leitbilds an der letzten Delegiertenversammlung. Dieses 

Leitbild bildet die Grundlage für die künftige Entwicklung des SUSV und hat bereits dazu beigetragen, Funktionäre 

aktiver einzubinden und gemeinsame Ziele zu verfolgen. Die Teilnahme am Arbeitstag „Quick Wins“ mit allen 

Funktionären verdeutlichte aber auch die Relevanz von Planung und Priorisierung. Eine Erkenntnis war, dass wir 

die Strategieziele nachschärfen müssen, um die Zusammenarbeit vom Genfersee bis zum Bodensee zu 

optimieren. Der Zentralvorstand arbeitet derzeit an deren Ausgestaltung und einem klaren Zeithorizont für die 

Umsetzung. 

 

Mit der Einführung einer neuen Sitzungsstruktur und vermehrten Online-Sitzungen, wollen wir im Jahr 2025 

effizientere Abläufe im Zentralvorstand schaffen. Diese Massnahmen reduzieren Anfahrtszeiten und Kosten und 

ermöglichen eine effektivere Bearbeitung der Anliegen unserer Mitglieder. Der Fokus liegt darauf, Stärken zu 

fördern, Schwächen anzugehen und eine zukunftsfähige Struktur zu schaffen.  

 

Bereits laufende Projekte wie die Einrichtung von Flaggenhalter an Tauchplätzen und weitere Baumassnahmen 

sowie die Zusammenarbeit mit den Supportern, tragen zur Erhöhung unserer Sichtbarkeit bei. Auch der Aufbau 

der neuen Homepage wird hier eine Hilfe sein, um Unterwassersportlerinnen und Unterwassersportler noch 

stärker zu vernetzen und einen Mehrwert zu bieten.  

 

Es bleibt entscheidend, die Vorteile einer Mitgliedschaft sichtbar zu machen, da ein starker Verband auch in der 

Politik und bei anderen Stakeholdern mehr Gehör findet. 

 

Unsere Mitgliederzahl entwickelt sich langsam, aber stetig: Ende November 2024 zählten wir 5809 Mitglieder, 

verglichen mit 5422 im Jahr 2018. Ich hoffe, dass wir mit den weiteren Massnahmen und gezielter Strategie das 

Mitgliederwachstum ankurbeln können, um die Unterwassersport-Gemeinschaft nachhaltig zu stärken. Während 

Einzelmitgliedschaften zunehmen, verzeichnen wir einen Rückgang bei den Clubmitgliedern. Dieses Phänomen 

werden wir im Zentralvorstand gemeinsam mit den Clubs analysieren, um geeignete Lösungen zu erarbeiten.  

 

Die Wahl von Ruth Metzler-Arnold zur Präsidentin von Swiss Olympic Ende November war ein schönes, verfrühtes 

Weihnachtsgeschenk. Eine aktive Taucherin an der Spitze von Swiss Olympic zu wissen, ist ein Vorteil für unseren 

Sport. Auch der SUSV hat seine Stimme ihr gegeben. 

 

Mein Dank gilt allen Mitgliedern, Funktionären und Partnern für ihre Unterstützung und ihren Einsatz. Gemeinsam 

haben wir viel erreicht (Einzelheiten könnt ihr in den Jahresberichten der Regionen, Kommissionen und Sportarten 

nachlesen), und ich bin zuversichtlich, dass uns auch in Zukunft grosse Erfolge erwarten (Spoiler: Viel ist schon 

geplant – Biologiekurse – CleanUps - diverse Schweizermeisterschaften).  

 

Gemeinsam, mit einer klaren Vision und starker Zusammenarbeit, werden wir den Schweizer Unterwasser -Sport 

weiterentwickeln und neue Tiefen erkunden. 

 

Sandra Büchi 
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Rapport annuel de la Présidente Centrale 2024 
 

Chers membres, 

Une année intense touche à sa fin, et je suis heureuse de pouvoir la revisiter pour résumer quelques événements 

marquants et défis de l’année 2024. 

Un moment clé a été l’adoption de notre nouvelle charte lors de la dernière assemblée des délégués. Ce document 

constitue la base du développement futur de la FSSS et a déjà permis de mieux impliquer nos responsables et de 

poursuivre des objectifs communs. La participation à la journée de travail « Quick Wins » avec tous les 

responsables a également mis en lumière l’importance de la planification et de la priorisation. Une conclusion 

essentielle est que nous devons affiner nos objectifs stratégiques afin d’optimiser la collaboration entre les 

différentes régions. Le comité central travaille actuellement à leur élaboration ainsi qu’à un calendrier clair pour 

leur mise en œuvre. 

Avec l’introduction d’une nouvelle structure de réunions et la multiplication des réunions en ligne, nous visons en 

2025 des processus plus efficaces au sein du comité central. Ces mesures réduisent les temps de déplacement 

et les coûts tout en permettant un traitement plus efficace des préoccupations de nos membres. L’objectif est de 

renforcer nos atouts, de corriger nos faiblesses et de mettre en place une structure tournée vers l’avenir.  

Les projets déjà en cours, tels que l’installation de porte-drapeaux sur les sites de plongée, d’autres travaux de 

construction, ainsi que la collaboration avec nos partenaires, contribuent à renforcer notre visibilité. De plus, la 

mise en place du nouveau site internet sera une aide précieuse pour mieux connecter les passionnés de sports 

subaquatiques et leur offrir une réelle valeur ajoutée. 

Il reste crucial de démontrer les avantages d’une adhésion, car un syndicat fort se fait davantage entendre sur la 

scène politique et auprès des autres parties prenantes. 

Notre nombre de membres progresse lentement mais sûrement : fin novembre 2024, nous comptions 5 809 

membres, contre 5 422 en 2018. J’espère qu’avec les nouvelles mesures et une stratégie ciblée, nous pourrons 

accélérer cette croissance afin de renforcer durablement la communauté des sports subaquatiques. Tandis que 

les adhésions individuelles augmentent, nous constatons un recul du nombre de membres dans les clubs. Ce 

phénomène sera analysé par le comité central en collaboration avec les clubs pour identifier des solutions 

adaptées. 

L’élection de Ruth Metzler-Arnold à la présidence de Swiss Olympic fin novembre a été un merveilleux cadeau de 

Noël anticipé. Savoir qu’une plongeuse active est à la tête de Swiss Olympic est un avantage pour notre sport. La 

FSSS lui a également apporté son soutien. 

Je remercie tous les membres, responsables et partenaires pour leur soutien et leur engagement. Ensemble, nous 

avons accompli beaucoup (vous trouverez les détails dans les rapports annuels des régions, commissions et 

disciplines), et je suis convaincue que de grands succès nous attendent encore à l’avenir (spoiler : beaucoup de 

choses sont déjà prévues – cours de biologie, CleanUps, divers championnats suisses). 

Ensemble, avec une vision claire et une collaboration solide, nous continuerons à développer le sport 

subaquatique en Suisse et à explorer de nouvelles profondeurs. 

Sandra Büchi  
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Bericht des Einzelmitgliedervertreters 2024 

 

Manchmal sind die kleinen Dinge die grössten Herausforderungen. Letztes Jahr dachte ich noch, in Tüscherz 

müsse „nur“ noch die Tafel montiert werden. Doch daraus wurden intensive, aber konstruktive Diskussionen, in 

denen die unterschiedlichen Interessen der Seebenutzer und die Sicherheit aller berücksichtigt werden mussten. 

Ein grosses Dankeschön an alle, die mit ihrer Erfahrung und ihrem Verständnis dafür gesorgt haben, dass die 

neue Tafel überhaupt entstehen konnte – besonders auch an Tom Tschanz, unserem Local, der die Interessen 

der Tauchgemeinschaft eingebracht hat. Die Tafel ist jetzt fertig. Leider konnte sie aufgrund von 

Baustellenarbeiten noch nicht montiert werden. 

In der Kommunikation mit den Einzelmitgliedern habe ich dieses Jahr eine spürbare Intensivierung erlebt. Sei es 

bei administrativen Aufgaben, bei denen ich dank der zuverlässigen Unterstützung der Geschäftsstelle bestens 

begleitet werde, oder bei Anfragen und Anregungen, über die ich mich besonders freue. Denn das sehe ich als 

zentrale Aufgabe eines Vertreters der Einzelmitglieder. Ich möchte euch daher motivieren, auch weiterhin auf mich 

zuzukommen. Wenn ich helfen kann, tue ich das nach bestem Wissen und Gewissen. Vielen Dank für euer 

Vertrauen. 

Gemeinsam mit einigen unserer Supporter konnten wir gegen Ende des Jahres eine Aktion vorbereiten, die die 

Mitglieder des SUSV im kommenden Jahr motivieren soll, neue Mitglieder zu gewinnen. Der SUSV hat innerhalb 

der Schweizerischen Tauch- und Unterwassersportgemeinschaft noch viel Potenzial und um Gehör bei anderen 

Interessengruppen zu finden, ist es wichtig, dass noch mehr Taucherinnen und Taucher sich uns anschliessen. 

Ganz nach dem Motto „Tue Gutes und sprich darüber“ starten wir Anfang 2025 eine Aktion, die euch motivieren 

soll, den SUSV in eurer taucherischen Umgebung bekannt zu machen. Vielen Dank für eure Unterstützung!  

Die Tauchkommission existiert momentan nicht. Ein neuer Präsident und Mitglieder werden gesucht. Daher 

haben wir dieses Jahr mit einer Interimslösung gearbeitet, da der Zentralvorstand eine Tauchplatzbeurteilung für 

die neue Website braucht. Diese Übergangsorganisation habe ich aktiv unterstützt und dabei einige Tauchplätze 

bearbeitet. 

Ein Thema, das immer mehr an Bedeutung gewinnt, ist die Inklusion von Menschen mit körperlichen 

Beeinträchtigungen – auch im Sport. Der SUSV möchte deshalb Bedingungen schaffen, die es auch Menschen, 

die nicht zu Fuss unterwegs sind, ermöglichen, Tauchplätze im See zu nutzen. Derzeit arbeiten wir an zwei 

Projekten: eines in der deutschsprachigen Schweiz und eines in der Romandie, die den Zugang für 

Rollstuhlfahrende verbessern sollen. 

Gian Dönier 

  



  
 
 
 
 
 
 

37 /71 
 

Jahresbericht der Region DRS 2024 

 

Liebe Delegierte 

 

Auch das Jahr 2024 war wieder voller spannender Ereignisse. Daher möchte ich mich in erster Linie herzlich bei 

all jenen bedanken, die dazu beigetragen haben. 

Ich möchte mit euch auf ein paar Highlights aus diesem Jahr zurückblicken – Highlights, die uns gezeigt haben, 

warum wir Teil des SUSV sind. 

 

Der Clean-Up Thunersee war eine inspirierende Veranstaltung, bei der Freiwillige zusammenkamen, um den 

Thunersee von Müll zu befreien. Unter der Leitung des Schweizer Unterwasser-Sport-Verbands (SUSV) und mit 

Unterstützung lokaler Tauchclubs arbeiteten Taucher und Landhelfer Hand in Hand, um die Schönheit und das 

Ökosystem des Sees zu schützen. Die Aktion zeigte eindrucksvoll, was möglich ist, wenn Gemeinschaft, 

Engagement und Umweltbewusstsein zusammenkommen. Es war ein Tag voller Teamarbeit und Hingabe, der 

nicht nur den See sauberer machte, sondern auch das Bewusstsein für den Umweltschutz stärkte. Klingt nach 

einer großartigen Gelegenheit, etwas Gutes zu tun, oder? Daher freue ich mich, dass auch im Jahr 2025 eine 

ähnliche Aktion geplant ist. 

 

Neben solchen Events wurden auch dieses Jahr wieder diverse Kurse im Bereich Archäologie und Biologie 

durchgeführt. Ich kann diese jedem nur empfehlen, da sie die Möglichkeit bieten, die Schweizer Gewässer mit 

anderen Augen zu sehen. 

 

Was ich euch ebenfalls ans Herz legen möchte, ist, einen Blick auf unsere Sportarten zu werfen. Hier passiert so 

einiges, und es werden regelmässig neue Rekorde aufgestellt. Besonders spannend sind die Fortschritte im 

Apnoetauchen und Unterwasserrugby, wo unsere Athleten beeindruckende Leistungen zeigen. Lasst euch 

inspirieren – vielleicht entdeckt ihr dabei eine neue Leidenschaft! 

 

Wir sind uns sicher alle einig, dass der SUSV eine Interessengemeinschaft ist – eine Gemeinschaft, die alle 

Unterwassersportler zusammenbringt. Daher möchte ich an euch appellieren, euch auf diese Verbindung zu 

besinnen. Die Zukunft ist vielversprechend für Interessengemeinschaften, denn sie haben die Kraft, positive 

Veränderungen in der Gesellschaft zu bewirken und neue Horizonte zu eröffnen.  

 

Ich wünsche euch allen ein grossartiges Jahr 2025. 

 

Viviane Pinösch 

Regionalpräsidentin DRS 
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Rapport de la Région ROM 2024 

 

Mesdames, Messieurs, 

 

Par la présente, j’ai l’honneur de vous présenter le rapport de la présidence régionale pour la Romandie 2024.  

 

« Ça fonctionne en Romandie !! », ce sont à peu de choses près, les termes utilisés lorsqu’on m’adresse un 

commentaire, que ce soit de la part du Comité central, de l’Office central ou même de certains d’entre vous. « On 

voit que ça bouge ! » me dit-on ! A cela, je réponds souvent : « On peut toujours s’améliorer ! ».  

 

Voici un petit retour sur cette saison Romande : 

Le comité romand est désormais complet ; notre équipe accueille depuis l’assemblée régionale du 26 octobre 

dernier un nouveau vice-président ROM Monsieur Patrick Suzan (Club la Coulée douce) avec comme tâches 

principales de représenter la Romandie et d’apporter son soutien, son conseil et son expertise dans les différentes 

missions du Comité ROM. Au poste de président de section Trois-Lacs, c’est Madame Justine Müller (Subaqua 

Le Locle) qui nous rejoint, son énergie et son travail pour les clubs de plongée neuchâtelois du « haut » est 

presque légendaire ! Merci à ces deux personnes pour leur intérêt et leur engagement.  

 

Monsieur Daniel Leimgruber (Club CSSV) contribue de manière exemplaire au fonctionnement de la région, il a 

également pris sa place lors des séances du Comité Central. Le travail et l’implication de Daniel sont vraiment 

impressionnants. En si peu de temps, il a compris le rôle (stratégique) de son poste et s’applique à mobiliser les 

ressources pour faire avancer le comité central. 

 

Les projets d’amélioration de site se multiplient, en Valais par exemple des porte-drapeaux sont de plus en plus 

nombreux et sur la région des Trois-Lacs l’installation à Serrière, sur les escaliers actuels, d’une main-courante 

avec un porte-drapeau intégré, est en cours ; de plus, il se peut que spécifiquement sur ce site, une installation 

soit aménagée pour les plongeurs en situation de handicap. Cela représente la première action dans ce sens de 

la fédération. 

Les évènement et collaboration : Net’Léman, Purelac à Neuchâtel, La Fête de la Plongée, des expositions, les 

évènements de section Valais et Léman-Genève, sans compter le nombre impressionnant de Jubilé et journées 

de baptèmes qui ont eu lieu et qui sont à venir. Sportivement, les compétitions dans plusieurs de nos sports ont 

eu également lieu et sont annoncés pour cette année. 

 

Les parutions dans le Nereus ont également très bien fonctionné !  

 

Nous avons donc rendu la FSSS active et présente en Romandie, mais tous les objectifs ne sont pas atteints 

évidemment, ils nous font continuer à suivre notre ligne directrice : « Développer la pratique de la plongée et des 

sports subaquatiques en Suisse romande, soutenir l’ensemble de la communauté des plongeurs suisses, 

membres de la FSSS, les autres plongeurs suisses et améliorer leur confort à tous, sans oublier et cela est 

fondamental, il faut soutenir les clubs dans leur action». 

 

Action au sein du Comité Central 

En tant que vice-présidente nationale, j’ai participé à toutes les séances ordinaires et extraordinaires du Comité 

Central. J’avoue que je ne suis pas entièrement satisfaite de cette expérience. Je reste très sceptique quant à 

l’efficacité des réunions du Comité Central alors que j’en fais pleinement partie, il règne une quasi -totale 

incompréhension sur le chemin que nous devons poursuivre. Les sujets importants telles que les finances, la 

structure et la santé des clubs pour ne citer que ces exemples ne sont que trop peu évoqués à mon sens. Je n’ai 

pas non plus compris pourquoi le travail du groupe stratégique auquel participait Daniel et mis en place fin 2024, 

n’a pas abouti. 
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Je tiens encore remercier tous les membres du Comité Romand pour leur engagement ainsi que tous les clubs 

qui ont participé cette année par leur actions (meeting, compétition ou manifestation, organisation de cours, etc.) 

à la visibilité de la FSSS et à son développement en Suisse Romande.  

 

En vous remercie pour votre confiance, je vous prie de recevoir, Mesdames, Messieurs, mes très aquatiques 

salutations. 

 

Cindy Guyot  

Présidente régionale ROM 

 

 

Rapport de la Région Ticino 2024 

 

Mesdames, Messieurs, 

 

Cette première année a été l’occasion pour moi d’essayer de mieux comprendre non seulement les attentes des 

membres tessinois de la FSSS mais aussi d’envisager le fonctionnement de cette institution. J’ai accepté ce rôle 

afin de m’immerger un peu plus dans les activités subaquatiques sans comprendre exactement les buts et les 

modalités de la FSSS. Je commence seulement à appréhender l’ensemble de ses activités et le rôle qu’elle 

pourrait jouer dans le développement et le soutient de ses membres. Je suis encore très loin de mes objectifs 

mais j’espère continuer dans ma lancée. L’année prochaine me permettra de porter de façon mieux organisée les 

doléances des membres du Tessin et espérer pouvoir rallier plus de gens encore. Nous devrons travailler sur le 

soutien logistique et financier de petits groupes qui cherchent à exister et développer des activités pour “tous”. Je 

compte mettre énormément d’énergie sur les groupes inclusifs tel que l’aide aux handicaps et l’information et la 

formation de nos membres. J’ai déjà organisé une belle journée de formation et d’information qui malgré un 

nombre de participants encore limité à eu un grand succès. Je compte donc poursuivre ce concept inclusif chaque 

année de mon mandat. 

 

En espérant avoir pu répondre à vos attentes, je vous présente mes meilleurs vœux pour les fêtes de fin d’année. 

Etienne Jacot 

Président régionale Ticino 
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Bericht der Geschäftsstelle SUSV 2024 

 

Werte Delegierte der Clubs 

Liebe Einzelmitglieder 

Verwaltungssoftware Fairgate 

Im Sommer 2022 startete beim SUSV ein neues IT-Zeitalter: die Einführung der Verwaltungssoftware Fairgate 

wurde initiiert. Wie nicht anders zu erwarten, führte dies in einer ersten Phase zu deutlichem Mehraufwand. 

Parallel zur eigenen Einarbeitung versuchte die Geschäftsstelle, die weiteren NutzerInnen wie die verantwortlichen 

AdministratorInnen der Clubs, Einzelmitglieder etc. darin zu schulen, wie das Programm funktioniert, welche 

Arbeiten als Mitglied beim SUSV selbst gemacht werden sollten, was für weitere Optionen insbesondere für Clubs 

noch bestehen etc. Heute – rund 2,5 Jahre später, können wir sagen: die Implementierung von Fairgate ist 

abgeschlossen. Die Mitgliederverwaltung funktioniert tadellos, die verschiedenen Möglichkeiten rundum das 

Thema Kommunikation werden rege genutzt und auch die Buchhaltung ist fertig eingeführt. Die erstellten Hilfen 

inklusive Tutorial-Videos, welche auf der Webseite des SUSV zu finden sind, werden rege genutzt und sind 

hilfreich. Alles in allem dürfen wir das Fazit ziehen: die Einführung von Fairgate vereinfachte die Prozesse und 

führte zu deutlich mehr Autonomie für alle Beteiligten. Insbesondere bei Amtsübergaben in Clubs stellen wir aber 

fest, dass sehr viel Knowhow verloren geht. Es wäre sehr hilfreich, wenn abtretende FunktionärInnen mehr Zeit 

zur Einarbeitung ihrer NachfolgerInnen investieren könnten. Gleichzeitig starten wir hier den Aufruf: meldet Euch 

jederzeit mit Fragen bei der Geschäftsstelle! Wir helfen sehr gerne und mit wenig Aufwand lässt sich erklären, w ie 

die sehr intuitiv aufgebaute Software funktioniert. 

 

Ethik 

Ausgelöst durch die sogenannten «Magglingen-Protokolle» wurde der Schweizer Sport in Sachen Ethik komplett 

neu positioniert. Die Institution Swiss Sport Integrity ist seit Anfang 2023 die Anlaufstelle sämtlicher potenziellen 

Ethik-Vorkommnisse. Da zählt auch das ganze Thema Doping dazu.  

Parallel zur Implementierung von SSI fand eine Analyse des SUSV im Bereich Ethik statt. Ein Team bestehend 

aus fünf Personen investierte einen ganzen Tag dazu, gemeinsam mit VertreterInnen von Swiss Olympic 

Schwachstellen des SUSV zu eruieren. Die so entstandenen Themen wurden in einem Massnahmenplan 

gebündelt. Der erste nun spürbare Schritt sind die diversen Anpassungen der Statuten des SUSV, über welche 

die am 5.4.25 anwesenden Delegierten abstimmen werden. Im Verlauf des Jahres 2025 werden insgesamt fünf  

adressatengerechte Präsentationen entstehen, um die entsprechenden Massnahmen zu implementieren. 

Ebenfalls werden wir für die Clubs die Massnahmen zusammenstellen, die jeder Club in Zukunft dann umsetzen 

sollte. 

Entwicklung der Sportarten 

Bekanntlich beherbergt der SUSV neben den Tauchsport auch die Sportarten Apnoe, Finswimming, Unterwasser 

Rugby und Unterwasser Hockey. Gemeinsam mit den Sportartverantwortlichen nahm die Entwicklung im Jahr 

2024 rasant Fahrt auf. So arbeitet Unterwasser Rugby seit dem Jahreswechsel ebenfalls mit einem durch Swiss 

Olympic abgesegnetes Leistungssportförderkonzept. Unter anderem hat dies zur Folge, dass der SUSV neu nun 

28 AthletInnen hat, die mit einer Talent Card von Swiss Olympic ausgerüstet sind. Sie profi tieren damit von 

zahlreichen Leistungen der Dachorganisation und bringen den SUSV verstärkt auf den Radar der gesamten 

Schweizer Sportwelt. Unmittelbar vor der Delegiertenversammlung am 5.4.25 werden die AthletInnen die 

Bekleidung des «Team Suisse» des SUSV beziehen und präsentieren sich im Anschluss stolz den anwesenden 

Delegierten und Gästen. 

Im Namen des Teams der Geschäftsstelle wünschen wir allen ein spannendes, abwechslungsreiches und 

unfallfreies 2025 und allzeit gut Luft. 

Jürg Baumgartner 

Geschäftsführer 
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Rapport de l’office central FSSS 2024 

 

Chers délégués des clubs 

Chers membres individuels 

 

Logiciel de gestion Fairgate 

Été 2022 a marqué le début d'une nouvelle ère informatique au sein de la FSSS: le lancement de l'introduction du 

logiciel de gestion Fairgate. Comme on pouvait s'y attendre, cette première phase a engendré une charge de 

travail supplémentaire considérable. Parallèlement à notre propre familiarisation avec le programme, le secrétaria t 

a essayé de former les autres utilisateurs, tels que les administrateurs responsables des clubs, les membres 

individuels, etc., sur le fonctionnement du logiciel, les tâches que chaque membre de la FSSS devrait effectuer 

lui-même, ainsi que les autres options particulièrement destinées aux clubs. Aujourd'hui, environ 2,5 ans plus tard, 

nous pouvons affirmer que l'implémentation de Fairgate est achevée. La gestion des membres fonctionne 

parfaitement, les diverses possibilités liées à la communication sont largement utilisées, et la comptabilité est 

désormais totalement opérationnelle. Les aides créées, y compris les vidéos tutoriels disponibles sur le site 

internet de la FSSS, sont très sollicitées et utiles. En résumé, nous pouvons conclure que l'introduction de Fairgate 

a simplifié les processus et a conduit à une autonomie accrue pour toutes les parties concernées. Toutefois, nous 

constatons que lors des passations de fonctions au sein des clubs, une grande partie des connaissances acquises 

est perdue. Il serait donc très utile que les responsables sortants consacrent davantage de temps à la formation 

de leurs successeurs. Par la présente, nous lançons aussi un appel : n'hésitez pas à contacter le secrétariat en 

cas de questions ! Nous sommes toujours ravis de vous aider, et il est facile d'expliquer le fonctionnement de ce 

logiciel très intuitif. 

 

Ethique 

Suite aux « Protocoles de Macolin », le sport suisse a été complètement reconfiguré en matière d'éthique. Depuis 

début 2023, l'institution Swiss Sport Integrity est l'instance de référence pour tout événement éthique potentiel, y 

compris le dopage. 

En parallèle de la mise en place de SSI, une analyse interne de la FSSS a été menée sur le thème de l'éthique. 

Une équipe de cinq personnes a consacré une journée entière, en collaboration avec des représentants de Swiss 

Olympic, pour identifier les points faibles de la FSSS. Les sujets ainsi identifiés ont été regroupés dans un plan 

d'action. Le premier pas concret est la révision de divers articles des statuts de la FSSS, sur lesquels les délégués 

présents le 5.4.25 voteront. Au cours de l'année 2025, cinq présentations adaptées aux différents publics seront 

réalisées afin de mettre en œuvre ces mesures. Nous préparerons également pour les clubs une compilation des 

mesures que chacun d'entre eux devra appliquer à l'avenir. 

Développement des disciplines sportives 

Comme vous le savez, la FSSS englobe, en plus de la plongée, les disciplines de l'apnée, la nage avec palmes, 

le rugby subaquatique et le hockey subaquatique. En collaboration avec les responsables des disciplines, le 

développement s'est fortement accéléré en 2024. Ainsi, depuis le début de l'année, le rugby subaquatique 

bénéficie désormais d'un concept de soutien au sport de performance validé par Swiss Olympic. Cela a notamment 

conduit à ce que la FSSS compte désormais 28 athlètes détenant une Talent Card de Swiss Olympic. Ces athlètes 

bénéficient ainsi de nombreux services de l'organisation faîtière et renforcent la présence de la FSSS sur la scène 

sportive suisse. Juste avant l'assemblée des délégués du 5.4.25, ces athlètes recevront la tenue officielle de 

l'équipe « Team Suisse » de la FSSS et se présenteront fièrement aux délégués et aux invités présents. 

 

Au nom de l'équipe du secrétariat, nous vous souhaitons à toutes et à tous une année 2025 passionnante, riche 

en expériences et sans accident, et toujours une bonne plongée !  

Jürg Baumgartner 

Secrétaire général 



  
 
 
 
 
 
 

42 /71 
 

Jahresbericht der Geschäftsprüfungskommission DRS 2024 

 

Sehr geehrte Delegierte 

Bei meiner Wahl in die GPK DRS an der Delegiertenversammlung 2024 war ich leider nicht anwesend. Ich möchte 

mich bei den Delegierten, ganz herzlich für das Vertrauen und die Wahl bedanken. 

Aktivitäten der GPK DRS im Geschäftsjahr 2024/2025 

Regionalversammlung DRS 

Anlässlich der Regionalversammlung DRS am 10.November 2024 im Glasi-Restaurant in Hergiswil, unter der 

Leitung von Viviane Pinösch, leitete die GPK DRS das «Wahl- und Abstimmungsbüro». Die Abstimmungen und 

Wahlen verliefen ohne Probleme und statutenkonform. Die Ergebnisse waren eindeutig und können dem Protokoll 

der Versammlung entnommen werden. 

Ethikrichtlinien von Swiss Olympic 

Swiss Olympic hat ihre Empfehlungen für die Ethikrichtlinien veröffentlicht. Diese Richtlinien sollten adäquat in die 

Regularien des SUSV integriert werden. Hierfür wurde die GPK miteinbezogen. Die GPK DRS beschäftige sich 

mit der Integration von Geschlechterquoten und Amtszeitbeschränkungen in die Statuten. Die Herausforderung 

bestand darin, den Handlungsspielraum des SUSV bei der Besetzung von wichtigen Positionen so wenig wie 

möglich einzuschränken und dennoch bestmöglich den Ethikrichtlinien von Swiss Olympic zu entsprechen. Über 

den Vorschlag zu den angepassten Statuten wird an der kommenden Delegiertenversammlung abgestimmt.  

Möglicher Interessenskonflikt der Zentralpräsidentin 

Die Zentralpräsidentin (ZP), Sandra Büchi beauftragte im Januar 2025 die GPK DRS zu prüfen,  ob es im 

Zusammenhang mit der Konzessionierung der Ausbildungsplattform am Tauchplatz  Schulhaus, Steckborn zu 

einem Interessenskonflikt zwischen ihrer Funktion als Zentralpräsidentin des SUSV und ihrer Funktion als 

Geschäftsführerin der mydive GmbH gekommen ist. Die mydive GmbH hatte das Konzessionsgesuch bei den 

lokalen Behörden eingegeben. Aus dem Umfeld der direkt und indirekt involvierten Personen rund um den  

Tauchplatz Schulhaus drangen Äusserungen, es könnte ein Interessenskonflikt seitens der ZP bestehen. Die GPK 

DRS interviewte daraufhin alle direktinvolvierten Personen und analysierte Teile des Schriftverkehrs. Die Analysen 

konnten den Verdacht nicht stützen. Alle involvierten Personen wurden von der GPK DRS informiert, dass kein 

Interessenskonflikt festgestellt werden konnte. Zudem empfahl die GPK DRS den Direktbeteiligten, die 

Feststellung der GPK DRS an all jene Einzelpersonen, Gruppen und Organisationen weiterzuleiten, die in dieses 

Thema involviert resp. darüber informiert waren. Es galt den Ruf und die Glaubwürdigkeit des SUSV und dessen 

Funktionären zu wahren resp. wiederherzustellen. 

Zürich, 22.02.2025, GPK DRS, Martin Weisskopf  
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Rapport Commission de Contrôle et Gestion ROM 2024 

 

Chères Déléguées, chers Délégués 

2024 est ma première année en tant que représentant de la CCG-ROM, poste tenu auparavant durant 8 ans par 

Fabrice Campus, qui a accompli un travail remarquable. Après ma nomination à l’AD du 13 avril 2024, j’ai été 

chaleureusement accueilli par Sandra, notre présidente centrale et par Jürg, directeur de l’Office central. 

Ensemble, ils m’ont montré les bases du fonctionnement de la FSSS avant la première séance du Comité Central 

(CC) le 3 mai à Ittigen. Mon collègue, Martin de la GPK-DRS, également nouvel élu, est absent car, encore en 

voyage. En 2024, en plus de l’AD, il y a eu au total 6 séances du Comité central, dont deux, par visioconférence. 

Ces séances sont interminables. En 2025, elles auront toutes lieu par visioconférences. En août, tous les 

fonctionnaires ont été convoqués à Zürich-Aéroport pour une séance Stratégie, qui n’a cependant pas apporté les 

résultats escomptés. La stratégie, le nouveau site Web, la commission de plongée, l’éthique et les finances, voilà 

les thèmes centraux qui ont occupé le CC cette année et sans doute en 2025 également. Une task-force Stratégie 

s’est chargée de compiler et de prioriser tous les éléments déjà évoqués au cours des années précédentes. 

Certains points importants n’ont pas été abordés, la présidente centrale a demandé, dans un délai très court, de 

les compléter. La stratégie reste un sujet récurrent, mais primordial pour la FSSS. Je suis surpris de constater le 

peu de fonctionnaires du CC qui font partie d’un club sportif. Pour la CCG-ROM, le nouveau site WEB joue les 

arlésiennes. La Com Com est peu ou prou investie dans ce projet couteux dont les interrogations restent 

nombreuses. Une clarification du contrat a été réclamée par la direction. La commission de plongée, récemment 

constituée, quant à elle, porte tous nos espoirs. Les Statuts en matière d’éthique pour le sport sont entrés en 

vigueur fin 2021. Ils jettent les bases du système de signalement, d’enquête et de sanction en cas de 

manquements à l’éthique et d’abus dans le sport suisse. Pour la FSSS, membre de Swiss Olympic, ces statuts 

sont contraignants. Elle se doit d’ancrer ces thèmes dans ses propres statuts et règlements. Ce fut l’objet d’un 

groupe de travail avec le directeur de l’Office central et les GPK-DRS et CCG-ROM. Il faut souligner ici et en 

général, l’excellant travail de la direction qui tient toujours sa porte ouverte pour des questions ou des 

éclaircissements.  

Le comité ROM a tenu deux assemblées, l’une à St-Prex avec l’inauguration du défibrillateur et l’autre à Neuchâtel 

avec un représentant de l’association PURLAC. Lors de cette assemblée, Patrick Suzan a été élu à l’unanimité 

en tant que vice-président ROM. Cindy, la présidente se veut très motivée pour des actions concrètes. Elle veut 

aller de l’avant et s’engager pour les clubs, ce qui suscite des débats constructifs, jusqu’au sein du CC. C’est 

grâce à elle, qu’entre autres, la FSSS a payé pour Net’Léman, les frais des clubs ainsi que la moitié des repas 

des plongeurs et plongeuses. De nombreux événements ont eu lieu dans les sections, malheureusement souvent 

en même temps, ce qui a limité la présence de la présidente, pour honorer toutes ces activités. Il faut mentionner, 

l’invitation des sections Genève et Léman à une plongée dans la source sulfureuse du lac de Thoune. Une très 

bonne initiative. 

L’assemblée des Délégués ROM s’est tenue dans une belle ambiance à Vouvry, dans les locaux du SIS qui ont 

pu accueillir un nouveau club (Société de Plongée d’Estavayer-le-Lac). 

Enfin, la CCG-ROM a assisté à l’assemblée de la section Trois-Lac qui a vu la nomination, à l’unanimité, de Justine 

Müller à sa présidence. 

Pour la Commission du Contrôle et Gestion, CCG-ROM, Daniel Leimgruber  
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Jahresbericht der Kommunikations-Kommission 2024 

 

Der Rückblick 

An der Delegiertenversammlung im April 2024 habe ich zwei Fragen an die anwesenden Delegierten gestellt:  

 

Frage 1: Soll der Nereus in absehbarer Zukunft nur noch als ePaper veröffentlicht werden? 

Ich habe darauf hingewiesen, dass dazu noch viele Fragen zu klären sind, zum Beispiel:  

• Wie reagieren die Inserenten darauf? 

• Wie gestalten wir die Anzeigenpreise? 

• Wie wird der Nereus als ePaper den Mitgliedern zur Verfügung gestellt? 

Es ging mir vor allem darum, die Stimmung zu testen, bevor unnötiger Aufwand entsteht.  

Die Meinungen der Delegierten tendierten dazu, die Printversion und die erweiterte ePaper-Version beizubehalten. 

Sollten sich in absehbarer Zukunft immer mehr dazu entscheiden nur noch die ePaper-Ausgabe zu erhalten – werden 

wir das Projekt wieder aufgreifen. 

 

Frage 2: Soll der SUSV ein neues Logo und einen neuen Namen erhalten? 

Auch hier war meine Absicht, zuerst ein grundlegendes Stimmungsbild einzuholen, bevor wir weiter daran 

arbeiten. 

Die Meinungen der Delegierten waren eindeutig: Das Logo könnte überarbeitet werden, aber der Name soll 

bleiben. Somit wurde dieses Projekt vorerst «versenkt». 

 

SUSV-Website / Facebook / Newsletter / Instagram 

Beiträge auf der Website und auf Facebook haben 2024 viel Aufmerksamkeit erhalten, ebenso der regelmä ssig 

erscheinende elektronische Newsletter. 

Die Neugestaltung der SUSV-Website wurde von den Delegierten gutgeheissen. Die Arbeiten dazu wurden in 

Angriff genommen. 

 

Werbemittel – den SUSV sichtbar machen 

Auch 2025 stehen Fahnen, Wimpel, Roll-ups und SUSV-Flyer für Anlässe der Regionen, Sektionen und Clubs zur 

Verfügung. 

In enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle (ein grosses Merci an Kirstin & Jürg!) wurde und wird intensiv 

daran gearbeitet. Erste coole Projekte wurden bereits realisiert, und weitere werden 2025 folgen – das Ziel ist klar: 

Sichtbarkeit schaffen. 

 

Ausblick 

Der «KomKom & Co» steht ein spannendes Jahr bevor – mit vielen Ideen, die Schritt für Schritt im Rahmen des 

Budgets umgesetzt werden. 

 

Allen ein «Gut Luft» für das Tauchjahr 2025! 

 

René  

KomKom  
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Rapport annuel de la Commission de communication 2024 

 

Rétrospective 

Lors de l’assemblée des délégués en avril 2024, j’ai posé deux questions aux délégués présents :  

 

Question 1 : La revue Nereus devrait-elle être publiée uniquement en version électronique (ePaper) à l’avenir ? 

J’ai souligné que de nombreuses questions devaient encore être clarifiées, notamment :  

• Quelle serait la réaction des annonceurs ? 

• Comment fixer les tarifs des publicités ? 

• Comment la version ePaper sera-t-elle mise à disposition des membres ? 

Mon objectif principal était de tester les avis avant de générer des efforts inutiles.  

Les opinions des délégués ont montré une tendance claire à maintenir la version imprimée et une version 

électronique enrichie. Si, dans un avenir proche, de plus en plus de membres préfèrent exclusivement la version 

ePaper, nous reprendrons ce projet. 

 

Question 2 : La FSSS devrait-elle adopter un nouveau logo et un nouveau nom ? 

Là encore, mon intention était de recueillir d’abord un avis général avant de poursuivre.  

Les délégués étaient unanimes : le logo pourrait être modernisé, mais le nom doit rester inchangé. Ce projet a 

donc été « mis de côté » pour le moment. 

 

Site Internet de la FSSS / Facebook / Newsletter / Instagram 

Les contributions sur le site Internet et sur Facebook ont attiré beaucoup d’attention en 2024, tout comme la 

newsletter électronique publiée régulièrement. 

La refonte du site Internet de la FSSS a été approuvée par les délégués, et les travaux ont déjà commencé.  

 

Supports promotionnels – rendre la FSSS visible 

En 2025, des drapeaux, fanions, roll-ups et flyers de la FSSS seront à disposition pour les événements des 

régions, sections et clubs. 

En étroite collaboration avec le secrétariat général (un grand merci à Kirstin et Jürg !), un travail intensif a été 

réalisé et se poursuit. De premiers projets intéressants ont déjà été concrétisés, et d’autres suivront en 2025 – 

l’objectif est clair : améliorer la visibilité. 

 

Perspectives 

La « ComCom & Co » a une année passionnante devant elle, avec de nombreuses idées qui seront mises en 

œuvre progressivement dans le cadre du budget disponible. 

 

Bonne plongée à toutes et à tous pour cette nouvelle année 2025 !  

 

René 

KomKom 
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Bericht der Foto- & Video Kommission 2024 

 

Schon ist wieder ein Jahr vorüber, und ein neuer Jahresbericht muss geschrieben werden. Dieses Jahr war es 

für Unterwasserfotografen in den Schweizer Gewässern nicht einfach, da die Niederschläge und Unwetter die 

Sicht in den Seen über längere Zeit stark eingetrübt haben. 

Trotz allem fand im Jahr 2024 erneut die Swiss Underwater Photo and Video Challenge statt – ein Live-

Wettbewerb, der auch als Nominierung für die Weltmeisterschaftsteilnahme dient.  

Die Organisation begann bereits früh. Als Austragungsort wurde der Bielersee, genauer gesagt der Tauchplatz 

Tüscherz, ausgewählt. Mit dem Tauchclub Biel und ihrem nahegelegenen USZ-Clubhaus konnte ein 

hervorragender Mitorganisator gewonnen werden. Obwohl bekannt ist, dass der Bielersee hinsichtlich der Sicht 

oft «launisch» sein kann, wurde er bewusst gewählt, damit auch die Fotografen aus der Romandie keinen allzu 

langen Anfahrtsweg hatten. Wie sich das Jahr mit den Sichtverhältnissen in den Seen entwickelte, zeigte 

schliesslich, dass nicht nur der Bielersee über Monate hinweg eine trübe Angelegenheit war.  

Neben den bekannten Kategorien Makro und Weitwinkel gab es 2024 eine neue Kategorie: Kreativ.  In der neuen 

Kategorie waren alle kreativen Methoden und Techniken erlaubt, dafür in der Makro und Weitwinkel Kategorie 

nicht mehr. 

Am Wettkampftag, Samstag, dem 24. August 2024, traten eine Unterwasserfotografin und neun 

Unterwasserfotografen an. Es war definitiv eine Herausforderung, da die Sicht nicht so gut war, wie man es sich 

als Fotograf wünscht. Zusätzlich standen einige Helfer des Tauchclubs Biel im Einsatz. Sie richteten direkt am 

Tauchplatz einen Verpflegungsstand ein und betreuten ihn. Auch für Pressluftnachschub war gesorgt, da im nur 

100 Meter entfernten USZ der Clubkompressor bereitstand. 

Die Fotoabgabe fand im USZ statt. Danach tagte die Jury im Gebäude des USZ und beurteilte die eingereichten 

Fotos. In der Zwischenzeit genossen die Teilnehmer draussen bei sommerlichem Wetter ein Apéro, und wer 

wollte, konnte sich eine Pizza bestellen. 

Pünktlich wurde die Siegerehrung abgehalten, und die beeindruckenden Fotos wurden präsentiert. Die Jury 

zeigte sich erstaunt, welche tollen Aufnahmen unter diesen schwierigen Sichtverhältnissen entstanden waren. 

Das beweist, dass grossartige Fotos auch ohne Photoshop entstehen können – vorausgesetzt, man beherrscht 

sein Handwerk. 

Die Gesamtwertung gewann Elias Nussbaum, gefolgt von Marc Berset und Manuel Wüthrich. Die einzelnen 

Ranglisten sowie die Fotos sind auf der Webseite des SUSV unter der Rubrik «Foto Video» zu finden. 

Am Ende möchte ich mich nochmals bei allen bedanken, die mich als Präsident der Foto- und Video 

Kommission unterstützt haben. Es ist immer wieder eine Freude, mit Gleichgesinnten konstruktiv und 

gemeinsam etwas zu leisten. 

Ein besonderer Dank geht an die Geschäftsstelle für ihre Hilfe und die grossartige Arbeit, die sie für uns alle 

leistet. 

Mit freundlichem Gruss 

Markus Inglin, Foto Video Kommissions-Präsident 
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Jahresbericht der Tauchkommission 2024 

 

Entwicklung der Kommission 

Wie im Jahresbericht vom Jahr 2023 erwähnt, musste der damalige Präsident aus privaten Gründen sein Amt sehr 

kurzfristig und ohne Präsentation einer Ersatzperson sein Amt abgeben. Entsprechend übernahm die 

Geschäftsstelle ad Interim die Funktion. Es entstand ein kleines, schlagkräftiges Experten-Team, welche den IST-

Zustand der Kommission analysierte und sich den Kopf darüber zerbrach, wie die Kommission in Zukunft 

strukturiert werden könnte. Es kristallisierten sich folgende Fachstellen heraus:  

 

Fachstelle Tauchplatzfördermassahmen 

In dieser Fachstelle werden alle Aktivitäten zusammengefasst, welche zum Erhalt, Ausbau und zur Pflege unserer 

Tauchplätze in der Schweiz beitragen. Neben baulichen Massnahmen können das zum Beispiel die Installation 

von mobilen Toiletten, oder auch die Inbetriebnahme von lebensrettenden Defibrillatoren sein. Vermehrt sucht die 

Fachstelle aber auch den Kontakt zu offiziellen Stellen du Partnern, um den Erhalt von Tauchplätzen für die 

Zukunft zu sichern. 

 

Fachstelle Weiterbildung 

Vorneweg: der SUSV hat nicht vor, die vor Jahren an CMAS.CH abgetretene Aufgabe der taucherischen 

Ausbildung wieder aufzunehmen. Vielmehr geht es in der Fachstelle Weiterbildung darum, aktive TaucherInnen 

und Interessierte in Themen weiterzubringen, die rundum den Tauchsport von Interesse sind. Bereits bietet die 

Umwelt- und die Archäologiekommission derartige Ausbildungssequenzen an. Die Fachstelle Weiterbildung wird 

ihre Energie dahingehend investieren, dass die bestehenden Angebote weiter ausgebaut werden, wird aber in 

Zukunft auch ganz neue Themen aufgreifen und dazu Kurse und Ausbildungssequenzen anbieten.  

 

Fachstelle Sicherheit 

Die Fachstelle Sicherheit hat zum Ziel, den Tauchsport im Gesamten sicherer zu machen. Dabei zielen wir nicht 

nur auf die Sporttreibenden selber ab, sondern vielmehr auf die Gesamtheit der Nutzerinnen und Nutzer von 

Gewässern in der Schweiz. Wir wollen das Verständnis fördern, dass es auch unter der Wasseroberfläche 

Menschen hat, auf die man Rücksicht zu nehmen hat. Bereits ist diesbezüglich eine Kampagne im Aufbau: 

Verbreiten des Wissens zur Bedeutung der Alfa-Flagge. Im Jahr 2025 sind diesbezüglich bereits erste Aktionen 

zu erwarten. 

 

Fachstelle Medizin und Sicherheit 

Gemeinsam mit verantwortlichen Personen der ehemaligen Fachstelle für Tauchunfallverhütung führt der SUSV 

die Arbeit der FTU weiter mit dem Ziel, Verhaltensempfehlungen zu erarbeiten, wie weitere Zwischenfälle 

verhindert werden können. Parallel bauen wir die Fachstelle aus und bestücken sie mit medizinischen 

Spezialisten, um in Zukunft Themen zu Medizin und Gesundheit noch fundierter bearbeiten zu können.  

 

Umgang mit legalen und illegalen Tauchplätzen 

Parallel zum Aufbau wurde das Experten-Team vom Zentralvorstand beauftragt, eine Analyse vorzunehmen zur 

Problematik im Umgang mit legalen und illegalen Tauchplätzen. Denn wie wir alle wissen: wenden wir das 

bestehende Gesetz – insbesondere die Binnenschifffahrtsverordnung – eins zu eins an, müssen wir uns 

eingestehen, dass wir sehr oft an grundsätzlich gesetzlich nicht legitimen Orten tauchen. Was bedeutet das für 

den SUSV? Wie soll der SUSV in der Kommunikation und im Bereich der Tauchplatzfördermassnahmen mit dieser 

Situation umgehen? Inwiefern versucht der SUSV Einfluss zu nehmen, damit nicht Dritte durch gut gemeinte 

Aktionen oder inadäquates Verhalten Seepolizei, Schifffahrtsunternehmen, Anwohnerinnen oder Ämter auf den 

Plan bringen, die Situation an einem bestimmten Platz genauer unter die Lupe zu nehmen?  

Solche und ähnliche Fragen beschäftigen zurzeit die Arbeitsgruppe rundum die Tauchkommission. Wir hoffen, 

dass wir Euch im Jahr 2025 entsprechende Antworten und Empfehlungen liefern können.  

 



  
 
 
 
 
 
 

48 /71 
 

Im Namen der Tauchkommission wünschen wir Euch allen ein erlebnisreiches und unfallfreies 2025.  

 

Jürg Baumgartner, Geschäftsführer 

 

Bericht der Umweltkommission 2024 

 

2024 – Von heimischen Gewässerbewohnenden bis zur Gesundheitspolizei der Meere 

 

2024 durften wir mit unseren Biologiekursen wieder einige Tauchende für unsere heimischen 

Gewässerlebensräume und deren Bewohner begeistern. In der Deutschschweiz fand der Biologiekurs dieses Jahr 

am Zürichsee statt. In Kilchberg ZH waren wir beim Tauchclub Glaukos zu Gast. Bei bestem Wetter genossen die 

Teilnehmenden lehrreiche Inputs zum Ökosystem See und einen spannenden Tauchgang, bei welchem diverse 

Tiere und Pflanzen gefunden und bestimmt werden konnten. Am Genfersee versammelten sich 18 Tauchende für  

den Biologiekurs mit Marc Bernard. Das etwas weniger gute Wetter tat der Stimmung keinen Abbruch und trotz 

etwas schlechterer Sichtweiten fanden die Teilnehmende spannende Proben zur Bestimmung der bentischen 

Fauna.  

 

Nebst den Biologiekursen beschäftigten uns über das Jahr hinweg diverse weitere Themen. Beispielweise die 

Herausforderungen im Umgang mit invasiven, gebietsfremden Arten – was aktuell alle Wassersportbegeisterten 

gleichermassen beschäftigt und auch weiterhin beschäftigen wird. Was können wir Tauchenden tun, um eine 

Verbreitung bestmöglich einzudämmen? Dieser Frage gingen wir im Austausch mit verschiedenen Fachpersonen 

und Institutionen nach. So veröffentlichten wir im Nereus beispielsweise ein interessantes  Interview mit Sylvie 

Flämig und Helena Burch. Gleichzeitig sind wir im Austausch mit der Tauchgruppe der Eawag, um zu eruieren, 

was für Reinigungsmassnahmen sich für Tauchende besonders anbieten könnten.  

 

Auch 2024 beteiligte sich der SUSV-FSSS an Cleanup Events. Die Umweltkommission wirkte dabei mit 

Empfehlungen für ein ökologisch rücksichtsvolles Abfallsammeln mit - Damit Cleanups auch aus ökologischer 

Sicht möglichst «clean» ausfallen. 

 

Für das Rahmenprogrammes der Regionalversammlung DRS 2024 konnte die Umweltkommission Ornella Weideli 

gewinnen. Sie entführte die Teilnehmenden mit ihrem spannenden Vortrag in die Welt der «Haie: Mythos und 

Realität».  

 

Die Umweltkommission bedankt sich bei allen Mitwirkenden für ihre wertvolle Unterstützung, wünscht ein 

wunderbares Jahresende, frohe Festtage und weiterhin gut Luft!  

 

Rolf Hungerbühler 

Präsident der Umweltkommission 
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Bericht der Archäologiekommission 2024 

 

Jahresrückblick 2024: 

 

Kurse 

 

• NAS II (Wrack-Kurs) 

Vom 3. Februar 2024 bis 11. Mai 2024 fand in Zürich der NAS II statt. Insgesamt 6 Teilnehmer/innen stellten 

sich der Herausforderung für diesen Kurs und erlernten das die Grundlagen über die Wrack-Archäologie. In 

verschiedenen Tauchgängen und Recherchier-Arbeiten lieferten sie 2 mehrseitige Berichte ab und stellten 

sie anschliessend in einer Präsentation vor. Die Teilnehmer waren mit grossem Fleiss und Elan bei der 

Sache.  

 

• NAS I (Einführungskurs) 

Vom 27. / 28. April 2024 fand in Zürich der Einführungskurs in Unterwasserarchäologie statt. 15 Teilnehmer 

erlernten in einem Theorie- und Tauchteil die Grundlagen zur Bearbeitung von archäologischen Fundstätten. 

Alle Teilnehmer waren sehr interessiert und ambitioniert bei den einzelnen Kursteilen.  

 

• Im Sommer 2024 wurde durch die SwissArcheoDivers eine alte Pendenz des Archäologischen Amts des 

Kantons Zürich angearbeitet. Die im Auftrag untersuchten Hügeli-Ketten im Zürichsee, erwiesen sich als 

natürliches Gebilde und nicht wie erhofft als Pendant zum Bodensee. 

 

• Am 12.10.2024 nahm die Archäologie-Kommission als Vertreter des SUSV an der DEEP (DiveExpo-

Explor&Pictures). Bei vielen Gesprächen am Stand wurde die Arbeit des SUSV und der 

Unterwasserarchäologie vorgestellt und viele Fragen beantwortet. Auch wurde ein Vortrag über die Arbeit in 

der Wrack-Archäologie gehalten, welcher sehr gut besucht war. 

 

Benno Schüpfer 

Präsident der Archäologiekommission 
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Berichte der Sportarten des SUSV 2024 

Apnoe 

Wir freuen uns sehr über einen erneuten Mitgliederzuwachs im Bereich Apnoe: wir haben die 500er-Grenze geknackt 

- mittlerweile sind wir bei 522 SUSV-Apnoe-Mitgliedern angelangt! Auch die Brevetierungszahlen von AIDA 

International sind eindrücklich und zeugen von der Beliebtheit unseres Sports: Über 60'000 Zertifizierungen in einem 

Jahr weltweit! Viele Schweizer machen ihre ersten Erfahrungen im Ausland, im Meer. In den Schweizer Freediving 

Communities, mit welchen ich über Whats-App-Gruppen zum Teil lose verbunden bin, ist der Zulauf ebenfalls 

sichtbar. Weiterhin bleibt es für den SUSV herausfordernd, den neuen Freitaucher:innen die Vorteile einer SUSV-

Mitgliedschaft schmackhaft zu machen. 

Der im 2023 durchgeführte AIDA Wettkampfrichter:innen-Kurs hat dieses Jahr erste Früchte getragen: neu fanden 

erste regionale Mini-Competitions statt, welche von den neuen Wettkampf-Richtern initiiert wurden. Zuerst fand am 

28. März in Gossau (ZH) die AIDA Kaluna Freediving Mini Comp für die Disziplin Statik statt. Darauf folgte in Biel am 

06. April die AIDA 3-Seenland Statik Mini Comp. Die Community aus dem Berner Seenland trat schliesslich auch im 

Herbst nochmals auf die Organisatoren-Bühne mit der AIDA Comefreediving.ch Aarberg Championship am 14. 

September. Dieser Event für die dynamischen Disziplinen im Schwimmbad fand draussen statt und die Richter:innen, 

Sicherungstaucher:innen und Athlet:innen mussten ziemlich «beissen» waren doch ausgerechnet an diesem Tag 

die Temperaturen unangenehm kühl. 

Wir freuen uns sehr über diese neuen Mini-Comps, ermöglichen sie doch auch interessierten Freitaucher:innen und 

jungen Athlet:innen, erste Wettkampf-Luft zu schnuppern. Und den neuen Richtern:innen erste Erfahrungen zu 

sammeln, welche sie dann in nationalen Wettbewerben unter Beweis stellen können. Vor diesem Hintergrund haben 

wir denn auch entschieden, im Rahmen der beiden Schweizer Meisterschaften neben den beiden Hauptrichtern ein 

grosses Team an Assistenz-Richter:innen einzusetzen. 

Am 20.04.2024 fand die SUSV Indoor-Schweizermeisterschaft erstmals in Romont statt. Dies war ein ganz 

besonderer Anlass, wir konnten das grosszügige Hallenbad mit grandioser Aussicht auf die Freiburger Alpen ganz 

privat für uns nutzen. Die Athlet:innen waren begeistert. Am 31.8.-1.9.2024 führten wir die SUSV Tieftauch-

Schweizermeisterschaft in Herrliberg erstmals über zwei Tage durch. Auch dies kann als Fortschritt gewertet werden, 

denn mittlerweile sind die Tauchtiefen im See mit bis zu -72m beeindruckend tief, und so wird pro Tag nur eine 

Disziplin getaucht, was in Tieftauchwettbewerben mittlerweile Standard ist. Ein riesiger Dank gebührt den zahlreichen 

Freiwilligen, welche solche Grossanlässe möglich und sicher machen! 

Auch an den Weltmeisterschaften waren wieder Schweizer Top-Athlet:innen präsent: sechs an der CMAS Indoor-

WM in Belgrad Anfang Juli, vier an der AIDA Tief-WM in Ajaccio Anfang September und zwei an der CMAS Tief-WM 

in Kalamata Anfang Oktober. Besonders zu erwähnen sind dabei Violante Giuntini, erstmals vertrat eine Juniorin die 

Schweiz an einer CMAS Indoor-WM sowie Chris Langer, welche in Kalamata in der Kategorie M1 (>50 J.) in allen 

vier Disziplinen die Gold-Medaille gewonnen hat! 

Auch dieses Jahr wurden wieder viele neue Schweizer Nationalrekorde von SUSV-Mitgliedern aufgestellt! Das 

Niveau steigt und macht uns einmal mehr stolz auf unsere Athlet:innen! 

Manou Maier, Sportartverantwortliche Apnoe 
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Nuoto Pinnato 

 

 

Manifestazioni organizzate 

Swiss Championships, Brigerbad 30.11/01.12 

Organizzazione: SLRG Oberwallis + Flippers Team 

 

 

 

Partecipazione a gare all’estero 

Partecipazione di atleti di tutte le categorie dei club Flippers 

Team e SLRG Oberwallis a varie competizioni all'estero in 

Italia, Francia, Germania, Spagna 

 

 

 

 

 

 

 

 

Attività quadri nazionali 

Stage di allenamento, Sursee 6-8.09 

Test PISTE, Brigerbad 01.12 

 

 

 

 

 

 

 

Risultati internazionali di spicco 

Greta Casarini Muñoz (Flippers Team) 

• Oro World Cup Under 18 Aix-en-Provence (F) 200m 

BF 

• Bronzo Campionati Europei Giovanili Klaipeda (LTU) 

400m BF 

 

Leonardo Caroccia (Flippers Team) 

• Oro World Cup Junior 10/11 anni Keckskemet (HU) 

50m BF 
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Unterwasser-Rugby 

 

Schweizer Meisterschaft 

Die Meisterschaft wurde am 29.06.2024 in Olten durchgeführt. Wenig überraschend hat auch in dieser Saison 

Zürich den Titel geholt. Schön war, dass UWR Basel wieder mit einem eigenen Team an der Meisterschaft 

teilgenommen haben. 

Nationalmannschaften 

Herren 

Das Herrennationalteam konnte regelmässig in Dielsdorf und Olten trainieren. Es fand Ende Jahr ein Wechsel des 

Nationaltrainers statt. Auch verschiedene Turniere wurden bestritten. 

Die Geschicke des Herren Nationalteams findet nun unter der Führung von Ruben und mit Unterstützung von 

Philipp statt. Danke an beide für die Übernahme dieser Funktion. 

Damen 

Das Damennationalteam hat ebenfalls regelmässig trainiert und sich an verschiedenen internationalen Turnieren 

gemessen. Dabei durfte sogar ein Titel gefeiert werden. 

Die Kaderselektion im Rahmen des durch Swiss Olympic genehmigten Leistungssportkonzepts wurde 

durchgeführt. Sämtliche Athletinnen und Athleten sind nun bei Swiss Olympic gemeldet und haben eine Swiss 

Olympic Card Elite erhalten. 

Turniere 

In der Schweiz finden jedes Jahr zwei traditionsreiche Turniere statt (Läckerlicup und Wasserturmcup, welcher 

wieder per Live-Stream in YouTube aufgezeichnet wurde). 

Zudem bereiten sich beide Nationalteams auf die geplante EM in Athen, Griechenland, vor. 

Wangen bei Olten, 27.02.2025 

Nils Jahn 

Kommissionsvorsitzender UWR  
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Unterwasserhockey 

Ein Rückblick auf das Jahr 2024 zeigt ein bemerkenswertes Wachstum im Engagement und in der Motivation der 

Spieler:innen im Unterwasserhockey in der Schweiz. Die Anzahl an Veranstaltungen und Wettkämpfen hat sich 

verdreifacht, während die Spielerzahl auf einem stabilen Niveau geblieben ist. 

 

Höhepunkte des Jahres 

Swiss UWH Komitee: Wir begrüssen Krishna Murthy als neuen Veranstaltungsverantwortlichen und Matteo als 

Schatzmeister im Swiss UWH Vorstand. Zudem entwickelt Christoph Mair ein massgeschneidertes Scoreboard- und 

Timing-System. 

7. Swiss Trophy in Zürich: Im Juli organisierte Wahoo Zürich die 7. Swiss Trophy. Bei wechselhaftem Wetter – 

einer Mischung aus Sonnenschein und Regen – erlebten wir einen spannenden und gleichzeitig entspannten 

Wettkampftag. Den ersten Platz sicherte sich ein Team aus Thonon/Annemasse, Frankreich. Das Schweizer Team 

Wahoo erreichte als bestplatziertes Team der Schweiz den dritten Platz. Den zweiten Platz belegte ein gemischtes 

Juniorenteam aus der Schweiz und Deutschland. 

Frühling und Herbst 4x4 Tourniere: Besonders erfreulich waren die zwei 4x4 Interclub Turniere in Melchenbühl. 

Beide Turniere wurden verdient von Wahoo gewonnen. Besonders gelungen war die zweite Runde jedes Turniers, 

bei der die Spieler*innen Pot-Luck-Teams aufgeteilt wurden, was den Spass und den Teamgeist förderte. 

Trainingslager in Tenero: Im August nahmen 25 Spieler:innen am 9. Trainingslager in Tenero am wunderschönen 

Lago Maggiore teil. Unter der Leitung von zwei türkischen Nationaltrainern und Rob Howard genossen wir ein 

lehrreiches, motivierendes und inspirierendes Trainingsprogramm. Die tadellose Organisation durch Krishna Murthy 

sorgte für ein angenehmes und produktives Zusammensein. 

Ein Highlight war die Teilnahme von Silvania Avelar, einer CMAS-Level-3-Unterwasserhockey-Schiedsrichterin, an 

der World Age-Group Championship in Malaysia. 

 

Club News 2024 

• Flying Fish Kloten (FFK): Martin Reed, Präsident von FFK, berichtet: Flying Fish Kloten konnte anfängliche 

Herausforderungen überwinden und wuchs langsam, aber stetig. Mitglieder des FFK nahmen an Turnieren 

in Polen, Belgien, Irland und den Niederlanden teil. 

• UWH Fribourg: Die Mitgliederzahl ist auf sechs gestiegen. Der Club arbeitet daran, sich offiziell beim 

Schweizerischen Unterwassersportverband (SUSV) registrieren zu lassen. 

• UWHBern: Für UWH Bern war es ein ruhiges Jahr, da die Zahl der Junioren zurückging. Spieler haben 

zusammen mit andere schweizer Spieler international teilgenommen. 

• Wahoo, Zürich: Brecht Gosselé, Präsident des Clubs Wahoo, berichtet stolz: Über 20 Mitglieder des 

Unterwassersportzentrums Zürich (USZ) sind aktive Unterwasserhockey-Spieler:innen. Im Jahr 2024 durften 

wir neue Mitglieder willkommen heißen und ein ehemaliges Mitglied erneut im Club begrüßen. Einige von 

uns bestritten ihr erstes Turnier, darunter Wettkämpfe in Deutschland, Slowenien und der Tschechischen 

Republik (Bud Pig Cup. Ein Turnier konnten wir gewinnen, und bei zwei weiteren belegten wir den zweiten 

Platz. Diese Erfolge motivieren uns, 2025 noch mehr zu erreichen. Unser Team investierte auch in neues 

Material: Tore, eine Hupe und neue Kappen wurden dank der finanziellen Unterstützung unseres 

Mutterclubs, des Unterwassersportzentrums Zürich, angeschafft. 

 

Herausforderungen und Ziele 

Leider kann die Schweiz nicht an der Bi-Continental-Meisterschaft im Jahr 2025, in den Niederlanden teilnehmen, 

da 70% des Teams nicht die Schweizer Staatsbürgerschaft besitzen werden. 

Für 2025 planen wir die 8. Swiss Trophy, zwei Interclub Turniere, das Trainingslager in Tenero, evtl. ein Tournier in 

Chur und die Entwicklung eines Förderkonzepts für 2028. Unser Ziel bleibt, die Spielerzahlen zu erhöhen, um die 

Wettbewerbsfähigkeit international zu sichern. 

 

Vielen Dank an alle Spieler, Vorstandsmitglieder, Clubpräsidenten, Hockeyspieler und nicht zuletzt SUSV, für ein 

erfolgreiches 2024. Bleibt fit, geniesst weiterhin das Wasser und fördert das Unterwasserhockey! 

Johanna Boldt, Unterwasserhockey Vertreterin 
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I’Mersions (anciennement Mermaiding) 

Suite à l’annonce à l’AD 2024 de la mise en place du nouveau concept multi-sportif « i’Mersions* », plusieurs 

démarches ont été engagées en adéquation avec les statuts de la SUSV-FSSS et Swiss Olympic pour rédiger le 

règlement du Sport « i’Mersions »*. 

 

L’objectif de cette première phase (courant 2025) est de définir ce que représente, pour la FSSS, le terme « sport 

de masse » et en parallèle ce qui mérite d’être défini comme « sport de performance ».  

 

Le projet de la création de la division sportive i’Mersions représente la vision stratégique pour développement 

de tous les sports et activités que réunit au sein de la FSSS. L’objectif de la mise en place de cette division 

est de tracer une ligne directrice dans la pratique des activités subaquatiques en Suisse autant en milieu  

naturel qu’en piscine pour un public large (sport populaire de loisir, sans compétition, sans plongée 

technique). De plus, cette branche de la FSSS peut soutenir la commission de la plongée dans les projets 

d’aménagements et l’entretiens des sites pour une utilisation diversifiée (accès facilité en cas de mobilité réduite, 

immersion hivernale, etc.) ou l’organisation des évènements familiaux, l’introduction dans le cadre du sport 

scolaire, ou divertissement extra-scolaire (Passeport Vacances, camps de sport, manifestions publiques, etc.).  

 

La division sportive « i’Mersions » souhaitent défendre les intérêts communs à toutes ces disciplines par des 

actions visant à : 

 

• Offrir un accès aux connaissances de base et aux bonnes pratiques pour les activités subaquatiques en 

milieu naturel ou en piscine 

• Sensibiliser les pratiquants à la sécurité et à l’environnement 

• Orienter son offre au jeune public et aux familles 

• Proposer des solutions pour les personnes à mobilité réduite ou handicapées 

• Ne pas intégrer la notion de compétition à haut-niveau ni la plongée technique. 

• Servir de base en termes de statistique, logistique et estimation de budget pour construire le concept de 

sport de masse pour la FSSS 

 

La vision étant préétablie, le groupe de conception travaille actuellement sur la structure de la division et le cahier 

des charges pour 2025 et 2026. Il est à noter que de des contacts ont été établis avec les autres institutions 

sportives et que leurs réponses ont été plus que favorables en termes de collaboration future (Swiss aquatics et 

SSS). 

 

Cindy Guyot, responsable du sport populaire (anc. Mermaiding)  
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Jahresbericht Zentralkassier 2024 

 

Das Geschäftsjahr 2024 schliesst mit einem kleinen Gewinn von Fr. 14'446.07 ab, womit sich das Eigenkapital auf 
Fr. 582'516.62 erhöht. Im Vergleich zum Budget schliesst der SUSV um Fr. 41'390.07 besser ab. Das Jahr kann 
aus finanzieller Sicht als «ruhig» bezeichnet werden. Das Informatiksystem läuft stabil und die Geschäftsstelle hat 
schon viel Routine gewonnen. Der Geschäftsstelle mit Jürg und Kirstin gebührt Dank und ein grosses MERCI.  
 
Erfolgsrechnung 
Einnahmen: Die Mitgliederbeiträge lagen insgesamt rund Fr. 8'000.00 tiefer als budgetiert. Dabei haben die 
Beiträge der Clubmitglieder auch zum Vorjahr um Fr. 5'000.00 abgenommen, was bedenklich ist. Da die Arbeiten 
für das Ethik Projekt im Jahr 2024 nicht erledigt werden konnten, ist die budgetierte Auflösung der Abgrenzung 
nicht vorgenommen worden.  
Die Einnahmen oder das Sponsoring aus Anlässen der Sportarten oder Kommissionen wurden erstmals separat 
verbucht. Bei den Erträgen aus Versicherungen (348) erhielt der SUSV eine nicht budgetierte Rückvergütung von 
Fr. 14'000.00. Die diversen betrieblichen Erträge fielen durch geringere Verkäufe von Werbematerialien tiefer aus 
als geplant. 
Ausgaben: Die Kosten im Bereich der Kommissionen und Sportarten fielen insgesamt um Fr. 46'000.00 tiefer aus 
als budgetiert. Verzögerte Projekte, nicht durchgeführte Aktiv itäten und Anlässe führen hier zu deutlich tieferen 
Kosten. Der sonstige Betriebsaufwand lag um Fr. 49'000.00 unter Budget. Dafür ist das Konto 66000 
verantwortlich. Hier waren im Budget die Kosten für die Umsetzung des Ethik Projektes (Fr. 22'500.00 - 
Verschoben auf 2025) und die vollständige Umsetzung der Homepage (Kosten angefallen im Jahr 2024 rund Fr. 
10'500.00, budgetiert waren Fr. 30'000.00). Die Kosten für das Verbandsorgan NEREUS lagen um 6'555.35 über 
dem Planwert, dies durch gestiegene Druckkosten und eine Nachverrechnung für das e-Paper. 
 
Aufgrund der noch nicht vollständig umgesetzten Projekte fiel die Auflösung der Rückstellung (81) tiefer aus als 
geplant. In der Position 80 ist eine Rückstellung für die Zusatzunterstützung der Vereine und Nationalteams über 
Fr. 19'000.00 gebucht, welche dann im Jahr 2025 verwendet wird, und Bestandteil des Budgets ist.  
 
Bilanz 
Aktiven: Der SUSV steht finanziell sehr solide da. Die flüssigen Mittel betragen per Ende 2024 rund Fr. 
980'000.00.  
Passiven: Sämtliche offenen Rechnungen wurden zwischenzeitlich bezahlt oder mittels transitorischer Passiven 
abgegrenzt. In dieser Position ist der Betrag von Fr. 275’446.40 für bereits fakturierte Einzelmitgliederbeiträge 
2025 enthalten.  
 
Die «Rückstellungen kurzfristig» (Fr. 75'000.00) betreffen die Fallpauschale AquaMed. Die «Rückstellungen 
Umstrukturierungen» (Fr. 98'500.00) sind für strategische Projekte, den Restbetrag für die Ablösung der 
Homepage, für die Entwicklung der Sportarten und die bereits erwähnte Rückstellung für die zusätzliche 
Unterstützung der Clubs und Nationalteams reserviert. 
 
Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2024 inklusive Gewinn Fr. 582'516.62.  
 
Ich danke der Geschäftsstelle, dem Zentralvorstand, der Geschäftsprüfungskommission und allen die sich für den 
SUSV einsetzen herzlich für die Zusammenarbeit und das grosse Engagement.  
 
Hansjürg Liechti 
Zentralkassier         Ueberstorf, 18. Februar 2025 

  



  
 
 
 
 
 
 

56 /71 
 

Erfolgsrechnung 2024 / Comptes de résultat 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachweis Mittelherkunft Konto 342: Beiträge privatrechtlicher Bereich 
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Bilanz 2024 / Bilan 2024 
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Bericht der Revisionsstelle 2024 
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Rapport de l'organe de révision 2024 
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Budget SUSV/FSSS 2025 
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Bemerkungen zum Budget 2025/ Remarques sur le budget 2025 

 

Der Geschäftsstelle und dem Zentralvorstand war es bei der Erstellung des Budgets wichtig, die Bedürfnisse 
möglichst aller Anspruchsgruppen angemessen zu berücksichtigen. So konnten die geplanten Aktivitäten und 
Budgets für die Kommissionen und Sportarten gemäss Diskussionen übernommen werden.  
Aktivitäten und Veranstaltungen der Clubs sollen, wenn immer möglich, unterstützt werden. Auch hier wurden die 
entsprechenden Mittel erhöht und geplant. Die anlässlich der letztjährigen Delegierten-versammlung angeregte 
mittelfristige Finanzplanung wird nach Abschluss der Strategieüberprüfung (Kommissionen / Sportarten / 
Schwerpunkte des Verbandes) erstellt.  
 
Das Ihnen vorliegende Budget 2025 sieht einen Ausgabenüberschuss von Fr. 38'254.00 vor. Dieser mögliche 
Verlust kann mit dem Eigenkapital gut abgedeckt werden. Gerne erläutern wir einige Positionen  
 
Lors de l'élaboration du budget, le secrétariat et le comité central ont tenu à prendre en compte de manière 
adéquate les besoins de tous les groupes d'intérêt, si possible. Ainsi, les activités et les budgets prévus pour les 
commissions et les disciplines sportives ont pu être repris conformément aux discussions.  
Les activités et manifestations des clubs doivent être soutenues dans la mesure du possible. Là aussi, les moyens 
correspondants ont été augmentés et planifiés. La planification financière à moyen terme, suggérée lors de 
l'Assemblée des délégués de l'année dernière, sera établie à l'issue de la révision de la stratégie (commissions / 
disciplines sportives / points forts de la fédération).  
 
Le budget 2025 qui vous est présenté prévoit un excédent de dépenses de Fr. 38'254.00. Cette perte éventuelle 
peut être facilement couverte par les fonds propres. Nous nous ferons un plaisir d'expliquer quelques postes 
 
340 Beiträge Mitglieder / Cotisations membres  
Die Aktion zur Mitgliedergewinnung ist mit Fr. 10'000.00 Ertrag und Fr. 4'000 Kosten für die Prämien geplant.  
L'action visant à recruter des membres est prévue avec un revenu de Fr. 10'000.00 et des frais de Fr. 4'000 pour 
les primes. 
 
341 Beiträge privatrechtlicher Bereich / Subventions privées  
Grundbeitrag Swiss Olympic Fr. 8'000.00, Beitrag Flossenschwimmen Fr. 17'500.00 
Contribution de base Swiss Olympic Fr. 8'000.00, contribution natation avec palmes Fr. 17'500.00  
 
344 Werbeerträge / Recettes publicitaires  
Wir rechnen mit leicht tieferen Werbeerträgen, da die Spende aus der Auflösung einen Tauchclubs im Jahr 2024 
einmalig war. 
Nous prévoyons des recettes publicitaires légèrement inférieures, car le don provenant de la dissolution d'un club 
de plongée en 2024 était unique. 
 
348 Erträge aus Versicherungen / Recettes d'assurances  
Versicherung Tauchlehrer und Kollektivhaftpflichtversicherung für Klubs wurden gemäss Vorjahr budgetiert. 
Mögliche Rückvergütungen von Versicherung sind nicht budgetiert.  
L'assurance des moniteurs de plongée et l'assurance responsabilité civile collective pour les clubs ont été 
budgétées conformément à l'année précédente. Les remboursements éventuels de l'assurance n'ont pas été 
budgétisés. 
 
40 Tauch Kommission / commission de plongée  
Für das Jahr 2025 sind wiederum einige Projekt zur Verbesserung von Tauchplätzen eingegangen. Neben diesen 
Projekten sind die Kosten für den Unterhalt der mobilen Toiletten sowie Anlässe rund ums Tauchen geplant. Mittel 
für den Aufbau der Fachstellen Sicherheit, Weiterbildung, Tauchplatzförderung und Medizin sind im Budget 
enthalten. 
Pour l'année 2025, nous avons à nouveau reçu quelques projets d'amélioration de sites de plongée. En plus de 
ces projets, les coûts d'entretien des toilettes mobiles ainsi que des manifestations autour de la plongée sont 
prévus. Des moyens pour la mise en place des services sécurité, formation continue, promotion des sites de 
plongée et médecine sont inclus dans le budget. 
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44 Sportarten / Sport  
Für das Jahr 2025 wurden mit den Sportarten wiederum Leistungsvereinbarungen besprochen und Ziele definiert. 
Wie eingangs erwähnt, konnten die gewünschten Mittel im Budget abgebildet werden.  
Pour l'année 2025, des ccords de performance ont à nouveau été discutés avec les disciplines sportives et des 
objectifs ont été définis. Comme mentionné au début, les moyens souhaités ont pu être représentés dans le 
budget. 
 
5 Personalaufwand / Charges de personnel  
Der Personalbestand auf der Geschäftsstelle ist unverändert mit 180% Stellen oder 1.8 FTE geplant.  
L'effectif du personnel du secrétariat est prévu sans changement avec 180% de postes ou 1,8 FTE.  
 
61 Unterhaltskosten / Coûts d'entretien  
Die Informatikhardware der Geschäftsstelle (2 Laptops, 1 Mulifunktionsgerät) müssen ersetzt werden. Daneben 
sind die normalen Lizenzkosten für Fairgate geplant. 
Le matériel informatique du secrétariat (2 ordinateurs portables, 1 appareil multifonction) doit être remplacé. En 
outre, les frais de licence normaux pour Fairgate sont prévus. 
 
66 Werbeaufwand / Frais publicitaires  
In dieser Position 66 sind unter anderem die Fertigstellung der Homepage mit Fr. 20'000.00 und die Kosten für 
die Unterstützung von Anlässen geplant. Weiter enthalten ist die Umsetzung des Ethikkonzeptes Swiss Olympic 
(kostenneutral finanziert über die Abgrenzung des Swiss Olympic Beitrags). 
Dans ce poste 66 sont prévus, entre autres, l'achèvement du site Internet avec Fr. 20'000.00 et les coûts de 
soutien des manifestations. Il comprend également la mise en œuvre du concept éthique de Swiss Olympic 
(financé sans incidence sur les coûts par la régularisation de la contribution de Swiss Olympic). 
 
81 Betriebsfremder Ertrag / Produits hors exploitation  
In dieser Position ist im Wesentlichen die Auflösung der Rückstellung für die Fertigstellung der Homepage mit Fr. 
20'000.00 und die verstärkte Unterstützung von Clubaktivitäten und Nationalmannschaften von Fr. 19'000.00 
enthalten.  
Ce poste comprend essentiellement la dissolution de la provision pour l'achèvement du site Internet, à hauteur de 
Fr. 20'000.00, et le soutien accru aux activités des clubs et aux équipes nationales, à hauteur de Fr. 19'000.00.  
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Statutenanpassungen 

Art. 2.3, Ziff. 3 Ethik und Doping 

Bisher: 

«Mutmassliche Verstösse gegen die anwendbaren Anti-Doping-Bestimmungen und gegen das Ethik-Statut 

werden von Swiss Sport Integrity untersucht. Die Disziplinarkammer des Schweizer Sports (nachfolgend: 

Disziplinarkammer) ist für die Beurteilung und Sanktionierung von festgestellten Verstössen gegen die 

anwendbaren Doping-Bestimmungen und das Ethik-Statut zuständig. Die Disziplinarkammer wendet ihre 

Verfahrensvorschriften an und spricht die im Doping-Statut bzw. im Reglement des allenfalls zuständigen 

Internationalen Verbandes oder die im Ethik-Statut festgelegten Sanktionen aus. Gegen die Entscheide der 

Disziplinarkammer kann unter Ausschluss der staatlichen Gerichte an das Tribunal Arbitral du Sport (TAS) in 

Lausanne innert 21 Tagen ab Erhalt des begründeten Entscheids der Disziplinarkammer rekurriert werden.» 

Neu, der Begriff «Disziplinarkammer» wird mit «Schweizer Sportgericht» ersetzt:  

«Mutmassliche Verstösse gegen die anwendbaren Anti-Doping-Bestimmungen und gegen das Ethik-Statut 

werden von Swiss Sport Integrity untersucht. Das Schweizer Sportgericht ist für die Beurteilung und 

Sanktionierung von festgestellten Verstössen gegen die anwendbaren Doping-Bestimmungen und das Ethik-

Statut zuständig. Das Schweizer Sportgericht wendet seine Verfahrensvorschriften an und spricht die im Doping-

Statut bzw. im Reglement des allenfalls zuständigen Internationalen Verbandes oder die im Ethik -Statut 

festgelegten Sanktionen aus. Gegen die Entscheide des Schweizer Sportgerichts kann unter Ausschluss der 

staatlichen Gerichte an das Tribunal Arbitral du Sport (TAS) in Lausanne innert 21 Tagen ab Erhalt des 

begründeten Entscheids des Schweizer Sportgerichts rekurriert werden.» 

Art. 7.7, Ziff. 2 Wahlvorschläge 

Bisher: 

« Vorschläge für die Wahl von Mitgliedern in den ZV müssen spätestens acht Wochen vor der DV beim ZV 

eintreffen. Wahlvorschläge sind mit einer Vorstellung des Kandidaten und dessen Erklärung, dass er eine 

allfällige Wahl annehmen wird, einzureichen. » 

Neu: 

« Vorschläge für die Wahl von Mitgliedern in den ZV und die GPK müssen spätestens acht Wochen vor der DV 

beim ZV eintreffen. Wahlvorschläge sind mit einer Vorstellung des Kandidaten und dessen Erklärung, dass er 

eine allfällige Wahl annehmen wird, einzureichen. » 

Amtszeitbeschränkung und Geschlechterquote  

Art. 9.2, Ziff. 3 Zusammensetzung (ZV) 

Bisher: 

« Sofern eine Funktion unbesetzt bleibt, werden die Aufgaben der betroffenen Vakanz von den restlichen 

Mitgliedern des ZV übernommen. Der ZV kann bis zur nächsten DV einen Ersatz bestimmen. Bis zur Wahl ist er 

innerhalb des ZV stimmberechtigt. » 

Neu: 

« Sofern eine Funktion unbesetzt bleibt, werden die Aufgaben der betroffenen Vakanz von den restlichen 

Mitgliedern des ZV übernommen. Der ZV kann bis zur nächsten DV einen Ersatz bestimmen. Bis zur Wahl ist er 

innerhalb des ZV stimmberechtigt. Bei der Zusammensetzung des ZV müssen das männliche und das weibliche 

Geschlecht mindestens zu je 40% vertreten sein. » 
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Neuer Artikel: Art 9.4 Amtszeitbeschränkung (ZV) 

1 Die Mitglieder des Zentralvorstands werden für eine Amtsperiode von zwei Jahren durch das wahlberechtigte 

Gremium gewählt. Sie können wiedergewählt werden. 

2 Eine Amtsperiode beginnt mit der Wahl durch das wahlberechtigte Gremium.  

3 Die gesamte Amtszeit darf 12 Jahre nicht überschreiten resp. darf 16 Jahre nicht überschreiten, falls 

mindestens eine Amtszeit als Präsident erfolgt. 

4 Angebrochene Amtsperioden werden nicht angerechnet. » 

Art. 11, Ziff. 4 Stimmrechtsvertreter der Einzelmitglieder 

Bisher: 

« Der Stimmrechtsvertreter wird grundsätzlich von den Einzelmitgliedern gewählt. Die Modalitäten der Wahl 

werden vom ZV in einem Wahlreglement festgelegt. » 

Neu: 

« Der Stimmrechtsvertreter wird für eine Amtsperiode von zwei Jahren durch das wahlberechtigte Gremium 

gewählt. Er kann wiedergewählt werden. Eine Amtsperiode beginnt mit der Wahl durch das wahlberechtigte 

Gremium. Die gesamte Amtszeit darf 12 Jahre nicht überschreiten. Angebrochene Amtsperioden werden nicht 

angerechnet. » 

Art. 12.1.1, Ziff. 3 Regionalvorstände  

Bisher: 

« Sie organisieren sich selbst. » 

Neu: 

« Bei der Zusammensetzung sollen die Geschlechter ausgewogen vertreten sein.  

Die Regionalpräsidenten werden für eine Amtsperiode von zwei Jahren durch das wahlberechtigte Gremium 

gewählt. Sie können wiedergewählt werden. Eine Amtsperiode beginnt mit der Wahl durch das wahlberechtigte 

Gremium. Die gesamte Amtszeit darf 12 Jahre nicht überschreiten. Angebrochene Amtsperioden werden nicht 

angerechnet. 

Die Regionalvorstände organisieren sich selbst. » 

Art. 12.2, Ziff. 2 Sektionen 

Bisher: 

« Jeder Sektion steht ein Sektionspräsident vor, welcher gleichzeitig im Regionalvorstand seiner Region Einsitz 

hat. » 

Neu: 

« Jeder Sektion steht ein Sektionspräsident vor, welcher gleichzeitig im Regionalvorstand seiner Region Einsitz 

hat. Bei der Zusammensetzung sollen die Geschlechter ausgewogen vertreten sein.  » 
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Art 13.3 Wahl, Konstituierung und Organisation (Kommissionen) 

Bisher: 

 

« Die Wahl, Konstituierung und Organisation der Fach-Kommissionen wird im Reglement der Fach-

Kommissionen des ZV geregelt.» 

 

Neu: 

«Die Wahl, Konstituierung und Organisation der Fach-Kommissionen wird im Reglement der Fach-

Kommissionen des ZV geregelt. Bei der Zusammensetzung sollen die Geschlechter ausgewogen vertreten 

sein. » 

Art. 14.2, Ziff. 1 Geschäftsprüfungs-Kommission  

Bisher: 

« Die GPK setzt sich aus drei Personen zusammen. Jede Region darf maximal einen Vertreter der GPK 

stellen. » 

Neu: 

« Die GPK setzt sich aus drei Personen zusammen. Jede Region darf maximal einen Vertreter der GPK stellen. 

Bei der Zusammensetzung sollen die Geschlechter ausgewogen vertreten sein.  » 
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Modification des statuts 

Art. 2.3, Point 3 Éthique et doping 

Jusqu’à présent : 

« Les violations présumées des dispositions antidopage applicables et des statuts en matière d'éthique feront 

l'objet d'une enquête de Swiss Sport Integrity. La Chambre disciplinaire du sport suisse (ci -après : Chambre 

disciplinaire) est compétente pour juger et sanctionner les violations constatées des dispositions applicables en 

matière de dopage et des statuts en matière d'éthique. La Chambre disciplinaire applique ses règles de 

procédure et prononce les sanctions prévues par les statuts concernant le dopage,  respectivement par le 

règlement de la fédération internationale éventuellement compétente ou par celles prévues par les statuts 

concernant l'éthique. Les décisions de la Chambre disciplinaire peuvent faire l'objet d'un recours, à l'exclusion 

des tribunaux étatiques, auprès du Tribunal Arbitral du Sport (TAS) à Lausanne dans un délai de 21 jours à 

compter de la réception de la décision motivée de la Chambre disciplinaire. » 

Nouveau, le terme « Chambre disciplinaire » est remplacé par « Tribunal du sport suisse »  

« Les violations présumées des dispositions antidopage applicables et des statuts en matière d'éthique feront 

l'objet d'une enquête de Swiss Sport Integrity. Le Tribunal du sport suisse est compétent pour juger et 

sanctionner les violations constatées des dispositions applicables en matière de dopage et des statuts en 

matière d'éthique. Le Tribunal du sport suisse applique ses règles de procédure et prononce les sanctions 

prévues par les statuts concernant le dopage, respectivement par le règlement de la fédération internationale 

éventuellement compétente ou par celles prévues par les statuts concernant l'éthique. Les décisions du Tribunal 

du Sport suisse peuvent faire l'objet d'un recours, à l'exclusion des tribunaux étatiques, auprès du Tribunal 

Arbitral du Sport (TAS) à Lausanne dans un délai de 21 jours à compter de la réception de la décision motivée 

du Tribunal du Sport suisse. » 

Art. 7.7, Point 2 Propositions de candidatures 

Jusqu’à présent : 

« Les propositions de candidature à l’élection au sein du CC doivent être soumises au CC au moins huit 

semaines avant l'AD. Les propositions de candidature doivent être accompagnées d’une présentation du 

candidat et de l’acceptation par celui-ci du scrutin de son éventuelle élection. » 

Nouveau : 

« Les propositions de candidature à l’élection au sein du CC et de la CCG doivent être soumises au CC au 

moins huit semaines avant l'AD. Les propositions de candidature doivent être accompagnées d’une présentation 

du candidat et de l’acceptation par celui-ci du scrutin de son éventuelle élection. » 

Limitation de la durée du mandat et quota de genre 

Art. 9.2, Point 3 Composition (CC) 

Jusqu’à présent : 

« Pour autant qu’une fonction reste vacante, les devoirs de cette fonction sont repris par les autres membres du 

CC. Un remplaçant peut être désigné par le CC jusqu’à l’AD suivante. Jusqu’aux prochaines élections, celui -ci à 

droit de vote au sein du CC. » 

Nouveau : 

« Pour autant qu’une fonction reste vacante, les devoirs de cette fonction sont repris par les autres membres du 

CC. Un remplaçant peut être désigné par le CC jusqu’à l’AD suivante. Jusqu’aux prochaines élections, celui -ci à 
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droit de vote au sein du CC. Lors de la composition du CC, le sexe masculin et le sexe féminin doivent être 

représentés au moins à hauteur de 40% chacun. » 

Nouvel article : Art 9.4 Limitation de la durée du mandat (CC) 

1 Les membres du Comité Central sont élus pour un mandat de deux ans par le corps électoral. Ils peuvent être 

réélus. 

2 Un mandat commence avec l'élection par le corps électoral en droit de voter.  

3 La durée totale du mandat ne doit pas dépasser 12 ans respectivement 16 ans à moins de comptabiliser un 

mandat de Président. 

4 Les mandats entamés ne sont pas pris en compte. 

Art. 11, Point 4 Représentant des membres individuels 

Jusqu’à présent : 

« Par principe, le représentant est élu par les membres individuels. Les modalités du scrutin sont fixées par le 

CC dans un règlement des élections. » 

Nouveau : 

« Le représentant des membres individuels est élu pour un mandat de deux ans par le corps électoral en droit 

de voter. Il peut être réélu. Un mandat commence avec l'élection par le corps électoral en droit de voter. La 

durée totale du mandat ne doit pas dépasser 12 ans. » 

Art. 12.1.1, Point 3 Comités régionaux 

Jusqu’à présent : 

« Les Comités Régionaux s’organisent eux-mêmes. » 

Nouveau : 

« La composition doit être équilibrée entre les sexes. Les présidents de région sont élus pour un mandat de 

deux ans par le corps électoral. Ils peuvent être réélus. Les mandats entamés ne sont pas pris en compte. Un 

mandat commence avec l'élection par le corps électoral en droit de voter. La durée totale du mandat ne doit pas 

dépasser 12 ans. Les mandats entamés ne sont pas pris en compte.  

Les Comités Régionaux s’organisent eux-mêmes. » 

Art. 12.2, Point 2 Sections 

Jusqu’à présent : 

« Chaque section désigne un Président de section, qui est membre du Comité Régional respectif. » 

Nouveau : 

« Chaque section désigne un Président de section, qui est membre du Comité Régional respectif. La 

composition doit être équilibrée entre les sexes. » 
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Art 13.3 Election, constitution et organisation (Commissions) 

Jusqu’à présent : 

« L’élection, la constitution et l’organisation des Commissions spécialisées sont réglées dans le règlement du 

CC les concernant. » 

 

Nouveau : 

L’élection, la constitution et l’organisation des Commissions spécialisées sont réglées dans le règlement du CC 

les concernant. La composition doit être équilibrée entre les sexes. » 

Art. 14.2, Point 1 Commission de contrôle de gestion 

Jusqu’à présent : 

« La CCG est composée de trois personnes représentant les trois régions. Chaque région peut proposer au 

maximum un représentant. » 

Nouveau : 

« La CCG est composée de trois personnes représentant les trois régions. Chaque région peut proposer au 

maximum un représentant. La composition doit être équilibrée entre les sexes. » 
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Modifiche allo Statuto 

Art. 2.3, Punto 3 Etica e doping 

Precedente: 

«Presunte violazioni contro le Disposizioni antidoping vigenti e contro lo Statuto di etica saranno analizzate dalla 

Fondazione Swiss Sport Integrity. La Camera disciplinare dello sport svizzero (di seguito: Camera disciplinare) è 

competente per il giudizio e il sanzionamento delle violazioni accertate contro le Disposizioni antidoping vigenti e 

lo Statuto di etica. La Camera disciplinare applica le sue norme di procedura e applica le sanzioni previste dallo 

Statuto sul doping o dal regolamento della eventuale federazione internazionale competente oppure dallo 

Statuto di etica. E' possibile fare ricorso contro le decisioni della Camera disciplinare, con l'esclusione dei 

tribunali civili, dinanzi al Tribunale arbitrale dello sport (TAS) di Losanna entro 21 gio rni dal ricevimento della 

decisione motivata della Camera disciplinare.» 

Nuovo, il termine «Camera disciplinare» è sostituito da «Tribunale dello sport svizzero» 

«Presunte violazioni contro le Disposizioni antidoping vigenti e contro lo Statuto di etica saranno analizzate dalla 

Fondazione Swiss Sport Integrity. Il Tribunale dello sport svizzero è competente per il giudizio e il 

sanzionamento delle violazioni accertate contro le Disposizioni antidoping vigenti e lo Statuto di etica. Il 

Tribunale dello sport svizzero applica le sue norme di procedura e applica le sanzioni previste dallo Statuto sul 

doping o dal regolamento della eventuale federazione internazionale competente oppure dallo Statuto di etica. E' 

possibile fare ricorso contro le decisioni del Tribunale dello sport svizzero, con l'esclusione dei tribunali civili, 

dinanzi al Tribunale arbitrale dello sport (TAS) di Losanna entro 21 giorni dal ricevimento della decisione 

motivata del Tribunale dello sport svizzero.» 

Art. 7.7, Punto 2 Proposte di candidatura 

Precedente: 

«Le proposte di candidatura all'elezione in seno al CC devono essere presentate al CC al più tardi otto 

settimane prima dell'AD. Le proposte di candidatura devono comprendere una presentazione del candidato e la 

dichiarazione dello stesso di accettare la nomina in caso di elezione.» 

Nuovo: 

«Le proposte di candidatura all'elezione in seno al CC o al CCG devono essere presentate al CC al più tardi otto 

settimane prima dell'AD. Le proposte di candidatura devono comprendere una presentazione del candidato e la 

dichiarazione dello stesso di accettare la nomina in caso di elezione.» 

Limiti di durata e quota di genere 

Art. 9.2, Punto 3 Composizione (CC) 

Precedente: 

« Nel caso di un posto vacante, i doveri della funzione in questione sono esercitati dagli altri membri del CC. Il 

CC può designare un rimpiazzante con diritto di voto fino all’AD seguente.» 

Nuovo: 

«Nel caso di un posto vacante, i doveri della funzione in questione sono esercitati dagli altri membri del CC. Il 

CC può designare un rimpiazzante con diritto di voto fino all’AD seguente. Questi avrà diritto di voto in seno al 

CC, fino alle successive elezioni. La composizione del CC deve prevedere una quota pari almeno al 40% di 

elementi femminili e di elementi maschili.» 

  



  
 
 
 
 
 
 

70 /71 
 

Articolo nuovo: Art 9.4 Limitazione della durata del mandato (CC) 

1 I membri del Comitato Centrale sono eletti dal corpo elettorale e il mandato ha una durata di due anni. 

Possono essere rieletti. 

2 Il mandato inizia con l’elezione da parte del corpo elettorale con diritto al voto.  

3 La durata complessiva del mandato non può superare 12 anni, oppure 16 anni nel caso in cui almeno un 

mandato sia stato svolto da Presidente. 

4 Periodi relativi a mandati in corso di svolgimento non sono conteggiati.»  

Art. 11, Punto 4 Rappresentante di voto dei membri individuali 

Precedente: 

«Per principio, il rappresentante di voto è eletto dai membri individuali. Le modalità dell'elezione sono stabilite 

dal CC in un regolamento dell'elezione.» 

Nuovo: 

«Il Rappresentante di voto è eletto dal corpo elettorale avente diritto al voto e il mandato ha durata di due anni. 

Può essere rieletto. Il mandato inizia con l’elezione da parte del corpo elettorale avente diritto al voto. La durata 

complessiva del mandato non può superare 12 anni. Periodi relativi a mandati in corso di svolgimento non sono 

conteggiati.» 

Art. 12.1.1, Punto 3 Comitati regionali 

Precedente: 

«I comitati regionali si organizzano da se.» 

Nuovo: 

«La composizione deve essere rispettare la parità tra i sessi. 

I presidenti regionali sono eletti dal corpo elettorale avente diritto al voto e il mandato ha la durata di due anni. 

Possono essere rieletti. Il mandato inizia con l’elezione da parte del corpo elettorale avente diritto al voto. La 

durata complessiva del mandato non può superare 12 anni. Periodi relativi a mandati in corso di svolgime nto 

non sono conteggiati. 

I comitati regionali si organizzano da se.» 

Art. 12.2, Punto 2 Sezioni 

Precedente: 

«Ad ogni sezione presiede un presidente sezionale, il quale fa automatica-mente parte del comitato regionale.» 

Nuovo: 

«Ad ogni sezione presiede un presidente sezionale, il quale fa automatica-mente parte del comitato regionale. 

La composizione deve rispettare la parità tra i sessi.» 

Art 13.3 Elezione, costituzione e organizzazione (commissioni) 

Precedente: 

«L’elezione, la costituzione e l'organizzazione delle Commissioni settoriali sono disciplinate nel Regolamento 

delle Commissioni settoriali del CC.» 
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Nuovo: 

«L'elezione, la costituzione e l'organizzazione delle Commissioni settoriali sono disciplinate nel Regolamento 

delle Commissioni settoriali del CC. La composizione deve rispettare la parità tra i sessi.» 

Art. 14.2, Punto 1 Commissione di controllo della gestione 

Precedente: 

«La CCG è composta di tre persone. Ogni Regione può proporre al massimo un rappresentante.» 

Nuovo: 

«La CCG è composta di tre persone. Ogni Regione può proporre al massimo un rappresentante. La 

composizione deve rispettare la parità tra i sessi.» 

 


